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ARTENLISTE DER MOOSE MAKARONESIENS 


J. EGGERS* 


SUMMARY. — A check-list of Macaronesian bryophytes. 227 liverworts and 485 mosses, 
including some doubtful species, are listed up with their synonyms as far as to be found in 
the literature on bryophytes of Macaronesia and its single isles. If there are less than three 
records of one of the archipelagos of the Azores, Madeira, the Canary and the Cape Verde 
Islands, authors are mentioned. References are given for descriptions and illustrations of 
those species which are not described and/or illustrated in well-known European handbooks. 
‘An asterisk before single isles of the Azores means new records, collected in 1981 by G. 
Schwab and the author, 


Die Inselgruppen des mittleren Atlantik gehóren politisch teils zu Portugal 
(Azoren, Madeira), teils zu Spanien (Canaren); die Capverden sind selbständig. 
Geographisch werden die Azoren oft zu Europa, die anderen Archipele zu Afrika 
gerechnet; doch haben alle vier untereinander soviel Gemeinsamkeiten, dass 
besonders Biogeographen sie gern als Region unter dem Namen «Makaronesien» 
zusammenfassen (zur Abgrenzung und Worterklärung vgl. u.a. KUNKEL 1980). 

Durch ausgeprägtes Relief und, auf den westlichen Inseln, hohe Luftfeuchtig- 
keit ist Makaronesien mit einer üppigen Bryoflora ausgestattet und daher seit 
langem Exkursionsziel der Bryologen. Ihre Entdeckungen haben zu einer weit 
verstreuten, kaum mehr übersehbaren Literatur geführt. Seltsamerweise fehlt 
bis heute eine zusammenfassende Artenliste, die Leber- und Laubmoose aller 
Inselgruppen enthält, von einer Bestimmungsflora ganz zu schweigen. Obwohl 
viele der einst als Endemismen beschriebenen Arten sich inzwischen als identisch 
mit weiter verbreiteten oder als deren luxurierende Varietäten oder Formen 
erwiesen haben, so bleibt ihre Bestimmung doch oft schwierig. 


Die vorliegende Artenliste ist daher in erster Linie aus praktischen Bedürf- 
nissen erwachsen. Sie will 

1. für alle Inselgruppen und Einzelinseln den bis jetzt bekannten Artbestand 
zusammenstellen; 

2. Hinweise auf Abbildungen und Beschreibungen derjenigen Arten geben, 
die nicht in den grossen europäischen Méosfloren (vor allem ARNELL 1956b, 
MÖNKEMEYER 1927, K. MÜLLER 1954/57, NYHOLM 1954/69, SMITH 


* Minsbekkehre 6, D-2000 Hamburg 65. 


Cryptogamie, Bryol. Lichénol., 1982, 3, 4 : 283-335. 
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1978) zu finden sind; dabei kam es weniger auf die jeweils gültigen Erstbeschrei- 
bungen an, die leicht dem Index Muscorum (VAN DER WIJK et al. 1959ff.) 
resp. dem Index Hepaticarum (BONNER 19621.) zu entnehmen sind. 


Das dritte Vorhaben, die Aufnahme von Synonymen, um die áltere Literatur 
leichter lesbar zu machen, musste leider aus Platzgründen weitgehend entfallen. 
Ebenfalls um den Umfang der Liste zu reduzieren, wurde eine alphabetische 
Anordnung der Arten gewählt, ferner auf die Angabe aller «formae» verzichtet. 


Die Nomenklatur der Lebermoose richtet sich — soweit nichts anderes angege- 
ben — nach GROLLE (1976b). Für die Nomenklatur der Laubmoose wurde der 
Index Muscorum von VAN DER WIJK et al. (1959/69) zugrunde gelegt; Aus- 
nahmen sind ebenfalls gekennzeichnet. Die Liste umfasst 226 Leber- und 485 
Laubmoose. Steht ein (?) vor dem Artnamen, so ist die Art nicht aufzuklären, 
das Vorkommen fraglich oder seit über 100 Jahren nicht mehr bestátigt. Auto- 
rennamen im Anschluss an einzelne Inselgruppen bedeuten, dass weniger als drei 
Original-Literaturhinweise existieren, wobei Sekundärliteratur nur dann auf- 
geführt wird, wenn andere Angaben nicht auffindbar waren. Als Sekundärlite- 
ratur verstehe ich Floren, Artenlisten und andere Arbeiten, die keine neuen 
Funde oder Revisionen schon bekannter Funde mitteilen. 


Inselgruppen und Einzelinseln wurden folgendermassen abgekürzt : 


Azoren A Canaren € 
Corvo Co Fuerteventura Fu 
Faial Fa Gran Canaria GC 
Flores H Gomera Go 
Graciosa Gr Graciosa Gr 
Pico Pi Hierro H 
Sao Jorge SJ Lanzarote Lz 
Sao Miguel sM Lobos Lo 
Santa Barbara Sta.B. Palma Pa 
Santa Maria Sta.M. Tenerife Ten 
екен те Capverden cv 

À Brava B 

Madeira M Fogo =, 
Deserta Grande DG Maio Mo 
Iles Selvages Is Sao Nicolau SN 
Madeira M Sao Tiago ST 
Porto Santo PS Santo Antao — Sto.A. 
Selvagem Grande SG Sao Vicente SV 


Sonstige Abkürzungen : Abb. Abbildung; Bescht, = Beschreibung; Sek. =Sekundär- 
literatur. 


Sicher ist mir nicht alle Literatur bekannt geworden. Wichtige Hinweise ver- 
danke ich der Bibliographie von SJÖGREN & HALLINGBACK 1978, die ergänzt 
und in einigen Fällen berichtigt werden konnte. In einigen Fällen war es mir 
nicht möglich, die Schriften einzusehen; solche Titel sind im Literaturverzeichnis 
mit «{nicht gesehen)» gekennzeichnet. Dank dem Entgegenkommen der Cura- 
toren des Farlow Herbarium, Cambridge/Mass. (FH), und des Herbariums des 
Buffalo Museum of Science, Buffalo/N. Y. (BUF), die einen Teil der von Russell 
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1862 angegebenen Azoren-Moose an J.-P. Frahm, Duisburg, ausliehen, wobei sie 
auch mir zugänglich wurden, war es möglich, einige zweifelhafte Angaben am 
Original zu überprüfen. 

Für Auskünfte bei schwierigen Arten und Ratschläge zum Manuskript schulde 
ich besonderen Dank Frau Dr. H. Bischler, Paris, und den Herren Prof, Dr. R. 
Рай, Duisburg, Prof. J.-P. Frahm, Duisburg, Dr. В. Grolle, Jena, Prof. Dr. E. 
Sjögren, Uppsala, und G. Schwab, Darmstadt-Eberstadt, dem ich darüber hinaus 
für die Einwilligung danke, seine Neufunde von Madeira 1975 und von den Azo- 
ren 1981 (zusammen mit dem Autor) zu publizieren. Soweit es sich dabei um 
Erstnachweise für eine Insel handelt, steht dieser ein * voran. 





Zu Dank verbunden bei der oft schwierigen Beschaffung von Literatur bin ich 
den Vorstehenden sowie Dr. G. Gradstein, Utrecht, T. Hallingbäck, Göteborg, 
Dr. H.A. McAllister, Liverpool, Drs. J. Mennema, Leiden, Frau Dr. E. Vigon 
Arvizu, Oviedo, Dr. H, Usinger, Kiel, und nicht zuletzt Frau Bradfisch von der 
Bibliothek des Staatsinstituts für Allgemeine Botanik in Hamburg. 


LEBERMOOSE (HEPATICAE) 


Acrobolbus wilsonii Nees — A : Pi, SM; M : M (Persson als Tylimanthus cunei- 
folius f. GROLLE & PERSSON 1966). 

Acrolejeunea emergens (Mitt.) Steph. — CV (leg. Cardoso 1897 sine loc., GRAD- 
STEIN 1975 mit Abb. u. Beschr.). 

Adelantbus decipiens (Hook.) Mitt. — A : *Fa, Pi, SM, Ter; M : M (SERGIO 
19742). 

Aneura pinguis (L.) Dum. — A : Fl, SM; C : GC (ALLORGE P. & V. 1950, 
GOLA 1911). 

Anthoceros mandonii Steph. — A: *Pi, Sta.M.; M : M; C : GC, Go, Pa, Ten. 

Anthoceros punctatus L. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M,, Ter; M : M, PS; C : GC, H, 
Pa, Ten; CV : ST (JOVET-AST 1946). 

Asterella africana (Mont.) Evans — A : Fa, Fl, SJ, SM, Ter; M : M; С : GC, Go, 
H, Pa, Ten. 

Atbalamia spatbysii (Lindenb.) Hatt. - C : GC, Ten. 

Barbilopbozia attenuata (Mart.) Loeske — A : Fa, Pi, SJ, SM, Ter. 

(2) Barbilopbozia floerkei (Web. et Mohr) Loeske — A : SM (leg. Simroth f. 
STEPHANI 1904; nach GROLLE 1960 zweifelhaft). 

Bazzania azorica Buch et H. Perss. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M (AL- 
LORGE P. & V. 1950, SJÓGREN 1978; lt. PERSSON 1973 «not in Madei- 
ra»). — Abb. u. Beschr. in BUCH & PERSSON 1941. Zu Bazzania azorica 
gehóren nach GROLLE 1972 ebenfalls die für Sao Jorge/Azoren von AL- 
LORGE P. & V. 1950 u. JOVET-AST:1949 u. 1954 angegebenen Funde von 
B. tricrenata (Wahlenb.) Lindb. 

Bazzania trilobata (L.) S. Gray — A : Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M (BRITTEN 
1904 u. Sek.; PERSSON 1973 «not in Madeira»). 

Blasia pusilla L. — M : M (HOLL 1830); C (K. MÜLLER 1954). 

Blepbarostoma tricbopbyllum (L.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM. 
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Calypogeia arguta Mont. et Nees — A : Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M, PS; C : Pa, 
Ten. 

Calypogeia azorica Bischl. — A : *Fa, SJ, SM, Ter. — Abb. u. Beschr. in BISCH- 
LER 1970. 

Calypogeia fissa (L.) Raddi — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M: Mi C : Go, 
Pa, Ten. 

Calypogeia fusca (Lehm.) Steph. (= C. allorgei Buch et Perss.) — A : Fa, Fl, Pi, 
SJ, SM, Ter. — Abb. u. Beschr. in BUCH & PERSSON 1941 sowie in BISCH- 
LER 1970. 

(?) Calypogeia integristipula Steph. — A : Fl, SM, Ter. — BISCHLER 1970 hält 
alle Azoren-Funde für C. neesiana, 

Calypogeia muellerana (Schiffa.) К. Müll. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M: M. 

Calypogeia neesiana (Mass. et Carest. emend. Buch) К. Müll. — A : Fl, SJ, SM, 
Ter (Allorge & Persson sowie Buch & Persson f. BISCHLER 1970, SJOGREN 
1978). 

Calypogeia sphagnicola (H. Arn. et J. Perss. ) Warnst. et Loeske — A : Fl; M :M 
(BISCHLER 1970, SERGIO 1974a); C : Ten (Mügdefrau und Arnell f. 
BISCHLER 1970). 

Calypogeia suecica (H. Arn. et J. Perss.) К. Müll. — A : Fl, SM; C : Ten (Arnell 
f. BISCHLER 1970). 

Calypogeia trichomanis (L. emend. К. Müll.) Corda — A : Fl, Pi, SJ, SM; M : M; 
C : Ten. — Alle von BISCHLER 1970 geprüften Funde - ausser A : SM - 
betrafen andere Calypogeia-Arten. 

Cepbalozia bicuspidata (L.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; С: 
Ten. 

Cepbalozia catenulata (Hüb.) Lindb. — M : M (PERSSON 1939b u. Sek.). 

Gephalozia connivens (Dicks.) Lindb. — A : *Pi, SM; M : М (ARNELL 1956b, 
MITTEN 1870). 

Cepbalozia bibernica Spruce ex Pears. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M (K. 
MÜLLER 1957 : «Neuerdings auch auf Madeira von H. Persson gefunden»; 
doch findet sich bei Persson kein Hinweis). 

Cepbalozia lammersiana (Hüb.) Carring. — A : Fa, Fl, Sta.M., Ter; M : M (SER- 
GIO 19743); C (Joergensen f. SCHUSTER 1974). 

Cepbalozia lunulifolia (Dum.) Dum. — A : Pi, SJ, SM; M : M (ARNELL 1956b 
u. Sek.). 

Cepbaloziella baumgartneri Schiffn. — A : Fa; C : GC (ARNELL 1961 a). 

Cepbaloziella calyculata (Durieu et Mont.) К. Müll. — A (ALLORGE V. & P. 
1946); C : Pa (LONG et al. 1981). 

Cepbaloziella dentata (Raddi) Миша — M : M (ARNELL 1956b, MITTEN 
1879). 

Cephaloziella divaricata (Sm.) Schiffn. — A : Fl, SM, Sta.M.; M : М; C : Go, Pa, 
Ten. — var. asperifolia (Tayl.) Macv. (= var. scabra Howe) — M : M (Typus, 
SCHUSTER 1980); C : Ten (AUGIER & NOAILLES 1969). 

Cephaloziella bampeana (Nees) Schiffn. — M : M (PERSSON 1939b, leg. Schwab 
1975 in litt., u. Sek.); C : Ten. Die von BRYHN 1908 angeführte C. bifida 
ist nach PERSSON 19392 C. hampeana. 
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Cepbalosiella rubella (Nees) Warnst. — C : Ten. 

Cephalosiella stellulifera (Tayl.) Schiffn. — M : М (SERGIO 1974); C : H, Pa, 
Ten (ARNELL 19612). 

Cepbaloziella turneri (Hook.) К. Müll. — A : SM, StaM; M : M; C : Pa, 
Ten. 

Cheilolejeunea cedercreutzii (Buch et H. Perss.) Grolle — A : Fa, Pi, SM, 
Ter. — Abb. u. Beschr. in BUCH & PERSSON 1941 als Euosmolejeu- 
nea c. 

Chiloscypbus denticulatus Mitt. — A : Fl, Pi, SJ, SM: М : M, РЗ; С : GC, Pa, 
Ten. — Beschr. in MITTEN 1870. 

Chiloscyphus pallescens (Ehrh.) Dum. — A : SJ, SM, Ter; M : M (SERGIO 
19743). 

Chiloscypbus polyantbos (L.) Corda — А : Fa, SJ, SM; M : M. 

Cladopodiella fluitans (Nees) Joerg. — A : Fl. 

Cladopodiella francisci (Hook.) Joerg. — A : SM; M : M (PERSSON 1939b 
v. Sek.). 

Cololejeunea azorica V. Allorge et Jov-Ast — А : "Ра, Fl, Pi, SJ, SM; М: M 
(SJÔGREN 1975). — Abb. u. Beschr. in ALLORGE V. & JOVET-AST 
1955 und SJÓGREN 1975. 

Cololejeunea calcarea (Libert) Schiffn. — A (ARNELL 1956b); M : M; C : Pa 
(PITARD & CORBIÈRE 1907 v. Sek.). 

Cololejeunea madeirensis Schiffn. — A : Fa, Pi, SJ, Ter (leg. Schwab & Eggers 
1981, SJÖGREN 1978); M : M (SCHIFFNER 1902 m. Beschr., SJÓGREN 
1975 m. Abb. u. Beschr.). 

Cololejeunea microscopica (Tayl) Schiffn. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Teri 
M : M (PERSSON 19393, SJÖGREN 1975, u. Sek.); C : Ten (ARNELL 
19613). 

Cololejeunea minutissima (Sm.) Schiffn. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M : M, PS; C : Pa, Ten; CV : Fo, SN, ST (ARNELL 1961b). — Die makaro- 
nesischen Vorkommen gehören nach SCHUSTER 1980 zur ssp. minutis- 
sima. 

Cololejeunea rossettiana (Mass.) Schiffn. — M : M (ARNELL 1956b); C : Pa, 
Ten (ARNELL 1961a, PITARD & CORBIÈRE 1907 u. Sek.). 

Cololejeunea teotonii (Jov.-Ast et Allorge V.) Grolle — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, 
Ter. — Abb. u. Beschr. als Aphanolejeunea teotonii in ALLORGE V. A 
JOVET-AST 1950. 

Colura calyptrifolia (Hook.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Тег; M : M (SJO- 
GREN 1975). 

Conocepbalum conicum (L.) Lindb. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : 
M; C :GC, Ten. 

Corsinia coriandrina (Spreng.) Lindb. — A : Fa, *Pi, SM, Sta.M., Ter; M : M, 
PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

Cyathodium africanum Mitt. — CV : SN, Sto.A. — Abb. u. Beschr. in ARNELL 
1963. 
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Dicranolejeunea jobnsoniana (Mitt.) Grolle — A : SJ (ALLORGE V. & P. 
1946, PERSSON 1939b u. Sek.); M : M; C : Pa, Ten. — Abb. u. Beschr. in 
GROLLE 1966. Die Art, endemisch in Makaronesien, ist nach JONES 
1970 evil. identisch mit der in Afrika verbreiteten D. madagascariensis (Gott.) 
Steph. 

Diplopbyllum albicans (L.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; 
C : Go, H, Ten. 

Drepanolejeunea bamatifolia (Hook.) Schiffn. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : 
M;C : Ten (ARNELL 1956b u. 1961a, AUGIER & NOAILLES 1969). 

Dumortiera hirsuta (Sw.) Nees — А : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Тег; M: M;C : GC, H, 
Pa, Ten. 

Exormotheca pustulosa Mitt. — A : Fa, Fl, SJ, *SM, Ter; M : M, PS; C : GC, Pa, 
Ten; CV : SN, Sto.A. (ARNELL 1961b). 

Fossombronia angulosa (Dicks.) Raddi — A : Fa, Fl, Gr, Pi, SM, Ter; M : M, PS; 
С : GC, Go, H, Pa, Ten; CV : Fo, Sto.A. (ARNELL 1961b, JOVET-AST 
1946). 

Fossombronia caespitiformis De Not, ex Rabenh. — A : SJ, SM, Sta.M., Ter; M: 
M; € : GC, Ten. — var. subcristata Schiffn, — А : SM, Sta.M. 

Fossombronia echinata Масу. — M : M, PS; C : GC, Ten (ARNELL 19614, 
CRUNDWELL et al. 1978). 

Fossombronia busnotii Corb. — A : *Fa, Gr, SM, Тег; M : M (SERGIO 1974b): 
C :GC, Go, Pa, Ten. 

Fossombronia pusilla (L.) Nees — A: Fl; M : M; C : GC, Go, H, Pa, Ten; CV : Fo 
(ARNELL 1961b). — var. decipiens Corb. — A : Fl, (ALLORGE P. & V. 
1950). 

Frullania dilatata (L.) Dum. — A : Fa, Fl, Gr, *Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, PS; 
€ : GC, Go, H, Lz, Pa, Ten. — var. anomala Corb. — M : PS (DA COSTA & 
PERSSON 1941); C : GC (ARMITAGE 1926 «perhaps»; VERDOORN 1932), 
Ten (BROEKSMITH 1928); CV : Fo, Sto.A., SV (JOVET-AST 1946). — Die 
var. microphylla Nees (M : LUISIER 1909/10; C : GC, SCHIFFNER 1902, 
Ten, ADE & KOPPE 1942) ist nach GROLLE 1970 F. microphylla var. 
deciduifolia. 

(?) Frullania eboracensis Gott. in Lehm. (— F. virginica Lehm.) — A : Fa (RUS- 
SELL 1862). — Zur Synonymik siehe STEPHANI 1910 m. Beschr. — Der 
Beleg war nicht zu erhalten (Frahm in litt.), dagegen eine in Russells Publika- 
tion nicht verzeichnete F. clintonii Austin (siehe F. microphylla). 

Frullania ericoides (Nees) Mont. — M : M; C : GC, H, Pa, Ten; CV : Fo, SN, ST, 
Sto.A., SV. — Abb. u. Beschr. in ARNELL 1963, VANDEN BERGHEN 1976 
u.a. Die für Tenerife in der Literatur angegebenen Funde von F. riparia sind 
nach GROLLE 1970 sämtlich irrig und betreffen meist F. ericoides, ebenso 
die von den Capverden. 

Frullania fragilifolia (Tayl) Gott. — C : Go, (Lid teste Grolle), Pa, Ten. — 
GROLLE 1970 hält die meisten Angaben von den Canaren für irrig; sie ge- 
hören zu P. microphylla var. deciduifolia. 

Frullania microphylla (Gott.) Pears. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M: M, PS; C : 
Pa, Ten. — var. deciduifolia Grolle — A («rare», SJÖGREN 1978); M : M, PS; 





Source : MNHN, Paris 


ARTENLISTE DER MOOSE MAKARONESIENS 289 


C : Ten. — Bescht, der var. in GROLLE 1970. — Die von J.W. Higginson 1856 
auf Faial/ Azoren gesammelte, von J.L. Russell als Е. clintonii Austin bestim- 
mte Probe (BUF) ist Е. microphylla var. microphylla c. per. (1). 

Frullania polysticta Lindenb. (= F. bryhnii К. Müll.) — A (STEPHANI 1910); 
M : M, PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. — Zur Synonymik vgl. GROLLE 1970. Seit 
Persson (in ARNELL 1961a) F. polysticta von nervosa unterschieden hat und 
die letztere durch Hattori und Vanden Berghen (vgl. GROLLE 1976b) zu 
F. tamarisci gestellt worden ist, sind eine Reihe älterer Literaturhinweise 
nicht mehr eindeutig zuzuordnen. 

Frullania socotrana Mitt. — CV : Fo, SN, ST, SV (ARNELL 1961b, VANDEN 
BERGHEN 1976, beide m. Abb. u. Beschr.). 

Frullania spongiosa Steph. (— F. bystroemii S. Arn.) — CV : SN, ST, SV (AR- 
NELL 1961b, VANDEN BERGHEN 1976 m. Abb. u. Beschr.). 

Frullania tamarisci (L.) Dum. (= F. nervosa Mont.) — A : Co, Fa, Fl, Pi, SJ, SM, 
Sta.M., Тег; M : DG, M; C : GC, Go, H, Pa, Ten; CV : Fo, SN, ST, SV. Die 
var. comubica Carr. und var. schiffneri Nichol., die von AUGIER & NOAIL- 
LES 1969 beide für Tenerife angegeben wurden, sind von HATTORI 1972 
als eigene Таха eingezogen worden. 

Frullania teneriffae (Е. Web.) Nees (= F. germana Tayl.) — A : Fa, Fl, Pi, SJ, 
SM, Ter; M : M, PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. — Die Bemerkung von K. MÜL- 
LER 1906/16 «Bisher nur von Kapverden bekannt» ist offensichtlich ein 
Druckfehler. 

Geocalyx graveolens (Schrad.) Nees — А : Fa, Fl, Pi, SJ, Ter; M (ARNELL 
1956b). — Die Angabe «Canaren» in SJÖGREN 1978 ist irrig (Sjögren in 
litt.). 

Gongylantbus ericetorum (Raddi) Nees — A : Fa, Fl, SM, Sta.M., Ter; M : DG, 
M, PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

Gymnocolea inflata (Huds.) Dum. — A : SM (MITTEN 1870, MONTAGNE 
1839/41, Stephani f. PITARD 1907). 

Harpalejeunea ovata (Hook.) Schiffn. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M: 
M; C : бо, H, Pa, Ten. 

Herbertus azoricus (Steph.) Richards — A : Fa, Fl (?), Pi, SJ, SM, Тег, — Beschr. 
(als Schisma azorica) in STEPHANI 1910. — Zu dieser Art gehören nach 
RICHARDS 1936 vermutlich auch die Angaben «Herberta juniperina Spruce» 
leg. Watson (publ. 1844) wahrscheinlich auf Flores, und leg. Trelease (publ. 
1897) auf Sao Miguel. 

Jamesoniella rubricaulis (Nees) Grolle — A : Pi. — Abb. u. Besch, in GROLLE 
1971. 

Jubula butcbinsiae (Hook.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; C : Pa, 
Ten; CV (K. MÜLLER 1906/16, Druckfehler ?) — Nach GUERKE 1978 
gehören die makaronesischen Funde zyr ssp. hutchinsiae (= var. integrifolia 
Lindb. p.p.). Die var. warburgi Schiffn. zieht er zur asiatisch verbreiteten 
ssp. javanica (Steph.) Verd., ohne darauf einzugehen, dass SCHIFFNER 1902 
auch var. warburgi für Madeira angegeben hat («entspricht ganz der von mir 
aus Neu-Guinea beschriebenen var. warburgi» ). 

Jungermannia atrovirens Dum, — A : *Fa (teste Váňa), Fl, SM; M : М; C : Pa 
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(DÜLL 1908, teste Väña), Ten (CRUNDWELL et al, 1978). 

Jungermannia gracillima Sm. — A : Fa (?), Fl, SJ, SM: M : M; C : Pa, Ten. 

Jungermannia hyalina Lyell in Hook. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM; M : M; C : GC, Pa, 
Ten. 

Jungermannia leiantba Grolle — M : M (ADE & KOPPE 1942 u. Sek.); C : Ten 
(Gottsche et al. 1844-47 f. VÁŇA 1973b u. Sek.). 

Jungermannia pumila With. — A : SM; M : M (GOTTSCHE 1868); C : Pa, Ten. 

Kurzia pauciflora (Dicks.) Grolle — A : Fl, SM; M (ALLORGE P. & V. 1950). 

Lejeunea caespitosa Lindb. — CV : ST (ARNELL 1956b u. 1961b). — Abb. u. 
Beschr. in ARNELL 1963 u. VANDEN BERGHEN 1972. 

Lejeunea cavifolia (Ehrh.) Lindb. — A : SM, Ter; M : M; C : GC, Ten. — Dagegen 
ARNELL 1961a : «Lejeunea cavifolia is to be excluded from the list of the 
Canarian hepatics». 

Lejeunea eckloniana Lindenb. — A : Ter (SERGIO 1978); M : M (SERGIO 
1978); C : GC, Pa, Ten (ARNELL 1961a u. 1963, JONES 1974); CV : Fo 
(ARNELL 1961b u. 1963 u. Sek.). — Abb. u. Beschr. in ARNELL 1963 u. 
JONES 1974, Abb. in SERGIO 1978. 

Lejeunea flava (Sw.) Nees — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M, PS; C : Pa, Ten; 
CV :ST (ARNELL 19615). 

Lejeunea bibernica Bischl. et al. in Grolle (für die europäischen Belege von Mi- 
crolejeunea diversiloba (Spruce) К. Müll.) — A : Fl, Pi, SM, Ter; M : M (SER- 
GIO 1974 a; leg. Schwab 1975 in litt.); C : Pa (LONG et al. 1981), 

Lejeunea boltii Spruce (= Eulejeunea pitardii Steph.) — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, 
Sta.M., Ter; M : M, PS; C : Pa, Ten. — ARNELL 19612 hält E. pitardii für 
synonym mit Lejeunea lamacerina. 

Lejeunea lamacerina (Steph.) Schiffn. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter;M :M, РЗ; С: 
Go, Pa, Ten; CV : ST (ARNELL 1961b). — var. azorica (Steph.) Greig-Smith 
(= L. azorica Steph.) — A : Fl, SJ, SM (ALLORGE P. & V. 1950, GREIG- 
SMITH 1954). Wahrscheinlich identisch mit der var. azorica ist nach Greig- 
Smith auch Lejeunea serpyllifolia Dicks. var. heterophylla Carr. — C : Ten 
(ARMITAGE 1926). 

Lejeunea mandonii (Steph.) К. Müll. — M : M; С : Pa, Ten. 

Lejeunea patens Lindb, — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; C : GC, Pa, 
Ten. 

Lejeunea ulicina (Tayl.) Gott. et al. — A : Fl, Pi, SJ, SM, Ter:M : M; C : GC, Go, 
Pa, Ten. — Nach SCHUSTER 1980 ist möglicherweise unter den makarone- 
sischen Pflanzen auch die von ihm beschriebene ssp. bullata (Tayl.) Schust. 
zu finden. 

Lepidozia azorica Buch et H. Perss. — A : Pi, SJ, SM, Ter. — Abb. u. Beschr. in 
BUCH & PERSSON 1941. 

Lepidozia cupressina (Sw.) Lindenb. in Gott. et al. — A : *Fa, Fl, Pi, SJ, SM, 
Ter; M : M; C : Pa, Ten. 

Lepidozia reptans (L.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M. 

Leptoscypbus azoricus (Buch et H, Perss.) Grolle — A : Pi, SJ, SM, Ter. — Bescht, 
(als Mylia azorica) in BUCH & PERSSON 1941; Abb. u. Beschr. in GROLLE 
1962. 
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Leptoscypbus cuneifolius (Hook.) Mitt. — A : Pi, SJ; M : M (PERSSON 1939b 
u. Sek.). — Abb. u. Beschr. in GROLLE 1962 u. SCHUSTER 1980. 

Lopbocolea bidentata (L.) Dum. — A : Fl, SJ, SM; М: M; C : GC, Pa, Ten. 

Lophocolea cuspidata (Nees) Limpr. — A : Fl (ALLORGE V. & P. 1948 u. 
ALLORGE P. & V. 1950); M : M (ALLORGE P. & V. 1950, HÜBSCH- 
MANN 1971); C : GC, Pa, Ten (ARNELL 1961a u. Sek.; die Angabe von L. 
cuspidata durch BRYHN (1908) ist nach PERSSON 1939а L. bidentata); CV: 
Fo (ARNELL 1961b). 

Lopbocolea fragrans (Moris et De Not.) Gott. et al. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; 
M: M; C : Pa, Ten. 

Lopbocolea beteropbylla (Schrad.) Dum. — A : Fa, Fl, SM, Ter; M : М, PS;C : 
GC, Pa, Ten. 

Lopbocolea minor Nees — A : Fa, SJ; M : M; C : GC, Pa, Ten. — Verschiedene 
Autoren betrachten minor lediglich als gemmenbildende Form von hefero- 
phylla, zu der DURING et al. sie als Synonym stellten. SCHUSTER 1980 
hält dagegen die artliche Trennung aufrecht. 

Lopbosia bicrenata (Schmid. ex Hoffm.) Dum. — A : SJ (SJÖGREN 1978), 
Sta.M. (ALLORGE P. & V. 1950); C : Ра (DÜLL 1980), Ten (AUGIER & 
NOAILLES 1969). 

Lopbozia excisa (Dicks.) Dum. — C : Ten (AUGIER A NOAILLES 1969). 

Lopbozia guttulata (Lindb. et H. Arn.) Evans — A : *Pi (Lagoa do Capitao, 
epiphytisch, leg. u. det. Schwab 1981, teste Dr. Väna, Prag) - neu für Maka- 
ronesien. 

Lopbozia beterocolpos (Thed. in Hartm.) Howe — M : M (PERSSON 1939b u. 
Sek.). 

Lophozia incisa (Schrad.) Dum. — A : Fa, Fl, SM. 

Lopbosia sudetica (Nees in Hüb.) Grolle — M : М (ADE & KOPPE 1942 u. Sek.). 

Lophozia ventricosa (Dicks.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, Ter (ALLORGE V. & P. 
1948 u. ALLORGE P. & V. 1950, SJÓGREN 1978). 

Lunularia cruciata (L.) Dum. — A : Fa, Fl, SM, Sta.M.; M : DG, M, PS; C :GC, 
Go, H, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. (ARNELL 19615). 

Mannia androgyna (L. emend. Lindb.) Evans — A : Fa, Fl, SJ, ЗМ; M: M, PS;C : 
GC, Go, H, Pa, Ten; CV : Fo, SN, ST, Sto. A. 

Mannia fragrans (Balbis) Frye et Clark — M : M (HÜBSCHMANN 1971). 

(2) Mannia triandra (Scop.) Grolle (= Fimbriaria ludwigii (Schwaegr.) Limpr. ex К. 
Müll.) — C (K. MÜLLER 1954 mit ?). — Zur Synonymik vgl. GROLLE 19752. 

Marchantia alpestris (Nees) Burgeff — M (К. MULLER 1954); С : Go, Pa (AR- 
NELL 19612 «ziemlich ähnlich»; LONG et al. 1981). 

Marcbantia paleacea Bertol. — A : Fa, Fl, Pi, SM, Sta.M., Ter; M : M (leg. Schwab 
1975 in litt.); C : Pa (ARNELL 19612). 

Marchantia polymorpha L. — A : Fa (SJÖGREN 1973), SM; M : M; C : GC, Go, 
Pa, Ten; CV : Fo. 

Marchesinia mackaii (Hook.) S. Е. Gray — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : 
M, PS; C : Pa, Ten; CV (K. MÜLLER 1906/16, JOVET-AST 1946). 

Marsupella adusta (Nees emend. Limpr.) Spruce — A : Pi, SM; M : M (PERSSON 
1939b u. Sek.). 
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Marsupella aquatica (Lindenb.) Schiffn. — A : Fl. 

Marsupella emarginata (Ehrh.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M: Mi C : 
Pa, Ten. 

Marsupella funckii (Web. et Mohr.) Dum. — A : Fl, SM; M : M. 

Marsupella profunda Lindb. — M : M (Väña f. DULL 1980); C : Pa (cf. DULL 
1980). 

Marsupella sparsifolia (Lindb.) Dum. — A : Ter (ALLORGE P. & V. 1950). 

Marsupella spbacelata (Gieseke in Lindenb.) Dum. — A : Fl, Ter. 

Marsupella sprucei (Limpr.) H. Bern. (= M. ustulata Spruce) — M : M (PERSSON 
1939b, M. ustulata; SERGIO 1973, M. sprucei; u. Sek.). — SCHUSTER 1974 
kombiniert M. ustulata var. sprucei; zur Vereinigung von sprucei und ustulata 
vgl. GROLLE 1975. 

Metzgeria conjugata Lindb. — A : Fa, Pi, SJ; M : M (SERGIO 19742, SJÖGREN 
1975); C : Ten. 

Metzgeria fruticulosa (L.) Dum. — A : Ter (SJÖGREN 1978); M : M. — Die 
Funde sind nach Auffinden von M. temperata durch DÜLL 1981 (leg. Ade & 
Koppe 1942) zu überprüfen. 

Metzgeria furcata (L.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M, PS; C :GC, H, 
Pa, Ten. — var. flexipilis Kaal. — C : Ра (DULL 1980), Ten (ARNELL 19613). 
— var. ulvula Nees — A : *Pi (leg. Schwab & Eggers 1981), SM (ALLORGE & 
PERSSON 1938a, HÜBSCHMANN 1973). 

Metzgeria leptoneura Spruce — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : М; C : Ten (HAL- 
LINGBÄCK 1980). 

Metageria temperata Kuwah. — M : M (DÜLL 1981, m. Beschr.). 

Mylia taylorii (Hook.) S. Е. Gray — A : SM. 

Nardia geoscypbus (De Not.) Lindb. licularia mandonii Gott. nom. nud.) — 
А: Fl, SM; M : M. — Zur Synonymik vgl. VÁNA 1976. 

Nardia scalaris S. F. Gray — A : Fa, Fl, Pi, $], SM, Ter; M : M; C : Ten. 

(?) Noteroclada porpbyrorbiza (Nees) Mitt. — CV — Abb. (nach HOOKER) in 
SCHIFFNER 1909; JOVET-AST 1946 : «semble mal déterminée». 

Nowellia curvifolia (Dicks.) Mitt. — A : Fa, Pi, SJ, SM, Ter; M : M. 

Odontoscbisma denudatum (Nees in Mart.) Dum. — A : Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M: 
M (ALLORGE P. & V. 1950, ARNELL 1956b, leg. Schwab 1975 in litt.; 
nach PERSSON 1973 «not in Madeira»). 

Odontoscbisma sphagni (Dicks.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M: M 
(PERSSON 1939b u. Sek.; dagegen PERSSON 1973 : «not in Madeira»). 

Oxymitra paleacea Bech, — C : GC, H, Ten. 

Pallavicinia lyellii (Hook.) Carruth. — A : Pi, SJ, Ter; M : M (nur Sek., z.B. 
ALLORGE P. & V. 1950, K. MÜLLER 1954, STEPHANI 1900). 

Pellia endiviifolia (Dicks.) Dum. — M : M (HÜBSCHMANN 1971, SERGIO 
19743). 

Pellia epipbylla (L.) Corda — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M. 

Phaeoceros bulbiculosus (Brotero) Prosk. (= Anthoceros dichotomus Raddi) — 
A : SM; M : DG, M, PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

Phaeoceros carolinianus (Michx.) Prosk. — M : M (LUISIER 1909/10, MITTEN 
1870); C : GC, Pa, Ten; CV : Fo, SN, Sto. A. (ARNELL 1961b). 
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Pbaeoceros laevis (L.) Prosk. — A : Fa, SM (ALLORGE P. & У. 1950); М : DG, 
M, PS; C : Ten (CRUNDWELL et al. 1978, MÂGDEFRAU 1943, leg. Schwab 
1977 in litt.). 

Plagiocbasma eximium (Schiffn.) Steph. — CV : Fo, SN, ST (ARNELL 1961b, 
BISCHLER 1978 m. Abb. u. Beschr.). 

Plagiochasma rupestre (Forst.) Steph. — A : SM; M : M; C : GC, Go, H, Pa, Ten: 
CV : Fo, SN, ST, Sto.A., SV. 

Plagiochila allorgei Herz. et H. Perss. — A : *Fa (leg. Schwab & Eggers 1981, 
teste Grolle), Fl, Pi, SJ, SM. — Abb. u. Beschr. in HERZOG 1945. 

Plagiochila asplenioides (L.) Dum. — M : Minach ARNELL 1956b auch A und С. 

Plagiocbila corniculata (Dum.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; C : Ten 
(AUGIER & NOAILLES 1969, CRUNDWELL et al. 1978 u. Sek.). 

Plagiocbila killarniensis Pears. — "A: Fa, Pi, SM (leg. Schwab & Eggers 1981, 
det. Grolle); * M : M (leg. Eggers 1976, det. Grolle; leg. Schwab 1975 in litt., 
det. Grolle); C : Ten (CRUNDWELL et al. 1978, PATON 1977 mit Abb. u. 
Beschr.). 

(2) Plagiochila mandonii Gott. in Steph. — M : M (GOTTSCHE 1868). — Beschr. 
in STEPHANI 1904. 

Plagiochila punctata Tayl. (= Р. owenii Steph. = P. pitardii Steph. = P. scotica 
Масу.) — A : Fl, Pi, SM: М : M, PS; С : Go, Ten. — Zur Synonymik vgl. 
GROLLE 1967. 

Plagiochila spinulosa (Dicks.) Dum. (= P. diacantha Tayl. ex Steph. = P. castel- 
lonis Gott. in Steph. = P. maderensis Gott. in Steph.) — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, 
Ter; M : M; C : Go, Н, Pa, Ten. — var. macaronesiana Р. & V. Allorge — A Pa, 
Fl, Pi, SJ, SM, Ter (ALLORGE P. & V. 1950, SJÓGREN 1975); M (SERGIO 
1974a, SJÖGREN 1975); С : Ten (AUGIER & NOAILLES 1969). Zur 
Synonymik vgl. GROLLE 1967 und 1969, doch müssten P. castellonis und P. 
maderensis erneut untersucht werden, ob sie evtl. zu P. killamiensis gehören 
(Grolle in litt.). Eine Reihe von Aufsammlungen auf den Azoren werden als 
«aff. spinulosa» (Allorge), «resembles spinulosa» (Richards) o.ä. benannt. Um 
eine Form von spinulosa handelt es sich nach MITTEN 1870 vermutlich auch 
bei der von MONTAGNE 1839/41 angeführten P. javanica Mont. et Nees, — 
Abb. и. Bescht, der var. macaronesiana in ALLORGE P, & V. 1950. 

Porella — Die Taxonomie der makaronesischen Porella-Arten bedarf noch 
weiterer Untersuchung, vgl. GROLLE 1975 und die Anmerkungen zu den 
folgenden Arten. 

Porella arboris-vitae (With.) Grolle (= Madotheca laevigata (Schrad.) Dum.) — 
A : SM (HÜBSCHMANN 1973 unter «P. chamaedryfolia»); M : М; C : Pa, 
Ten; CV : SN (ARNELL 1961Ъ). — var, obscura Nees — M : M (LUISIER 
1909/10); C : Ten (ARMITAGE 1926). — var. ија Nees -M : M; C : GC, Go, 
Ten. — GROLLE 1969 hält die verschiedenen Varietáten nur für Standort- 
modifikationen. 

Porella canariensis (Е. Web.) Bryhn — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : М, 
PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. — ARNELL 1956b stellt die Art als Synonym zu 

Madotheca thuja (= Porella obtusata), führt sie aber 1961a wieder als geson- 
derte Art auf; GROLLE 1976b hält canariensis für «vielleicht nur eine 
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üppige Form von P. arboris-vitae», auch SCHIFFNER 1902 schien schon von 
der Identität von canariensis und laevigafa var. thuja überzeugt zu sein. — var. 
subsquarrosa Schiffn. — C : GC, Pa, Ten. Beschr. in SCHIFFNER 1902, der 
im Zweifel blieb, ob die Form nicht besser zu Madotheca thuja (— P. obtu- 
sata) zu stellen sei, wo K. MÜLLER 1957 sie dann auch einordnete. ADE & 
KOPPE 1942 hingegen stellen var. subsquarrosa zu M. laevigata (= P. arboris- 
vitae). 

Porella cordaeana (Hüb.) Moore — M : M (HÜBSCHMANN 1971, PERSSON 
1955 u. Sek.). 

Porella inaequalis (Gott. ex Steph.) H. Perss. — M : M (PERSSON 1955 u. Sek.). 
— Abb. и. Kurzbeschreibung in PERSSON 1955. 

Porella obtusata (Tayl.) Trev. (= Madotheca thuja (Dicks.) Dum.) — А :SJ; M: 
M; C : GC, Pa, Ten. — SCHIFENER 1902 : «Die Angabe von Madotheca 
platyphylloidea aus Madeira in der Syn. Hep. p. 281 dürfte sich wohl sicher 
auf M. thuja beziehen...» 

(?) Porella pinnata L. (= Madotheca porella (Dicks.) Nees) — M : M (ADE & 
KOPPE 1942, SJÓGREN 1975 u. Sek.). — Abb. u. Kurzbeschreibung in 
PERSSON 1955, Abb. u. Beschr. in SCHUSTER 1980. Nach PERSSON 
sollte pinnata für Madeira gestrichen werden, da Ade wahrscheinlich die nahe 
verwandte P. inaequalis gefunden habe (die Sammlung ist verbrannt). Der von 
SJÓGREN 1975 publizierte Fund wurde später von ihm und Grolle als «eher 
eine Form von P. obtusata» bezeichnet (SJÖGREN 1978). 

Porella platyphylla (L.) Pfeiff. — A : Fa, Fl, SM; C : Ten. Die von R. BROWN 
(1825) ausgegebene Jungermannia platyphylla von Madeira ist nach BRIT- 
ТЕМ 1904 Madotheca laevigata (= Porella arboris-vitae). 

Preissia quadrata (Scop.) Nees — A : Fa; M : M. 

Radula aquilegia (Hook. f. et Tayl.) Gott. et al. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : 
М; С : Ten. — Zum Teil fälschlich unter R. physoloba publiziert (vgl. CASTLE 
1937). 

Radula carringtonii Jack — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M. - z. T. 
fälschlich unter R. physoloba publiziert (vgl. CASTLE 1937). 

Radula complanata (L.) Dum. — A : Fl, Pi, SJ, SM, Тег; M : M; C : Ten (MITTEN 
1870, MONTAGNE 1839/41). 

Radula boltii Spruce — А : Fa, Pi, SJ, SM, Ter; M:M (К. MÜLLER 1957, SJÖ- 
GREN 1975); C : Ten (HALLINGBÂCK 1980). 

Radula lindenbergiana Gott. ex Hartm. — A : Fa, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, 
PS; С : GC, Go, Н, Pa, Ten; CV : SN, ST, Sto.A. — Von SCHUSTER 1980 als 
ssp. zu R. complanata gestellt. — Zu R. lindenbergiana gehórt nach CASTLE 
1960b auch die für die Azoren von GOTTSCHE et al. 1844 angegebene R. 
pallens Nees. 

Radula nudicaulis Steph. — A : *Fa (leg. Schwab & Eggers 1981, teste Grolle), 
Pi, SM (ALLORGE P. & V. 1950, var. delicatula m. Abb. u. Beschr.); M : M 
(PERSSON 1939b, SERGIO 1974a u. Sek.). — Abb. u. Beschr. in CASTLE 
1968. 

Radula wichurae Steph. (= В. limbata Schiffn.) — A : *Fa (leg. Schwab & Eggers 
1981, teste Grolle), Fl, Gr, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, PS; C : Ten (HAL- 
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LINGBÄCK 1980). — Abb, u. Beschr. in SCHIFFNER 1913, ALLORGE P. 
& V. 1950 und CASTLE 19602. 

Reboulia bemispbaerica (L.) Raddi — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; : Mi C: 
GC, Go, H, Lz, Pa, Ten; CV : Fo, SN, ST, Sto.A. 

Riccardia cbamaedryfolia (With.) Grolle — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; M 
М; С :GC, Pa, Ten. 

Riccardia latifrons (Lindb.) Lindb. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter. 

Riccardia multifida (L.) S. F. Gray — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M: Mi C : Pa, 
Ten. 

Riccardia palmata (Hedw.) Carruth. — A : Fa, Fl, SM, Тег; M : M (PERSSON 
1939b u. Sek.). 

Riccia atromarginata Lev. — C : GC, Ten. 

Riccia bicarinata Lindb.(=R. henriquesii Lev.) — C: GC (ARNELL 1961a, K, MÜL- 
LER 1954). — Die Angabe В. henriquesii von BRYHN 1908, auf den sich wohl 
К. MÜLLER stützt, betrifft nach PERSSON 1939 (det. Meylan) R. papillosa. 

Riccia bifurca Hoffm. — A : SM; M : M (К. MÜLLER 1954, PERSSON 1939b); 
С : Pa (DULL 1980). 

Riccia canescens Steph. — C : GC, Pa, Ten (ARNELL 1961a, DÜLL 1980). 

Riccia capensis Steph. — C : GC (ARNELL 1961а) — Abb. u. Beschr. in AR- 
NELL 1963. 

Riccia cavernosa Hoffm. emend. Raddi — С : GC (JOVET-AST 1965). 

Riccia ciliata Hoffm. — M : M, PS (cf.); C : GC, Ten; CV : Fo (JOVET-AST 1946). 

Riccia cilüfera Link ex Lindenb. — A (ALLORGE V. & P. 1946, DA COSTA 
& PERSSON 1941); M : PS (DA COSTA & PERSSON 1941); C : GC, Ten. 

Riccia concava Bisch. ex Gott. — C : GC (ARNELL 1961 a). — Abb. (der Sporen) 
u. Bescht, in ARNELL 1963. 

Riccia crozalsii Lev. — A : *Fa, Fl, SM; M : M (leg. Schwab 1975 in litt. «cf.»); 
С: GC, Н, Pa (сЁ), Ten. 

Riccia crystallina L. emend. Raddi (= В. plana Tayl.) — A : SM, Ter; M: M 
(HÜBSCHMANN 1971); C : Ten (ARNELL 19612); CV : Fo (JOVET-AST 
1946; dort auch Angaben zur Synonymik). 

Riccia glauca L. — A : SM; М : M, PS; C : GC, Pa, Ten. 

Riccia gougetiana Durieu et Mont. — C : H, Ten. — var. erinacea Schiffn, — С: 
GC, Go, H, Pa, Ten; CV (Potier de la Varde f. JOVET-AST 1946). — Beschr. 
der var. in SCHIFFNER 1902. 

Riccia lamellosa Raddi — M : M; C : GC, Go, Pa, Ten. 

Riccia ligula Steph. — А (ALLORGE У. & P. 1946); M : M, PS; С : Ра (DÜLL 
1980, det. Jovet-Ast). 

Riccia macrocarpa Lev. — C : GC, Ten. 

Riccia nigrella DC (= В. minima (L.) Raddi) — A : Fl, SM, Ter; M : M, PS;C : 
GC, Go, Pa, Ten: CV : SN (CARDOSO 1915, MONTAGNE 1861, als R. 
minima, evtl. zu R. papillosa, vgl. JOVET-AST 1946). 

Riccia papillosa Moris — C : GC, Ten. 

Riccia perennis Steph. — А : Ter (ALLORGE Р. & У, 1950) . — Ist, entgegen 
K. MÜLLER 1954, nicht synonym mit R. canaliculata, vgl. JOVET-AST 1971, 
mit Abb. u. Beschr. Fehlt in den Verbreitungsangaben bei JOVET-AST & 
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BISCHLER 1971. 

Riccia sorocarpa Bisch. — A : SM, Ter; M : DG, M (leg. Schwab 1975 in litt.), 

PS (cf.); С: GC, Pa (DULL 1980, teste Jovet-Ast), Ten. — var. heegii Schiffn. 
C :GC, Ten (ARNELL 1961а, К. MÜLLER 1954); CV : Sto. A. (ARNELL 
1961b). 

Riccia subbifurca Warnst. ex Crozals — A (ALLORGE V. & P. 1946); M:M, 
PS (cf.); C : GC, Ten (ARNELL 19614). 

Riccia teneriffae S. Arn. — C : Ten (ARNELL 1962, m. Abb. u. Beschr.). 

Riccia trabutiana Steph. — C : Ten (AUGIER & NOAILLES 1969, det. Jovet- 
Ast). 

Riccia warnstorfii Limpr. — A : SM (ALLORGE V. & P. 1946, ALLORGE P. & 
У. 1950); M : M (ARMITAGE 1910); С : Ten (LONG et al. 1981). 

Riella affinis Howe et Underw. — C : GC (HOWE & UNDERWOOD 1903, m. 
Beschr.). — Abb. u. Beschr. in ARNELL 1963. 

Saccogyna viticulosa (L.) Dum. — А : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, 
PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. — var. minor Nees (— Lophocolea preauxiana 
Mont.) M : M (JELINEK 1870); C : Ten. 

Scapania compacta (Roth) Dum. — A : *Fa, SJ, StaM.;M : M, PS; C : GC, Go, 
H, Pa, Ten. 

Scapania curta (Mart.) Dum. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, M : Mi C : Go, Ten. 

Scapania gracilis Lindb. — A : "Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; C : Pa, Ten. — var. 
integrifolia Lindb. — A : SM (ADE & KOPPE 1942). — var. jonesii (Schiffn.) 
К. Müll. — A : *Fa, Pi, SJ, Ter (SJÖGREN 1978). 

Scapania nemorea (L.) Grolle — A : Fl, SJ, SM; M : М; С : Go, Ten. 

Scapania scandica (Н. Arn. et Buch) Масу. — A : Pi (ALLORGE V. &, P. 1946, 
ALLORGE P, & V. 1950 и. Sek.). 

Scapania subalpina (Nees in Lindenb.) Dum. — M : M (К, MÜLLER 1957, 
SERGIO 1974a u. Sek.). 

Scapania umbrosa (Schrad.) Dum. — A : SM (ADE & KOPPE 1942 v. Sek.). 

Scapania undulata (L.) Dum. — À : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; C : GC, Go, 
Pa, Ten. — var. dentata (Dum.) K. Müll. — A : Fl, Pi, SJ, SM (ALLORGE V. 
& P. 1949); M : M (ADE & KOPPE 1942); C : Go, Ten (GOLA 1911, PIT- 
TARD 1907). 

Soutbbya nigrella (De Not.) Henriques — C : Pa (LONG et al. 1981). 

Soutbbya tophacea Spruce — A : SM; М : М; С : Ten (ADE & KOPPE 1942, 
MITTEN 1877 u. Sek.). 

Sphaerocarpos micbelii Bellardi — C : Ten. 

Sphenolobus minutus (Schreb. in Cranz) Berggr. — A : Fl, Pi, SJ, SM, Ter. 

Targionia bypopbylla L. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : DG, M, PS; С: 
GC, Go, H, Pa, Ten. 

Targionia lorbeerana K. Müll. — A : Fa, Fl, SM, Ter (ALLORGE & JOVET-AST 
1956; leg. Schwab & Eggers 1981); M : M (SERGIO 19743); C : GC, H, Pa, 
Ten. — var. fimbriata К. Müll. — C : GC (ARNELL 19612). 

Telaranea nematodes (Gott. ex Aust.) Howe — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; М: 
M; € : Ten (CRUNDWELL et al. 1978, HALLINGBÂCK 1980). 

Trichocolea tomentella (Ehrh.) Dum. — À : SM. 
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Tritomaria exsecta (Schrad.) Loeske — M : M (PERSSON 1939b u. Sck.). 

Tylimanthus azoricus Grolle & H. Perss. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, ЗМ, Ter. — Abb. u. 
Beschr. in GROLLE & PERSSON 1966. 

Tylimantbus madeirensis Grolle & H. Perss. — M : M (GROLLE & PERSSON 
1966, SERGIO 1973). — Abb. u. Beschr. in GROLLE & PERSSON 1966. 
Hierher gehórt nach denselben Autoren vermutlich auch die Angabe von 
T. anisodontus (Hook. & Tayl.) Mitt., einer endemischen Art von St. Helena, 
durch GOTTSCHE 1864 und STEPHANI 1905 für Madeira.— JONES 1980 
bezweifelt stark, ob sich T. madeirensis als Art aufrecht erhalten lässt und 
nicht vielmehr mit dem sehr variablen T. ruwenzorensis S. Arn. identisch ist. 


LAUBMOOSE (MUSCI) 


Allorgea bertbelotiana (Mont. Ando — А : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M : M; С : Pa, Ten. — Abb. in BROTHERUS 1925; Abb. u. Beschr. in ANDO 
1974. 

Aloina aloides (Schultz) Kindb. — A (NYHOLM 1954/69); C : GC, Ten. — var. 
ambigua (B.S.G.) Craig in Grout — À : SM; M : M, PS; С : Fu, GC, Go, Gr, 
Lz, Pa, Ten. 

Aloina rigida (Hedw.) Limpr. — M : M; C : Fu, GC, Ten; CV : Sto.A. (BIZOT 
1969, BIZOT & DURY 1978). 

Alophozia azorica (Ren. & Card.) Card. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; М: M 
(LUISIER 1939 u. Sek.). — Abb. u. Beschr. in CARDOT 1905, ALLORGE 
V, 1950; Abb. in BROTHERUS 1925. 

Amblystegium kochii B.S.G. — A : Fl. 

Amblystegium serpens (Hedw.) Lindb. — A : SM; C : Pa (DIXON 1908 u. Sek.). 

Amblystegium varium (Hedw.) Lindb, — A : Fl; M : M; C : Pa (STØRMER 1959). 

Ampbidium curvipes (C. Muell.) Broth. — M : M; C : H, Pa, Ten. 

Ampbidium mougeotii (B.S.G.) Schimp. — A : *Fa, Fl, Pi, SJ; M: M (ADE & 
KOPPE 1942, HÜBSCHMANN 1971 u. Sek.); C : Ten (WINTER. 1914 u. 
Sek.). 

Anacolia laevispbaera (Tayl.) Flow. — CV : SN (?), Sto.A. (BIZOT & DURY 
1978). — Abb. u. Beschr. in FLOWERS 1952; Abb. in DE SLOOVER 1975. 

Anacolia webbii (Mont.) Schimp. — M : M, PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

Andreaea blyttii B.S.G. ssp. angustata (Lindb. ex Limpr.) Schultze-Motel 
(= A. crassifolia Luis.) — M : M (Koppe f. SCHULTZE-MOTEL 1970, leg. 
Schwab 1975 in litt.); C : Ten. (STORMER 1959, SCHULTZE-MOTEL 
1970). — Abb. u, Beschr. in STORMER 1959. 

Andreaea rupestris Hedw. — A : Pi; М : M. — var. alpestris (Thed.) Sharp in 
Grout — M : M (LUISIER 1936). , 

Anoectangium aestivum (Hedw.) Mitt. (= A. euchloron (Schwaegr.) Mitt. ) — 
M : M; C : Fu, GC, Go, H, Pa, Теп; CV : Fo, SN, ST, Sto.A. — var. madeirense 
Geh. — M : M; C : Ten. — Zur Synonymik vgl. ZANDER 1977. Abb. des 
A.euchloron in BROTHERUS 1924 u. CHEN 1942. 

Anoectangium angustifolium Mitt. — А : SM; M : M; С : GC, H, Pa, Ten. — 








Source : MNHN, Paris 


E J.EGGERS 


Beschr. in MITTEN 1865; Abb. in GEHEEB & HERZOG 1910. 

Anomobryum filiforme (Dicks.) Solms — A : Fl, SM; M : М; С: Ten (LONG et 
al. 1981). — var. fuliforme (Solms) Husn. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M :M;C : СС, H, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. 

Anomodon viticulosus (Hedw.) Hook. et Tayl. — C : Pa (DIXON 1908 u. Sek.). 

Antitricbia californica Sull. — M : M (LUISTER 1956); C : GC. 

Antitricbia curtipendula (Hedw.) Brid. — M : M; C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

Archidium alternifolium (Hedw.) Mitt. — A : SM; C : H, Pa. — Die var. canariense 
Størmer 1959 (m. Abb. u. Beschr.) wurde von SNIDER 1975 eingezogen, da 
alle Übergänge zur Hauptform existieren. 

Atrichum angustatum (Brid.) B.S.G. — A : Fa, Fl, SJ, SM; M : M (LUISIER 
1953, SERGIO 1974b). — var. rhystophyllum (C. Muell.) Richs. & Wall. = 
M (LUISIER 1953). Nach NYHOLM 1972 ist A. rhystophyllum (C. Muell.) 
Par. eine rein ostasiatische Art. 

Atrichum undulatum (Hedw.) P, Beauv. — A : Fa, Fl, *Pi, SJ, SM, Тег; M:M;C: 
Pa, Ten. 

Aulacomnium androgynum (Hedw.) Schwaegr. — C : Ten (DIXON 1911 u. 
Sek.). — Die Angabe «Palma (DIXON 1908)» in DÜLL 1980 ist irrtümlich 

Aulocomnium palustre (Hedw.) Schwaegr. — A : Pi. 

Barbula acuta (Brid.) Brid. — A : SM; M : M (LUISIER 1936 и. Sek.); CV : SN, 
Sto.A. (BIZOT 1969, BIZOT & DURY 1978). 

Barbula cylindrica (Tayl.) Schimp. in Boul. — A : SM, Sta.M., Ter; М: M; C : Fu, 
GC, H, Lz, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A, (BIZOT 1969, BIZOT & DURY 1978). 

Barbula fallax Hedw.— M : М; C : Pa (DULL 1980); CV : SN, Sto.A. (BIZOT 
1969, BIZOT & DURY 1978). 

Barbula hornschuchiana Schultz — A : Ter (ALLORGE P. &. V. 1952); C : GC, 
Pa, Ten. 

Barbula revoluta Brid. in Schrad. — M : M, PS (DA COSTA & PERSSON 1941, 
LUISIER 1947); C : Fu, GC, Lz, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969). 
Barbula semilimbata Dix, et Luis. — M : M (LUISIER 1936, 1937 mit Beschr., 

19383). 

Barbula unguiculata Hedw.— A : Fa, Fl, Pi, SM, Sta.M.; M : M (LUISIER 1947); 
C :GC, Lz. 

Barbula vinealis Brid. — A : Fa, SM, Sta.M., Тег; M : М; C : Fu, GC, Go, Gr, H, 
Lz, Pa, Ten. 

Bartramia pomiformis Hedw.— A : Ter (DA CUNHA & DE BARROS 1942, DE 
BARROS 1958); M $; С : Pa (LONG et al. 1981). 

Bartramia stricta Brid.— A : Fl, SM, Sta.M., Ter; M : M; C : GC, Go, H, Lz, Pa, 
Ten; СУ (?) : SN, Sto.A. — Die capverdischen Funde betreffen vermutlich 
sämtlich Anacolia laevisphaera, vgl. DE SLOOVER 1975 und BIZOT & 
DURY 1978. 

Blindia acuta (Hedw.) B.S.G. var. madeirensis (Geh.) Perss. — A : Fa, Fl, SJ, SM, 
Ter; M : M. — Abb. u. Beschr. in GEHEEB & HERZOG 1910. 

Brachymenium acuminatum Нагу. (= B. borgenianum Hampe) — CV : Sto.A. 
(«avec quelques doutes», BIZOT 1969). — Abb. u. Beschr. in SIM 1926; 
Abb. u. Synonymik in OCHI 1972. 
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Brachymenium philonotula Broth. — M : М; CV : SN, ST, Sto.A. — Abb. u. 
Beschr. in OCHI 1972. 

Brachythecium albicans (Hedw.) B.S.G. — A : SM; M : M. 

Brachythecium cardoti Wint. — M : M. — Abb. u. Beschr. in WINTER 1914. 

Brachythecium mildeanum Schimp. — А : Fa, SJ, ЗМ; M : M. 

Brachytbecium plumosum (Hedw.) B.S.G. — À : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
М:М;С :H, Pa, Ten. 

Brachytbecium populeum (Hedw.) B.S.G. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter. 

Brachythecium rivulare B.S.G. — A : Fa, SM; M : Mi C : Pa (DULL 1980). 

(2) Brachythecium ruderale Bruch et Schimper — M (SCHIMPER 1868). Druck- 
fehler ? Fehlt im Index Muscorum. 

Brachythecium rutabulum (Hedw.) B.S.G. — A : Fa, Fl, ЗМ; M : M; C : GC, Go, 
H, Pa, Ten. 

Brachythecium salebrosum (Web. et Mohr) B.S.G. — A : Fl, Pi, SM, Sta.M., Ter; 
C : GC, Pa (DIXON 1908, mit ?). — Für Madeira bei LUISIER 1927 ff. im 
Schlüssel, doch nicht im Text. 

Brachythecium salteri Card. et Dix. — C : Ten (DIXON 1911 u. Sek.). — Abb. u. 
Beschr. in DIXON 1911. 

Bracbytbecium velutinum (Hedw.) B.S.G. — A : Fa, Pi, SM, Ter; M : M; C:H, 
Pa, Ten. 

Braunia alopecura (Brid.) Limpr. — CV : SN, Sto.A. (POTIER DE LA VARDE 
1946b als Hedwigidium imberbe, rev. Bizot). 

Breutelia azorica (Mitt.) Card. — A : Fa, Pi, SJ, SM. — Beschr. in MITTEN 1870. 

Bryoerytbropbyllum inaequalifolium (Tayl.) Zander — C : GC, Pa, Ten (CRUND- 
WELL et al, 1978, LONG et al. 1981). — Abb. u. Beschr. in ZANDER 1968; 
zur Nomenklatur vgl. ZANDER 1981. 

Bryosedgwickia densa (Hook.) Biz. et P. de la Varde — CV : ST (BIZOT & 
DURY 1978). — Abb. u. Beschr. in BARTRAM 1949 als Erythrodontium 
densum (Hook.) Par. 

Bryoxiphium madeirense Live et Lóve — M : M. — Abb. u. Beschr. in LUISIER 
1956. 

Bryum alpinum Huds. — A : Fl, Pi, SM, Sta.M., Ter; M : M; C : GC, Go, Pa, Ten. 
— var. meridionale Schimp. (= ssp. atlanticum (Solms in Jaeg.) Podp.) — A : 
Sta.M. (CARDOT 18972); M : M; С : GC, Go, Pa, Ten. — var. viride Husn. — 
А : Ter (ALLORGE P. & V. 1952). 

Bryum anomodon Mont. — СУ :Sto.A. — Abb. u. Beschr. in OCHI 1972. 

Bryum argenteum Hedw.— A : Fl, SM, Sta.M., Ter; M : M, PS; C : GC, Go, H, 
Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969, BIZOT & DURY 1978). — var. 
lanatum (P. Beauv.) Hampe — A : Fa, SM; M : М; C : Fu, GC, Lz, Pa, Ten; 
CV :SN, Sto.A. («formes proches de var. lanatum», BIZOT 1969). 

Bryum atrovirens Vill. ex Brid. agg. — ‘A : SM (ALLORGE P. & PERSSON 
1938b, ALLORGE P. & V. 1952); M : M; C : H, Ten (ADE & KOPPE 1942, 
BINES 1965, u. Sek.) - siehe auch B. microerythrocarpum, B. radiculosum, B. 
rubens, B. tenuisetum. 

Bryum bicolor Dicks. — A : Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter: M : M, PS; С : GC, Go, H, 
Lz, Pa, Ten. — var. gracilentum Tayl. — A : SM (ALLORGE P. & V. 1952) zu 
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überprüfen, ob nicht B. gemmilucens Wilzcek & Demaret, vgl. diese 1976. 

(2) Bryum billardieri Schwaegr. — À : Fa (RUSSEL 1862). — Abb. u. Beschr. in 
GANGULEE 1974. 

Bryum caespiticium L. ex Hedw. — A : SM (HÜBSCHMANN 1973); M : M, SG; 
C : GC, H, Pa, Ten. — Das von WINTER 1914 für Tenerife angegebene 
B. comense Schimp. fo. ist nach OCHI 1973 B. caespiticium. — var. atlanti- 
cum Card. — А : Sta.M.; M : M; C : Ten. — Beschr. in CARDOT 18972. — var. 
imbricatum B.S.G. — A : Fl (ALLORGE V. & P. 1948, ALLORGE P. & V. 
1952). 

Bryum canariense Brid. (= B. clavatum Card. & Dix. — B. provinciale Philib. in 
Schimp. = B. serrulatum Card.) — А : Fa, Fl, Gr, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, 
PS, SG; C : GC, Go, H, Lz, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969, BIZOT & 
DURY 1978). — Zur Synonymik vgl. OCHI 1972. 

Bryum capillare Hedw. (= B. teneriffae Hampe in C. Muell. = B. validicostatum 
Card. et Dix.) — A : Fa, Fl, SM, Sta.M., Ter; M : DG, M; C : GC, H, Pa, Ten; 
CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969). — Synonymik nach OCHI 1968 und SYED 
1973. DULL 1980 hält B. validicostatum (= teneriffae) für eine gute Art. — 
var. meridionale Schimp. (= var. longicolle Wint.) — C : Ten. 

Bryum cellulare Hook. ex Schwaegr. — C : Pa, Ten (DÜLL 1980). — Abb. in 
OCHI 1972; Abb. u. Beschr. in GANGULEE 1974. 

Bryum creberrimum Tayl. (= В. capillare Hedw. var. cuspidatum Schimp.) — A : 
Fl, SM, Sta.M., Ter (ALLORGE V. & P. 1948, ALLORGE P. & V. 1952). — 
Zur Synonymik vgl. SMITH 1973 und SYED 1974. 

Bryum donianum Grev. (= B. obovatum Mitt. = B. pachyloma Card.) — A : Fl, 
Pi, SM, Ter; M : М; C : GC, H, Pa, Ten. — Zur Synonymik vgl. OCHI 1972. — 
var. ligulaeforme Podp. in Richs, — A : Pi (RICHARDS 1936 m. Beschr.). 

Bryum dunense Smith et Whiteh. — C : Ten (LONG et al, 1981). — Abb. u. 
Beschr. in SMITH 1978. 

Bryum funkii Schwaegr. — C : GC, Ten. 

Bryum gemmiferum Wilczek et Demaret — C : Lz (WILCZEK & DEMARET 
1976, m. Abb. u. Beschr.) — Abb. u. Beschr. ebenfalls in SMITH 1978. 

Bryum gemmiparum De Not. — A : Fl, SM, Sta.M.; M : M; С : GC, Go, H, Pa, 
Ten. 

Bryum icodense Wint. — C : Ten (OCHI 1973, mit Abb. u. Beschr.; WINTER 
1914, mit Abb. u. Beschr.). 

Bryum microerytbrocarpum C. Muell. et Kindb. — C : Pa, Ten (DÜLL 1980). 

Bryum mildeanum Jur. — À : Fl, SJ, SM (ALLORGE V. & P. 1948, ALLORGE 
P. & V. 1952). — Nach denselben Autoren auch in M und C. 

Bryum mueblenbeckii B.S.G. — M : M (Winter als B, gemmiparum, rev. OCHI 
1972 und 1973); C : Ten (Winter als B. gemmiparum, rev. OCHI 1972 und 
1973). 

Bryum nitens Hook. — C : Ten (leg. Bourgeau als B. turbinatum, rev. OCHI 
1972) — Abb. in OCHI 1972. 

Bryum platyloma Schwaegr. — А : SM, Ter; M : М, PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten. 
— Nach OCHI 1972 gute Art, doch nur auf Madeira. 

Bryum pseudotriquetrum (Hedw.) Gaertn. et al. (= B. coenosum Luis. = B. 
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ventricosum Dicks.) — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM; M : M; C : Ten (LONG et al. 
1981). — Zur Synonymik vgl. OCHI 1972. — var. bimum (Brid.) Lilj. —A:Fa 
(RUSSELL 1862); M : M (ADE & KOPPE 1942, HÜBSCHMANN 1971). 

Bryum pyriferum Crundw. et Whiteh. — C : GC, Pa, Ten (CRUNDWELL et al. 
1978, LONG et al. 1981). — Abb. (der Brutkórper) u. Beschr. in CRUND- 
WELL et al. 1978. 

Bryum radiculosum Brid. (= B. murale Wils. = B. murorum (Schimp.) Berk. 
= B. subbicolor Bryhn) — А : SM; M : M; C : Fu, GC, Gr, Lo, Pa, Ten. — Zur 
Synonymik vgl. CRUNDWELL & NYHOLM 1964 und OCHI 1973. 

Bryum rubens Mitt. — M : M (PERSSON 1939b u. Sek.); C : Ten (CRUNDWELL 
et al. 1978). 

(2) Bryum rubicundum C. Muell. — CV : SN (GEHEEB & HERZOG 1910). — 
Nach OCHI 1972 wohl Kümmerform aus der Gattung Mielichhoferia. 

Bryum ruderale Crundw. et Nyh. — C : Lz, Pa, Ten (CRUNDWELL et al. 1978, 
During f. LONG et al. 1981). — Abb. u. Beschr, in CRUNDWELL A NY- 
HOLM 1964 und SMITH 1978. 

Bryum sauteri B.S.G. — C : Ten (LONG et al. 1981). 

Bryum torquescens Bruch — А : Fa, SJ, SM, Sta.M.; M : M; C : GC, Go, Pa, Ten; 
CV : Mo (SYED 1973). 

Bryum violaceum Crundw. et Nyh. — C : Ten (CRUNDWELL et al. 1978). — 
Abb. u. Beschr. in CRUNDWELL & NYHOLM 1964 und SMITH 1978. 

Calliergonella cuspidata (Hedw.) Loeske — A : Fl, SM, Sta M.; M : M; C : Pa 
(DIXON 1908 u. Sek.). 

Campylopodium eupborocladum (C. Muell.) Besch. var. angustifolium Thér. — 
А : SM (ALLORGE P. & V. 1952). — var. laevigatum (Thér.) Thér, in Luis. — 
A : Fl, SJ, SM, Ter; M : M. — Abb. in BROTHERUS 1924; Beschr. der var. 
laevigatum in LUISIER 1936 u. 1939. 

Campylopus ampliretis (C. Muell.) Par, — A : SM. — Nach SIM 1926 und dem 
Index Muscorum ist C. ampliretis = C. lepidophyllus (C. Muell.) Par., letzterer 
abgebildet u. beschrieben bei SIM. FRAHM 1975 wie zuvor THÉRIOT 1939 
bezweifeln diese Synonymik. 

Campylopus atroluteus (C. Muell.) Par. (= C. bartramiaceus (C. Muell.) Par. = 
C. calvatus (Mitt. in Dix.) Luis. = C. dixonii Luis.) — A : SJ (SJÖGREN 
1978); M : M. — Abb. u. Beschr. in LUISTER 1930 u. 1939 sowie SIM 1926; 
Abb. in FRAHM 1976a. Zur Synonymik vgl. FRAHM 1976a und 1981. 

Campylopus atrovirens De Not. — A : Ter (DA CUNHA & DE BARROS 1942). 

Campylopus brevipilus B.S.G. — A : Fa, Fl, SM, Ter; (М — die Angaben gehören 
wohl sämtlich zu C. marginatulus). 

Campylopus carreiroanus Card. — A : Fa, SM, Ter. — Abb. u. Beschr. in CAR- 
DOT 1905. 

Campylopus fragilis (Brid.) B.S.G. — A ; Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M: M, PS; С: 
GC, Go, H, Pa, Ten. 

Campylopus marginatulus Geh. — А (ALLORGE V. &. P. 1946); М: M. — Abb. 
in GEHEEB & HERZOG 1910; Abb. u. Neubegründung der Arteigenstándig- 
keit in FRAHM 1976b). — Das von Luisier gasammelte Ditrichum strictum 
(Hook. f. et Wils.) Hampe, det. Dixon in LUISIER 1939, ist nach LUISIER 
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1943, teste Thériot, sämtlich Campylopus marginatulus. 

Campylopus paradoxus Wils. in Hardy (= C. flexuosus (Hedw.) Brid.) — A : Fa, 
Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; C : Ten (HALLINGBÄCK 1980, det. 
Frahm; NYHOLM 1954/69). — CORLEY 1976 hält die var. menzesianus 
Luis. - von Madeira - und var. zonatus (Mol.) Anzi - von den Azoren - nur 
für Formen; fraglich bleibt auch, ob die durch schwache Öhrchen charakte- 
risierte var. fayalensis Card. (Abb. u. Beschr. in CARDOT 1897a) von den 
Azoren eine gute Varietät ist. 

Campylopus pilifer Brid. ( = C. polytrichoides De Not. = C. longipilus Brid. 
= C. subintroflexus Kindb.) — A : Fa, Fl, Gr, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : DG, 
M, PS; C : GC, Go, H, Pa, Ten; CV : Fo, SN, ST, Sto.A., SV. — Zur Synony- 
mik vgl. FRAHM 1975; alle bisherigen Angaben von C. introflexus (Hedw.) 
Brid. aus Makaronesien betreffen C. pilifer, — Der von RUSSELL 1862 als 
Campylopus setifolius (?) von Faial/Azoren publizierte Fund ist nach der 
Probe aus FH C. pilifer (1, teste Frahm), ebenso eine Reihe von Russell mit 
«Campylopus spec.» beschrifteter Proben von dort. — var. tullgreni (Ren. et 
Card.) Thér. — A : Fa, Fl, Gr, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M (Armitage f. 
LUISIER 1917 ff. u. 1927 f£); C : Ten (GEHEEB & HERZOG 1910, RE- 
NAULD & CARDOT 1902). — Abb. u, Beschr. der var. in CARDOT 1905. 

Campylopus pyriformis (Schultz) Brid. — A : Fl, SM, Ter; CV (BIZOT 1969, 
POTIER DE LA VARDE 1946b). — var. azoricus (Mitt.) Corley (= C. flexuo- 
sus var. azoricus (Mitt.) Thér.) — A : *Fa (det. Frahm), Fl, SJ, SM, Sta.M.; M : 
M. — Beschr. der var. in CORLEY 1976, der sie von flexuosus zu pyriformis 
gestellt hat; nach ihm kommt sie auch in Dänemark, Deutschland, Frankreich 
und Grossbritannien vor. 

Campylopus setaceus Card. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter. — Abb. u. 
Beschr. in CARDOT 1897a. 

Campylostelium strictum Solms — M : M (LUISIER 1937). 

Ceratodon purpureus (Hedw.) Brid. — A : Fa, Fl, Gr, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M : M; С : GC, Go, H, Pa, Ten. — var. canariensis Schiffn, — C : GC, Beschr. 
in SCHIFFNER 1902. — var. conicus (Hampe) Husn. — A (RICHARDS 1936 
«approaching var. conicus»); M : M (Armitage f. LUISIER 1927 ff, SMITH 
1978); C : Ten (BRYHN 1908 u. Sek., doch ist Bryhns Pflanze nach PERS- 
SON 1938 C. purpureus var. pallidisetus Luis.). 

Ceratodon stenocarpus B.S.G. var, corsicus (B.S.G.) Podp. — M : M (GEHEEB 
& HERZOG 1910, LUISIER 1917/22); C : GC, Go, H, Pa, Ten (PITARD 
1907, ЗТФЕМЕК 1959). 

Cheilothela chloropus (Brid.) Lindb. — A : Sta.M.; М (DULL 1980); C : GC, H, 
Pa, Ten. 

Cinclidotus fontinaloides (Hedw.) P. Beauv. - M:M;C:GC (SUNDING 1967c). 
— var. maderensis Card. in Luis. — M : M (LUISIER 1908, mit Beschr.). 

Cirriphyllum crassinervium (Tayl.) Loeske et Fleisch. — M : M; C : Pa, Ten. 

Cratoneuron commutatum (Hedw.) Roth — M : M (LUISIER 1927 ff. u. 1953, 
u. Sek.). 

Cratoneuron filicinum (Hedw.) Spruce — M : М; C : Pa (DÜLL 1980). — var. 
fallax (Brid.) Roth (= Amblystegium f. Schimp. = Hygroamblystegium f. 
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Brid.) — M : M. 

Crossidium crassinerve (De Not.) Jur. — M : M, PS; С : GC, Lz, Pa, Ten (Nach 
GEHEEB & HERZOG 1910 alle canarischen Angaben zweifelhaft; doch in 
letzter Zeit mehrfach bestätigt, z.B. DELGADILLO 1975; leg. Frahm 1971 
in litt. (det. Koppe); LONG et al. 1981; MALME 1977); CV : SN, Sto.A. 
(BIZOT 1969). 

Crossidium squamiferum (Viv.) Jur. — M : M; C : GC, Go, Lz, Pa, Ten. — var. 
pottioideum (De Not.) Moenk. — C : Ten (DELGADILLO 1975). 

Cryphaea bollei Broth. et Geh. — CV : SN, Sto.A., SV. — Beschr. in GEHEEB 
& HERZOG 1910; Abb. u. Ergänzung d. Beschr. in POTIER DE LA VARDE 
1943. — Systematische Stellung nach BIZOT 1969 zweifelhaft, evtl. eine 
Pseudoleskea (attenuata). 

Crypbaea heteromalla (Hedw.) Mohr — A : SM; C : GC, Ten. 

Ctenidium molluscum (Hedw.) Mitt. — A : SJ, SM; C : Pa (DIXON 1908 u. Sek.). 

Cyclodictyon laetevirens (Hook. et Tayl.) Mitt. — A : Pi, SM; M : M. 

Daltonia splachnoides (Sm.) Hook. et Tayl. — A : Pi, SJ, SM, Ter: M : M. 

Desmatodon bogosicus C. Muell. in Vent. (= Tortula khartoumensis Pettet = 
Hyophila khartoumensis (Pettet) Smith et Whiteh.) — C : Ten (CRUND- 
WELL et al. 1978, LONG et al. 1981). — Beschr. in PETTET 1967; zur 
Nomenklatur und Systematik vg. TOWNSEND & WHITEHOUSE 1979. 

Desmatodon convolutus (Brid.) Grout — A : SM, Ter; М : PS (DA COSTA & 
PERSSON 1941), SG (NOBREGA 1955); C : Fu, GC, Go, H, Lo, Lz, Pa, Ten; 
CV :Sto.A, 

Dialytricbia mucronata (Brid.) Broth. — A : SM (ALLORGE P. & V. 1952 u. 
Sek.); M : M (LUISIER 1937 u. 1943, u. Sek.); C : Go (STORMER 1959). 
— Dialytrichia canariensis (BRYHN 1908), von LUISIER 1943 zu D. mucro- 
nata gezogen, ist nach PERSSON 1939 und STORMER 1959 Barbula ungui- 
culata. 

Dicbodontium pellucidum (Hedw.) Schimp. — A : SM (HÜBSCHMANN 1973, 
ist nach Dill in litt. Ptychomitrium nigricans); M : M. — var. flavescens 
(With.) Moore — M : M (LUISIER 1943). 

Dicranella campylopbylla (Tayl.) Jaeg. — М (HOLMEN & RASMUSSEN 19712). 

Dicranella beteromalla (Hedw.) Schimp. — A : Fa, Fl, Pi, SM, Ter; M: Mi C : 
GC, Pa, Ten. 

Dicranella howei Ren. et Card. — A: Fl, SJ, M : Mi C : GC (?), Н (?), Pa, Ten. — 
Abb. u. Beschr. in CRUNDWELL & NYHOLM 1977, die sie als gute Art von 
D. varia unterscheiden. 

(?) Dicranella bumilis Ruthe — M (GEHEEB & HERZOG 1910). — Vorkommen 
nach CRUNDWELL & NYHOLM 1977 unwahrscheinlich. 

Dicranella rufescens (With.) Schimp. — M:M (LUISIER 1937 u. 1947, u. Sek.). 

Dicranella varia (Hedw.) Schimp. — C » Pa (DÜLL 1980), Ten (CRUNDWELL 
& NYHOLM 1977). — Nach der Abtrennung von D. howei sind die Vorkom- 
men auf den Azoren (Fl, SJ, SM, Ter), Madeira und den Canaren (GC, Pa) 
zu überprüfen. 

Dicranoweisia cirrata (Hedw.) Lindb. ex Milde — A : Ter (DA CUNHA & DE 
BARROS 1942); M : M (LUISIER 1947); C : H, Pa, Ten. 
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Dicranoweisia crispula (Hedw.) Milde — A : Pi. 

Dicranum bonjeani De Not. — A : SJ, SM. — Hierher gehört nach Düll (in litt.) 
auch das von HÜBSCHMANN 1973 für SM angegebene D. rugosum (= 
polysetum). 

Dicranum scoparium Hedw. — A : Pi, SM; M : M; C : Go, Pa, Ten. 

Didymodon luridus Hornsch. in Spreng. — A : SM; M : PS (DA COSTA & PERS- 
SON 1941, LUISIER 1943 u. Sek.);C : Fu, GC, Go, Pa, Ten. 

Didymodon rigidulus Hedw. — M : PS (DA COSTA & PERSSON 1941); С: Fu, 
GC, H, Lz, Pa, Ten. 

Didymodon topbaceus (Brid.) Lisa — A : Fl, SM, Sta.M., Ter; M : M, PS; C : 
GC, Go, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969, POTIER DE LA VARDE 
1946b). 

Dipbyscium foliosum (Hedw.) Mohr — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M. 

Ditrichum difficile (Dub.) Fleisch. (= D. flexifolium (Mitt.) Hampe) — M : M 
(LUISIER 1939, m. Beschr.). — Abb. u. Beschr. in SIM 1926. 

Ditrichum flexicaule (Schwaegr.) Hampe — M : M; C (nur Sek., z.B. BROTHE- 
RUS 1924, LUISIER 1917 ff. и. 1927 ff., NYHOLM 1954/69). 

Ditrichum pallidum (Hedw.) Hampe — A : SM. 

Ditrichum pusillum (Hedw.) Hampe — C : Ten (CRUNDWELL et al. 1978). 

Ditrichum subulatum Hampe (= D. canariense Bryhn) — A : SM, Sta.M.; M : M 
(GEHEEB & HERZOG 1910 v. Sek.); C : GC, Pa, Ten. 

Drepanocladus fluitans (Hedw.) Warnst. — A : Fa, Fl, SM (?), Ter; C (MON- 
TAGNE 1839/41 u. Sek.). 

Drepanocladus uncinatus (Hedw.) Warnst. — C : Ten (BRYHN 1908 u. Sek.). 

Dryptodon patens (Hedw.) Brid. (= Grimmia patens (Hedw.) B.S.G.) - M : M 
(ADE & KOPPE 1942). — Zur Nomenklatur vgl. CRUNDWELL 1971. 

Ecbinodium prolixum (Mitt.) Broth. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M. — 
Abb. u. Beschr. in MITTEN 1865; Beschr. in JURATZKA 18662. 

Echinodium renauldii (Card.) Broth. — A : *Fa, Fl, Pi, SJ, SM. — Abb. u. Beschr. 
in CARDOT 18972. — Die Angabe Madeira in LUISIER 1938 ist irrtümlich; 
vgl. dazu auch SJÖGREN 1978. 

Echinodium setigerum (Mitt.) Jaeg. — M : M. — Abb. u. Beschr. in MITTEN 
1865; MITTEN (1870) gibt irrtümlich als Synonym E. madeirense an, das 
aber zur folgenden Art gehört; vgl. auch GEHEEB 1886. 

Echinodium spinosum (Mitt.) Jur. (= E. madeirense Jur.) — A (Hunter f. MIT- 
TEN 1865); M : M; C : Pa, Ten. — Abb. u. Beschr. in MITTEN 1865. 

Ectropotbecium costae Luis. et P. de la Varde — M : M (LUISIER 1956, mit 
Abb. u. Beschr.). 

Encalypta streptocarpa Hedw. — C : Pa (DIXON 1908 u. Sek.). 

Encalypta vulgaris Hedw. — M : M (LUISIER 1953 u. 1956, u. Sek.); C : GC, 
Pa, Ten. 

Entodon pseudoseductrix (C. Muell.) Jaeg. — CV : Fo, SN, Sto.A. 

Entodon schleicheri (Schimp.) Dem. — CV : Sto.A. (CARDOSO 1915, MON- 
TAGNE 1861). 

Epipterygium tozeri (Grev.) Lindb. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : DG, 
M; C : GC, Go, H, Pa, Ten; CV : Sto.A. 
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Erpodium perrottetii (Mont.) Jaeg. (= E. grossirete C. Muell) — СУ : Sto.A. 
(BIZOT 1969, POTIER DE LA VARDE 19466). — Abb. u. Beschr. in SIM 
1926. 

Eucladium verticillatum (Brid.) B.S.G. — A : Fl, SM; M : Mi C :GC, Go, H, Pa, 
Ten; CV : SN, Sto.A. — var. dalmaticum Par. — A : SM; M : M; C : Pa, "Teh.— 
Nach DÜLL 1980 nur fo. 

Eurbyncbium meridionale (B.S.G.) De Not. (= E. canariense Jaeg.) — A : Fl, 
SM, Ter; M : DG, M; C : GC, H, Pa, Ten. 

(?) Eurbyncbium pulchellum (Hedw.) Jenn. — C : Ten (Nur Sek., z.B. BROTHE- 
RUS 1925, LUISIER 1917 ff. u. 1927 ff., SMITH 1978). 

Eurbyncbium striatum (Hedw.) Schimp. — A : SM; M : M (LUISIER 1953); 
C : Ten. 

Fabronia leikipiae C. Muell. — CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969, POTIER DE LA 
VARDE 1946b). — Abb. u. Beschr. in SIM 1926. 

Fabronia pusilla Raddi — M : M, PS; C : GC, Ten (ARMITAGE 1926, LONG 
et al. 1981). 

Fissidens adiantboides Hedw. — À : Fa (LUISIER 1946, SJÓGREN 1973 u. 
Sek.); M : M (LUISIER 1943 u. 1946, SJÓGREN 1973 u. Sek.); C : Ten 
(DIXON 1911 u. Sek.). 

Fissidens alatus P. de la Varde — CV : Fo. — Abb. u. Beschr. in POTIER DE LA 
VARDE 1943. 

Fissidens algarvicus Solms (= F. attenuatus Bryhn) — A : Fl; M : M, PS; С : Go, 
H, Lz, Pa, Ten. — Siehe auch F. fritzei im Anhang. 

Fissidens allorgei P. de la Varde — CV : SN, Sto.A, — Abb. u. Beschr. in POTIER 
DELA VARDE 1943. 

Fissidens asplenioides Hedw. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; C : Ten 
(GEHEEB & HERZOG 1910, MITTEN 1870 u. Sek.). — Abb. u. Beschr. in 
CRUM & ANDERSON 1981. 

Fissidens asoricus (P. de la Varde) Biz. (= F: ovatus Brid. var. azoricus Р. de la 
Varde) — A : Fl, — Abb. u. Beschr. in BIZOT 1974 u. POTIER DE LA 
VARDE 19462. 

Fissidens bocarangensis P. de la Varde — CV : Sto.A, (BIZOT 1969). — Beschr. 
(als F. ensifolius) in POTIER DE LA VARDE 1937, Umbenennung in PO- 
TIER DE LA VARDE 1939. 

Fissidens bryoides Hedw. ssp. bryoides (incl. F. pseudoincurvus Geh.) — А : Fa, 
Pi, SJ, SM, Ter; M : M, PS; C : Pa (DÜLL 1980, det. Bizot «cf.»), Ten (ADE 
A KOPPE 1942 u, Sek.). — var. inconstans (Schimp.) Ruthe — A : Fl, SJ, SM, 
Ter; M : M (PERSSON 1939b); C : Go, H («un peu douteux», Potier de la 
Varde in STORMER 1959), Pa, Ten. — ssp. decumbens (Ruthe) Podp. — A 
(PODPERA 1954). — ssp. tamarindifolius (Turn. Podp. (= F. incurvus 
Starke ex Roehl var. tamarindifolius (Turn.) P. de la Varde) — A : Sta.M., Тег 
(ALLORGE V. & P. 1946, ALLORGE P. & У. 1952), nach ALLORGE P. & 
У. 1952 auch M und C. 

(2) Fissidens canariensis Bryhn — C : Ten, — Beschr. in BRYHN 1908, Abb. in 
GEHEEB & HERZOG 1910. — Dies Taxon wird von PERSSON 1939b, 
bestätigt von Potier de la Varde, zu F. monguillonii gestellt; der Index Mus- 
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corum, folgend Giacomini, ordnet es F. obductus (= F. ovatifolius) zu, und 
BRUGGEMAN-NANNENGA 1978 hält es für synonym mit F. viridulus. 

Fissidens crassipes Wils. ex B.S.G. — M : M (PERSSON 1939b u. Sek.). — var. 
philiberti Besch. (= F. mouretii Corb. = Е. warnstorfii Fleisch.) — A : Fa, Fl, 
SJ, SM, Ter; M : M; C : Go, Ра (DULL 1980, STØRMER 1959). — var. rufipes 
Schimp. (— F. mildeanus Schimp.) — A (LUISIER 1946). 

Fissidens cristatus Mitt. — A : Fl, SM; M : М (LUISIER 1943 u. Sek.); C : Pa, 
Ten (LONG et al. 1981, STORMER 1959 u. Sek.). — var. angustatus Luis. — 
А : SM; M : M. Nach Index Muscorum nomen nudum, aber französische 
Beschr. in LUISIER 1943. — var. mucronatus Breidl. — A ; M; C : Pa (DULL 
1980). 

Fissidens curnovii Mitt. — A : Fl; M : M (LUISIER 1946 u. 1953); C : Ten (?) 
(WINTER 1914 «bryoides, Übergang zu curnowii»). 

Fissidens danckelmannii C. Müll. — CV: SN, Sto.A. (BIZOT 1969, POTIER DE 
LA VARDE 1946b). — Besch, in C. MÜLLER 1886. 

Fissidens exilis Hedw. — C : Go (STORMER 1959). Nicht Pa, wie in DÜLL 
1980 (rev. Düll in litt.). 

Fissidens fontanus (Pyl.) Steud. (= Octodiceras julianus (Cand.) Brid.) — М: 
M (LUISIER 1946 u. 1947, SMITH 1978). 

Fissidens incurvus Starke ex Roehl — A : SM; M : M, SG; C : CG, H, Pa, Ten. 

Fissidens longipes Welw. et Duby — CV (BIZOT 1969, POTIER DE LA VARDE 
1946b). 

Fissidens luisierii P. de la Varde — А : SM (POTIER DE LA VARDE 1955, mit 
Abb. u. Beschr.). 

Fissidens microstictus Dix. et Luis. — M : M. — Abb. u. Beschr. in LUISIER 
1937. 

Fissidens minutulus Sull. (= Е. bambergeri Schimp. = F. herzogii Ruthe) — A: 
Ter (ALLORGE V. & Р. 1946, ALLORGE P. & V. 1952 и. Sek.); M: MiC : 
GC, Lz, Pa, Ten; CV : Sto.A. (Chevalier f. BRUGGEMAN-NANNENGA 
1978). — Nach SMITH 1970, 1978 ist minutulus — viridulus; nach BRUG- 
GEMAN-NANNENGA 1978 gute Art, dort weiteres zur Synonymik. COR- 
LEY 1980 schlägt für minutulus den Namen F. limbatus vor. 

Fissidens monguillonii Thér. — A : Sta.M.; M (LUISIER 1946); C : Ten. — Nach 
NORKETT 1952 u. SMITH 1978 gute Art. 

Fissidens nobreganus Luis. et P. de la Varde — M : M (LUISIER 1953 u. 1956). 
— Abb. u. Beschr. in LUISIER 1953. 

(?) Fissidens osmundoides Hedw. — A : Fa (RUSSELL 1862). 

Fissidens ovatifolius Ruthe — A : Fl, Ter; C : GC, Pa, Ten. 

Fissidens perssonii Р. de la Varde in Perss. — ALALLORGE V. & P, 1946); M: M 
(PERSSON 1939b u. Sek.); C : Ten (BRYHN 1908 als F. impar, rev. Potier 
de la Varde f. PERSSON 1939b). — Abb. u. Beschr. in PERSSON 1939b. 

Fissidens polypbyllos Wils. ex B.S.G. — M : M (LUISIER 1953 u. Sek.); C (LUI- 
SIER 1946) ?. — Das Kreuz für die Canaren ist anscheinend irrtümlich in 
die Tabelle von LUISIER 1946 geraten, denn weitere Belege habe ich nicht 
finden kónnen und 1953 teilt LUISIER einige Madeira-Funde mit unter der 
Bemerkung «Neu für die Atlantischen Inseln». 
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Fissidens pusillus Wils. — A (LUISIER 1946); M : M (LUISIER 1939 u. 1943). 
— Nach SMITH 1970, 1978 = Е. viridulus, nach BRUGGEMAN-NANNENGA 
1978 gute Art. 

Fissidens rivularis (Spruce) B.S.G. — A : SM (HÜBSCHMANN 1973, det. Kop- 
ре); M : M; C : Pa, Ten. 

Fissidens serrulatus Brid. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; С : Go, 
Pa, Ten. 

Fissidens taxifolius Hedw. — A : Fl, SM, Sta.M M : M; C : GC, Go, Ten. — ssp. 
pallidicaulis (Mitt.) Amann — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; С: 
Go, H, Pa, Ten. — var. major Luis. (= F. barretoi Dix. et Luis.) — A : Pi 
(RICHARDS 1937); M : M; C : Pa (DÜLL 1980). 

Fissidens viridulus (Sw.) Wahlenb. (= F. impar Mitt. = F. bryoides Hedw. var. 
hedwigii Limpr.) — A : Fl, SM, Sta.M.; M : M; C : Fu, GC, H, Pa, Ten, — Nach 
SMITH 1970, 1978 sind minutulus und pusillus synonym mit viridulus; nach 
BRUGGEMAN-NANNENGA 1978 drei gute Arten. 

Fontinalis antipyretica Hedw. — A : Fl, SJ; M : M; C : Pa (DIXON 1908 u. Sek.). 
— var. azorica Card. — A : Fl, SJ; C : Pa (DIXON 1908). — Beschr. der var. 
in CARDOT 18972. 

Funaria attenuata (Dicks.) Lindb. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; 
C : GC, H, Lo, Pa, Ten. — Hierher gehört nach BRITTEN 1904 auch das für 
Madeira angegebene Splachnum vasculosum von R. BROWN (1825). 

Funaria chevalierii P. de la Varde — CV : Fo. — Abb. u. Beschr. in POTIER DE 
LA VARDE 1943. 

Funaria convexa Spruce — A : SM (ALLORGE P. & У. 1952); M: M; C : GC, H, 
Lz, Pa, Ten. 

Funaria curviseta (Schwaegr.) Milde — M (SCHIMPER 1868); C : GC, Ten. 

Funaria fritzei Geh. — M : M (GEHEEB & HERZOG 1910 u. Sek.); C : Ten 
(ARMITAGE 1926). — Abb. u. Beschr. in GEHEEB & HERZOG 1910. 

Funaria bygrometrica Hedw. — A : SM; M : DG, M; C : GC, Со, H, Lz, Pa, 
Ten: CV : Sto.A. (CARDOSO 1915, MONTAGNE 1861). — var. calvescens 
Schwaegr. — C : GC, Ten; CV : SN (BIZOT 1969). — var. muralis Hueb. 
(— var. patula B.S.G.) — C : Ten (WINTER 1914). 

Funaria krausei (Besch.) Broth. — C : Ten (GEHEEB & HERZOG 1910 u. Sek.). 
— Beschr. in GEHEEB & HERZOG 1910. 

Funaria mublenbergii Turn. — A : SM, Sta.M.: M : M; С : GC, Pa, Ten. — var. 
erecta Wint. — С: Ten (WINTER 1914, mit Beschr.). 

Funaria obtusa (Hedw.) Lindb. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M (LUISIER 
1936 u. Ѕек.); С : Ten (BRYHN 1908 u. Sek.). 

Funaria pallescens (Jur.) Broth. — C : Ten (WINTER 1914 u. Sek,). 

Funaria pulchella Philib. — A : SM (Persson f. CRUNDWELL & NYHOLM 
1974); C : Lz, Pa, Ten. i 

Glypbomitrium daviesii (Turn.) Brid. — А: Fl; M : M. — var. teotonianum Al- 
lorge & Р. de la Varde — A : Fl (ALLORGE V. & P. 1946, POTIER DE LA 
VARDE 1946a, mit Beschr. der var.). 

Grimmia affinis Hornsch. — C : Ten (LONG et al. 1981, WINTER 1914). 

Grimmia anodon B.S.G. — C : Ten (leg. Schwab 1977 in litt.). 
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Grimmia crinita Brid. — C : Ten (PITARD 1907 u. Sek.). 

Grimmia decipiens (Schultz) Lindb. — M : M (ADE & KOPPE 1942); C : GC, 
Pa, Ten. 

Grimmia donniana Sm. — M : M (ADE & KOPPE 1942); C : Ten (DIXON 1911, 
mit ?; RENAULD & CARDOT 1902 u. Sek.). 

Grimmia funalis (Schwaegr.) B.S.G. — C : H, Ten. 

Grimmia bartmanni Schimp. var. bullata Luis. — M : M (LUISIER 1947). 

Grimmia incurva Schwaegr. — A : Pi (ALLORGE P. & V. 1952). 

Grimmia laevigata (Brid.) Brid. — A : Gr, SJ (ALLORGE P. & V. 1952, DE 
BARROS 1958); M C : GC, Go, H, Pa, Ten; CV : Fo, Sto. A. 

Grimmia montana P. — A : Gr (DE BARROS 1958). 

Grimmia orbicularis Bruch in Wils. — C : Pa (LONG et al. 1981). 

Grimmia ovalis (Hedw.) Lindb. — M : M; C : Pa, Ten. 

Grimmia pitardii Corb. — C : Pa (LONG et al. 1981). — Abb. u. Beschr. in 
KOPPE 1964. 

Grimmia pulvinata (Hedw.) Sm. A : Fl, SJ, SM: M : Mi C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

Grimmia tergestina Tomm. — C : Ten (DIXON 1911, GEHEEB & HERZOG 
1910 u. Sek.). 

Grimmia torquata Grev. — M : M (LUISIER 1953). 

Grimmia tricbopbylla Grev. — A : Fa, Fl, Pi, SM, Ter; M : M; С: Fu, GC, Go, H, 
Lz, Pa, Ten; CV (POTIER DE LA VARDE 1946b). — var. subsquarrosa 
(Wils.) A.J.E. Smith — A : Fl, SM, — Zur Nomenklatur vgl. SMITH 1976. — 
var. teneriffae Ren. et Card. — C : H, Pa, Ten. — Beschr. in RENAUD & 
CARDOT 1902. — ssp. azorica (Ren. et Card.) Luis. — A : Fa, Fl, Gr, Pi, SJ, 
SM, Sta.M., Ter; M : M; С : Pa, Ten. -- Abb. u. Beschr. als Grimmia azorica 
in CARDOT 1905. — ssp. lisae (De Not.) Boul. — A : SM (ADE & KOPPE 
1942, HUBSCHMANN 1973, leg. Schwab & Eggers 1981); M : M; C : Go, H, 
Pa, Ten; CV : SN, Sto.A, (BIZOT 1969, BIZOT & DURY 1978). 

Groutiella laxotorquata (Besch.) Wijk et Marg. — CV : SN, ST, SV (BIZOT 
& DURY 1978). 

Groutiella sarcotricba (Broth.) Wijk et Marg. — CV (BROTHERUS 1925 als 
Micromitrium sarcotrichum (C. Müll.) Par.). 

Gymnostomum aeruginosum Sm. — M : M, PS (ADE & KOPPE 1942, LUISIER 
1956); C : GC, Ten; CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969, POTIER DE LA VARDE 
1946b). 

Gymnostomum calcareum Nees et Hornsch. — A : Fl, SJ, SM; M: М; С : Lz, Pa, 
Ten. — ZANDER 1977 hält calcareum für synonym mit aeruginosum. — var. 
muticum Boul. — M : M; C : Lz, Pa, Ten. 

Gyro weisia reflexa (Brid.) Schimp. — M : DG, M; C : GC, Go, Pa. 

Gyroweisia tenuis (Hedw.) Schimp. — M (NYHOLM 1954/69, SMITH 1978). 

Habrodon perpusillus (De Not.) Lindb. — M : M (LUISIER 1943 u. Sek.); C : 
GC (ARMITAGE 1926). 

Haplocladium micropbyllum (Hedw.) Broth. ssp. virginianum (Brid.) Reim. — 
A : SM (HÜBSCHMANN 1973). 

Haplodontium notarisii (Mitt.) Broth. — A : Fl, SM; M : М; C : GC, Н, Pa, Ten; 
CV :Sto.A. — Beschr, in MITTEN 1865; Abb. in BROTHERUS 1924. 
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Hedwigia ciliata (Hedw.) Ehrh. ex P. Beauv. — A (LUISIER 1917 ff. u. 1927 ff); 
M :M; C :GC, Go, H, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. 

Herpetineuron toccoae (Sull. et Lesq.) Card. — CV : Fo. — Abb. u. Beschr. in 
SIM 1926; Abb. in BROTHERUS 1925. 

Herzogiella striatella (Brid.) lwats. (= Hypnum muehlenbeckii Brid.) — A : Fa 
(RUSSELL 1862). 

Heterocladium beteropterum B.S.G. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M, IS; 
C : Ten (LUISIER 1917/22, WINTER 1914). — var. flaccidum B.S.G. (= 
var. fallax Milde) — A : Fl, Pi, SM. — var. macounii (Best.) Dix. — A : Fl, SM 
(ALLORGE P. & V. 1952, auf Pi, SJ, SM verschiedentlich Übergänge zwi- 
schen heteropterum und macounii), — Add. des H. macounii in BROTHE- 
RUS 1925. 

Homalia lusitanica Schimp. — C : Pa, Ten. 

Homalia subrecta (Mitt.) Jaeg. — A : SM (HUBSCHMANN 1973); M : M; C : Pa, 
Ten (ADE & KOPPE 1942, DÜLL 1980). — Abb. in GEHEEB & HERZOG 
1910; Beschr. in MITTEN 1865. 

Homalia trichomanoides (Hedw.) B.S.G. — M : M (LUISIER 1909/10, 1917/22, 
1927 ff. u. Sek.). 

Homalia webbiana (Mont.) Schimp. — A : Fl, Sta.M.; M : M, PS; C : GC, Pa, Ten. 
— DÜLL 1979 kombiniert neu Neckera webbiana (Mont.) Düll und erklärt 
Neckera laeviuscula Geh. und Neckera besseri (Lobarz) Jur. zu deren Syno- 
nymen. 

Homalotbecium aureum (Spruce) Robins. — M : М (LUISIER 1927 ff.); C : GC. 

Homalotbecium lutescens (Hedw.) Robins. — C : GC. 

Homalothecium nilgberiense (Mont.) Robins. (= Palamocladium n. (Mont.) 
C. Müll.) — CV : SV (BIZOT & DURY 1978). — Abb. (als Pleuropus fenestra- 
tus) in BROTHERUS 1925; Abb. u. Beschr. in GANGULEE 1978. 

Homalotbecium sericeum (Hedw.) B.S.G. — M : DG, M, PS; C : GC, H, Pa, Ten; 
CV : SN, Sto.A. — var. mandonii (Mitt.) Ren. & Card. — A : Sta.M. (ALLOR- 
GE P. & V. 1952, ALLORGE P. & PERSSON 1938b); M : M, PS; C : Fu, GC, 
Go, H, Lz, Pa, Ten; CV : SN, ST, Sto.A., SV. — Bescht, in GEHEEB 1886 u. 
MITTEN 1870. — var. sublaeve Geh. — M : М. 

Hookeria lucens (Hedw.) Sm. — A : Fl, SM (?) (DA SILVEIRA 1937, LUISIER 
1938b u. 1945 mit ?); M : M. 

Hydrogonium bolleanum (C. Müll.) Jaeg. — CV : SN, ST, Sto. A. 

Hygroamblystegium fluviatile (Hedw.) Loeske — M : M (ADE & KOPPE 1942, 
LUISIER 1927 ff. u. Sek.). 

Hygroamblystegium madeirense (Mitt.) Е. Koppe — A : Fa, SM (ALLORGE P. 
& V. 1952 u. Sek.); M : M; С : Ten (ADE & KOPPE 1942, MITTEN 1865 u. 
Sek.); Beschr. in MITTEN 1865; vgl. auch WINTER 1914. Nach DÜLL 
1980 — Leptodictyum riparium. d 

Hygroamblystegium tenax (Hedw.) Jenn. — A : Pi, SM (HÜBSCHMANN 1973, 
SJÖGREN 1978); M : М; C : Ten (ADE & KOPPE 1942). 

Hygrobypnum luridum (Hedw.) Jenn. — A : SM (HÜBSCHMANN 1973). 

Hylocomium brevirostre (Brid.) B.S.G. — A : SJ, SM (HÜBSCHMANN 1973, 
SJÓGREN 1973 u. 1978, leg. Schwab & Eggers 1981). 
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Hylocomium splendens (Hedw.) B.S.G. — A : Pi, SJ, SM, Ter; C : Go. 

Hymenostylium congoanum Dix. et Nav. — CV : Sto.A., SV. 

Hymenostylium recurvirostre (Hedw.) Dix. (= Gymnostomum stelligerum 
(With.) Brid.) — C (MONTAGNE 1839/41). — MITTEN 1870 stellte Gymno- 
stomum stelligerum zu Weissia rupestris, diese ist lt. Index Muscorum = 
G, aeruginosum. 

Hyocomium armoricum (Brid.) Wijk et Marg. — A : SJ. 

Hyopbila contorta (Kunze) Jaeg. — M : M. 

Hyopbila crenulata C. Müll. ex Par, — СУ : SN (BIZOT 1969). — var. brevifolia 
Bizot — CV : SN (BIZOT 1969). 

Hyopbila excurrentinervis Par. ex Broth. — CV : SN, ST, Sto.A., SV (BIZOT 
1969, BIZOT & DURY 1978). 

Hyopbila treleasii Card. — A : SM, Sta.M. — Abb. и. Beschr. in CARDOT 18972. 

Hypnum cupressiforme Hedw. — A : Co, Fa, Fl, Gr, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : 
M, PS; C : Fu, GC, GO, H, Lz, Pa, Ten; CV : Sto.A. — var. imbricatum Boul. 
— C : GC, Pa, Ten. — var. lacunosum Brid. (= var. tectorum Brid.) — A : Fa, 
Pi, SM, Sta.M., Ter; M: M; C: СС, H, Pa, Ten. — var. mammillatum Brid. 
(= var. filiforme Brid.) — A : Fa, SM; M : M; C : Go, H, Pa, Ten. — var. resu- 
pinatum (Tayl. ex Spruce) Schimp. — A : Fa, Fl, Gr, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M : М; C : Pa. — var. uncinatulum B.S.G. — A : Fa, Pi, SM, Sta.M.; M: M; 
С: Go, Pa, Ten. 

Hypnum imponens Hedw. — A : Fl, Pi, SM, 

Hypnum jutlandicum Holmen et Warncke (= H. cupressiforme Hedw. var. 
ericetorum B.S.G.) — A : Fa, Fl, Pi, SM, Ter; M : M; C : Pa, Ten. 

Hypnum uncinulatum Jur. (= Hypnum canariense (Mitt) Jaeg.) — A : Fa, 
Fl, Gr, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; € : GC, Pa, Ten. — Abb. und Unter- 
schiede gegenüber Нурнит cupressiforme var. mammillatum in ANDO 
& TOWNSEND 1980. 

(?) Hypnum vaucheri Lesq. — A (MONKEMEYER 1927). — ANDO 1977 (f. 
ANDERSON & СКОМ 1981) stellt FH. vaucheri zu Н. revolutum (Мін) 
Lindb.; ANDERSON & CRUM 1981 betrachten es als Synonym von H. 
cupressiforme. 

Isopterygium elegans (Brid.) Lindb. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M. 

Isothecium canariense Wint. — C : Ten (WINTER 1914, m. Abb. u. Beschr., 
u. Sek.). 

Isothecium myosuroides Brid. — А : *Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M: M; C : GC, Go, 
H, Pa, Ten. — ssp. brevinerve Kindb. — C : Pa, Ten (ADE & KOPPE 1942, 
DÜLL 1980). — var. bommülleri (Schiffn.) Geh. et Herz. — M : M; C : Go, 
Pa, Ten; CV (BIZOT 1969, POTIER DE LA VARDE 1946b). Beschr. in 
SCHIFFNER 1901. — var. rivulare Holt ex Limpr. (= Isothecium holtii 
Kindb.) — C : H (BINES 1965). — var. teneriffae Wint, — C: Ten (WINTER 
1914, m. Beschr.). 

Isotbecium myurum Brid. — A : SM (HÜBSCHMANN 1973); C : Pa (DIXON 
1908 u, Sek.). — Entgegen DULL 1980 wurde die Art nicht von BINES 1965 
auf Hierro gefunden, wie dieser selbst im Anhang seiner Arbeit vermerkt hat. 

Isothecium striatulum (Spruce) Kindb. (= Plasteurhynchium striatulum (Spruce) 
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Fleisch.) — А (LUISIER 1917/22 u. 1927 f£.); С : Ten (GEHEEB & HERZOG 
1910 u. Sek.). — Zur systematischen Stellung vgl. SMITH 1978. 

Kiaeria blyttii (B.S.G.) Broth. — A : Pi (SERGIO 1976, leg. Palinho 1938). 

Lepidopilum virens Card. (= Plagiothecium argyrophyllum Geh.) — A : Pa, Fl, 
Pi, SJ, SM, Ter; M : M. — Abb. u. Beschr. in CARDOT 1905. Zur Synonymik 
und Unterscheidung von Plagiothecium siehe REIMERS 1938. 

Leptobarbula berica (De Not.) Schimp. — A : SM (HÜBSCHMANN 1973, mit ?), 
Ter (SJÖGREN 1978); M : M (LUISIER 1930 u. Sek.). Die Angabe Canaren 
in SJOGREN 1978 ist irrtümlich (Sjógren in litt.). 

Leptobryum pyriforme (Hedw.) Wils. — À : SM; M : M (LUISIER 1936 u. Sek.); 
CV : Fo. 

Leptodictyum riparium (Hedw.) Warnst. — A : SM; M: Mi C : Pa, Ten. 

Leptodon longisetus Mont. — M : M; C : GC, Go, H, Pa, Ten; CV : ST (BIZOT & 
DURY 1978). — var. flagellifer Mont. in Webb et Berthelot — M : M; C : GC, 
Go, H, Pa, Ten. — Beschr. in MONTAGNE 1839/41; Abb. in GEHEEB & 
HERZOG 1910. — Zur Unterscheidung von L. longisetus und L. smithii 
vgl. DÜLL 1980. 

Leptodon smithii (Dicks.) Mohr — M : M, PS; C : Go, Pa, Ten; CV : Sto.A. — 
Die Angabe Hierro (Canaren) ist nach Düll zu streichen, da die entsprechende 
Probe von BINES 1965 L. longisetus betreffe. 

Leptodontium flexifolium (With.) Hampe — C (SMITH 1978). 

Lescuraea mutabilis (Brid.) Hag. — C : GC. 

(1) Leucobryum albidum (P. Beauv.) Lindb. — Die Angabe dieser amerikanischen 
Art von den atlantischen Inseln (u. Europa) sind nach der sorgfältigen Studie 
von PILOUS 1962 irrtümlich. Neuerdings hat DÜLL 1980 zwar wiederum 
L. albidum von den Canaren gemeldet, doch liegt kein Beleg vor (Frahm in 
in litt.). Möglicherweise handelt es sich um L. glaucum fo. brevifolium Pilous. 

Leucobryum glaucum (Hedw.) Angstr. — A : Fa, Fl, Pi, SM, Ter; М: M; C : GC, 
Ten. — Die Verbreitung der Art ist zu überprüfen, da sie z.T. sicher mit der 
folgenden verwechselt worden ist. 

Leucobryum juniperoideum (Brid.) C. Müll. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M : M;C : Pa, Ten. 

Leucodon canariensis (Brid.) Schwaegr. — A : SM; M : M; C : Fu, GC, Go, H, 
Pa, Ten. — Abb. in BROTHERUS 1925. — var. flagelliformis Bryhn — C : Ten 
(BRYHN 1908 mit Beschr.). — var. treleasii (Card.) Fleisch. — A : Fa, Fl, Gr, 
Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; C : GC, Pa, Ten. — Bescht, der var. in CAR- 
DOT 18972. 

Leucodon sciuroides (Hedw.) Schwaegr. — A : Fa (RUSSELL 1862); M : M; 
C : GC, H, Ten; CV (POTIER DE LA VARDE 1946b). — var. morensis 
(Schwaegr.) De Not. — A (LUISIER 1927 #.); M : Mi C : GC, Ten; CV :SN, 
Sto.A. (BIZOT 1969, BIZOT & DURY, 1978). — var. teneriffae Ren. et Card. 
— A (LUISIER 1927 ff); C : Ten. — Beschr. in RENAULD & CARDOT 
1902. 

(2) Meiotbecium sp. (= Pterigoniella webbiana Besch. nom. nud.) — C (Webb f. 
GEHEEB & HERZOG 1910 u. Sek.). 

Mniobryum delicatulum (Hedw.) Dix. — A : SM; C : GC, Ten (LONG et al. 
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1981, SUNDING 1967b). 

Mniobryum wablenbergii (Web. et Mohr) Jenn. var. calcareum (Warnst.) Warburg 
— C : Pa (DULL 1980). 

Mnium bornum Hedw. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter. — Die Angabe Madeira von 
KOPONEN 1980, basierend auf LUISIER 1931, ist offenbar irrtümlich; 
Luisier hat die Art nur für die Azoren erwähnt. 

Myurium bocbstetteri (Schimp.) Kindb. (= М. hebridarum Schimp.) — A : Fa, Fl, 
Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter: M : М; C : Ten. — MASCHKE 1976 bezweifelt alle bis- 
herigen Canaren-Nachweise; die Art wurde jedoch mehrfach in neuerer Zeit ge- 
funden, z.B. von CRUNDWELL et al. 1978, LONG et al. 1981, leg. Schwab 
1975 in litt, — Abb. u. Beschr. in MASCHKE 1976; zur Nomenklatur siehe 
LONG 1978a. 

Neckera cephalonica Jur. et Unger — A : Pi; М: M; C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

Neckera complanata (Hedw.) Hüben. — M : M (LUISIER 1947, PERSSON 
1939b); C : GC, Go, Pa, Ten. 

Neckera crispa Hedw. — A : SM (BROWN & WATSON 1964); M : M; C : Pa, Ten; 
CV : SN (CARDOSO 1915, MONTAGNE 1861). — DULL 1980 hält alle 
Angaben für zweifelhaft; bereits DE SLOOVER 1977 bezeichnete die Art 
im tropischen Afrika als «wahrscheinlich irrtümlich gemeldet». 

Neckera intermedia Brid. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M, PS; C : GC, Go, 
H, Pa, Ten; CV : SN (GEHEEB & HERZOG 1910 u. Sek.). — Abb. u. Beschr. 
in GEHEEB & HERZOG 1910; zum Unterschied von N. crispa vgl. STOR- 
MER 1959. — var. laevifolia (Schiffn.) Ren. et Card. — M : M; C : Go, H. 
Beschr. in SCHIFFNER 1901. Von dieser artlich verschieden ist nach CRUND- 
WELL 1976 N. laeviuscula. 

Neckera laeviuscula Geh. in Geh. et Herz. — M : M (GEHEEB & HERZOG 
1910); C : Ten (CRUNDWELL 1976). — Abb. u. Beschr. in GEHEEB & HER- 
ZOG 1910. Wurde lange Zeit als synonym mit Neckera intermedia var. 
laevifolia betrachtet; erst CRUNDWELL 1976 weist wieder auf die Arteigen- 
ständigkeit hin. DÜLL betrachtet N. laeviuscula und N. besseri als synonym 
von Neckera (— Homalia) webbiana. 

Neckera pennata Hedw, — М (HOLMEN & RASMUSSEN 19712, SMITH 1978); 
C : бо (MITTEN 1870, MONTAGNE 1839/41 и. Sek.). 

Neckera pumila Hedw. — M : M (LUISIER 1947); C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

(?) Octoblepbarum albidum Hedw. — C : Ten (Bescherelle herb., f. GEHEEB 
& HERZOG 1910, die den Beleg aber nicht gesehen haben). 

Oreoweisia bruntonii (Sm.) Milde — A : Fa (RUSSELL 1862); C : Pa, Ten. 

Ortbodicranum flagellare (Hedw.) Loeske — A : Fa (SERGIO 1976, leg. Palinha 
1937); M : M (GEHEEB & HERZOG 1910 u. Sek.); C (Schimper 1876 f. 
GEHEEB & HERZOG 1910). — Auf Madeira und den Canaren anscheinend 
seit 100 Jahren nicht mehr beobachtet (SERGIO 1976). 

Orthodicranum scottianum (Turn.) Roth var. scottianum (= ssp. anglicum 
Reim.) — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter. — var. canariense (Hampe) Corb. — A : 
SM (HÜBSCHMANN 1973); M : M; C : GC, Go, H, Pa, Ten. — Die Angabe 
Faial (Azoren), leg. Godman von MITTEN 1870, die auch GEHEEB & HER- 
ZOG 1910 und andere zitieren, wurde von RICHARDS 1937 als var. scottia- 
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num revidiert. — Zur den Unterschieden der Varietäten vgl. WINTER 1914. 
Ortbodontium gracile Schwaegr. ex B.S.G. — M : M (LUISIER 1956). 
Orthodontium pellucens (Hook.) B.S.G. — M : M (LUISIER 1953 u. 1956); 

C :Pa (DÜLL 1980, LONG et al. 1981). 

Orthotrichum affine Schrad. ex Brid. — M : M (ADE & KOPPE 1942), C : Fu, 
GC, Pa, Ten. 

Ortbotricbum cupulatum Hoffm. ex Brid. — M : M (HÜBSCHMANN 1971). 

Orthotrichum diapbanum Schrad. ex Brid. — A : Fa, Fl, SM, Sta.M. M : M, 
PS; C : GC, H, Pa, Ten. 

Orthotrichum lyellii Hook. et Tayl. — M : M; С : GC, Go, H, Pa, Ten. — var. 
crispatum Schiffn. — M : M (HÜBSCHMANN 1971); C : GC, Go, H, Pa, Ten. 

Orthotrichum pumilum Sw. — C : GC, Go, Pa, Ten. 

Orthotrichum rupestre Schleich. ex Schwaegr. — M (HOLMEN & RASMUSSEN 
1971a, SMITH 1978); С : GC, Pa, Ten. — var. sturmii (Hoppe et Hornsch.) 
Jur. — M : Mi C : GC, Ten. 

Ortbotricbum striatum Hedw. — C : GC (LONG et al. 1981). 

Orthotrichum tenellum Bruch — A : SM; M : Mi C : GC, Pa, Ten. 

Orthotrichum urnigerum Myr. — A und C (LEWINSKY 1978). 

Oxyrrbyncbium bians (Hedw.) Loeske (= O. swartzii (Turn.) Warnst.) — A : Fa, 
Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter: M : M; C : Go, Pa, Ten. — Zur Nomenklatur vgl. 
TOUW & KNOL 1978; zur Variabilität WINTER 1914. 

Oxyrrbynchium praelongum (Hedw.) Warnst. — A : Fa, Fl, Gr, Pi, SJ, SM, 
(Sta.M.), Ter; M : M; C : H, Ten. — var. laxirete (Ren. et Card.) Geh. et Herz. 
— A : SM («une forme... se rapprochant de la var. laxirete» CARDOT 1905); 
M : М; C : Ten. — Bescht, in RENAULD & CARDOT 1902. — var. stokesii 
(Turn.) Podp. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, PS; C : GC, Go, H, 
Pa, Ten; CV : Sto.A. (GEHEEB & HERZOG 1910). Zur starken Variabilität 
vgl. WINTER 1914. 

Oxyrrbyncbium pumilum (Wils.) Warst. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M:M;C :GC, Pa, Ten. 

Oxyrrbyncbium schleicheri (Hedw.) Roell — C : GC, Pa (DULL 1980). 

Oxyrrbyncbium serratum (Card. et Wint.) F. Koppe — A : SM (ALLORGE P. 
& V. 1952); M : M. — Abb. u. Beschr. in WINTER 1914 als Campylium s. — 
Die Angabe «Tenerife» in BROTHERUS 1925 wohl irrtümlich, da Madeira, 
wo die Art von Winter gefunden wurde, nicht genannt ist. 

Oxyrrbyncbium speciosum (Brid.) Warnst. — А : SM (HÜBSCHMANN 1973, 
det. F. Koppe); C : Pa, Ten. 

Oxystegus tenuirostris (Hook. et Tayl.) A.J.E. Smith (= O. cylindricus (Brid.) 
Hilp.) — CV : Sto.A. (BIZOT 1969, BIZOT & РОКУ 1978). — Abb. u. 
Beschr. in GANGULEE 1969. — Zur Nomenklatur vgl. SMITH 1977. 

(2) Papillaria nigrescens (Hedw.) Jaeg. — C (vor 1823 gesammelt von Lenormand 
f. GEHEEB & HERZOG 1910). — Abb. u. Beschr. in CRUM & ANDERSON 
1981, u.a. 

Paraleucobryum longifolium (Hedw.) Loeske — M : M (LUISIER 1943); : Go 
(GAITSKELL (1964), doch lässt die Angabe «the dominant moss on Erica» 
auf Fehlbestimmung schliessen). 
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Perssonia sanguinea Biz. — CV : SN, ST (cf.), Sto.A. (BIZOT 1969, BIZOT & 
DURY 1978). — Abb. u. Beschr. in BIZOT (1969). 

Pbascum cuspidatum Hedw. — M : DG (DA COSTA & PERSSON 1941); C :GC, 
Lz, Ten (LONG et al. 1981, During 1981 f. LONG). 

Philonotis caespitosa Wils. ex Milde — A : Fl, SM, Ter. 

Pbilonotis calcarea (B.S.G.) Schimp. — A : Fa, SM, Sta.M.; CV (BIZOT 1969, 
POTIER DE LA VARDE 1946b). 

Pbilonotis fontana (Hedw.) Brid. — A : *Fa, SJ, SM; M : М; С : Go, Ten; CV : 
Sto.A. (CARDOSO 1915). Die Angabe MONTAGNES 1839/41 für Sto.A. 
betrifft nach GEHEEB & HERZOG 1910 Ph. marchica. 

Pbilonotis hastata (Dub.) Wijk et Marg. (= Ph. obtusata C. Müll, ex Ren. et 
Card.) — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; CV : SN, Sto.A. — Abb. u. Beschr. 
der Ph. obtusata in CARDOT 1897a, der Ph. hastata in GANGULEE (1974) 
und in SIM 1926 als Ph. laxissima (C. Müll.) Br. Jav. — Synonymik f. Bizot 
in FRAHM 1976c. 

Philonotis marchica (Hedw.) Brid. — A : SM; M : M; CV : Fo, Sto.A. 

Philonotis nanotbecioidea Par. et Broth. — CV : Sto.A, (BIZOT 1969). 

Pbilonotis rigida Brid. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; С: GC, 
Go, H, Pa, Ten; CV :SV. 

Physcomitrium pyriforme (Hedw.) Brid. — A : SM, Sta.M.; M : М; C : GC, Ten. 

Pinnatella revoluta Biz. — CV : SN (BIZOT 1969, mit Beschr.). 

Plagiomnium affine (Blandow ex Funck) Kop. — M : M; C : Pa, Ten. — Die 
Angabe Azoren im Schlüssel von LUISIER 1917 ff. und 1931 ist offensicht- 
lich ein Druckfehler, denn im Text ist statt dessen von Canaren die Rede. 
KOPONEN 1980 führt nur Madeira an. 

Plagiomnium rostratum (Schrad.) Kop. — A : Fl, SM; M : M; C : Pa, Ten. — 
KOPONEN 1980 nennt nur Madeira. 

Plagiomnium undulatum (Weis ex Hedw.) Kop. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; 
M : M; € : Go, Pa, Ten. — Die var. australe (Besch.) Kop., von Cardot für 
Madeira und von Geheeb & Herzog für Tenerife angegeben, ist falsch zu- 
geordnet; Mnium australe Besch. ist südhemisphärisch (KOPONEN 1980). 

Plagiomnium sp. non elatum (B.S.G.) Kop. — M : M (WINTER 1914 u.a.). — 
Die von WINTER 1914 als Mnium seligeri (= Plagiomnium elatum) angege- 
bene Art, die später von TUOMIKOSKI (in PERSSON 1939b) als fo. von 
rostratum angesehen wurde, ist nach KOPONEN 1980 weder die eine noch 
die andere Art, jedoch - da bloss steril vorliegend - nicht zureichend einzu- 
ordnen. 

Plagiotbecium denticulatum (Hedw.) Bruch et Schimp. — A (ALLORGE V. & P. 
1946); M : M (HÜBSCHMANN 1971, leg. Schwab 1975 in litt.). 

Plagiotbecium laetum B.S.G. — C : Ten (ADE & KOPPE 1942). 

Plagiothecium nemorale (Mitt.) Jaeg. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; C : Ten 
(BRYHN 1908 u. Sek.). 

Plagiothecium succulentum (Wils.) Lindb. — A : SJ (NYHOLM 1954/69, SJÓ- 
GREN 1978); M : M; nach NYHOLM 1954/69 auch Canaren. 

Platydictya confervoides (Brid.) Crum — M : M (LUISIER 1943). 

Platybypnidium riparioides (Hec v.) Dix. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M.; M : M: 
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C :GC, Pa, Ten. 

Pleuridium acuminatum Lindb. (= P. subulatum (Huds.) Rabenh.). — A : Fa, Fl, 
SM, Sta.M.; M : M; C : GC, Pa, Ten. 

Pleuridium subulatum (Hedw.) Rabenh. — С : Ра (DULL 1980). — NYHOLM 
1954/69 und SMITH 1978 geben in ihren Floren die Art für «Macaronesia» 
an. DÜLL 1980 nennt neben seinem eigenen La Palma-Fund noch Azoren, 
Madeira, Tenerife mit der Quelle GEHEEB & HERZOG 1910. Dies ist unzu- 
treffend : Bei GEHEEB & HERZOG ist für die Azoren gar kein Pleuridium 
angegeben, für Tenerife P. subulatum (Huds.) Rabenh., also P. acuminatum 
Lindb. Für Madeira wird ein Fund von Armitage zitiert unter P. subulatum 
Rabenh., was die Zuordnung offenlásst, aber wahrscheinlich ebenfalls acumi- 
natum meint, so z.B. auch angesehen bei MONKEMEYER 1927 und POD- 
РЕВА 1954. — Das Problem erledigt sich natürlich, wenn man СКОМ & AN- 
DERSON 1981 folgend beide Taxa als eine Art betrachtet, die dann Pleuri- 
dium subulatum (Hedw.) Rabenh. gennant wird. 

Pleurochaete squarrosa (Brid.) Lindb, — A : SM, Sta.M.; M : M (SCHIFFNER 
1902); C : Fu, GC, Go, H, Lz, Pa, Ten; CV : SN, ST, Sto.A. 

Pleurozium schreberi (Brid.) Mitt. — A : Fa, Pi, SM. 

Pogonatum aloides (Hedw.) P. Beauv. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : М; 
C : GC, Go, H, Pa, Ten. — var. minimum (Crome) Mall. — C : GC, Ten (GE- 
HEEB & HERZOG 1910). 

Pogonatum папит (Hedw.) P. Beauv. — A : SM, Sta.M.; M : M; С : GC, Ten. 

Pogonatum urnigerum (Hedw.) P. Beauv. — A : SM; M : M (HOLMEN A RAS- 
MUSSEN 19715); C : GC. 

Poblia bulbifera (Warnst.) Warnst. — A : SM. 

Poblia cruda (Hedw.) Lindb. — A : Pi. 

Poblia elongata Hedw. — M : M; C : Ten. 

Poblia longicollis (Hedw.) Lindb. — M : M (HOLL 1830). 

Poblia nutans (Hedw.) Lindb. — A : Pi. 

Poblia proligera (Kindb. ex Breidl.) Lindb. ex Arn. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Ter; M : 
M (incl. var. tenella Schiffn.). — Nach WILCZEK & DEMARET 1970 ist 
P. proligera = P. camptotrachela (Ren. et Card.) Broth. Auch SJÓGREN 
1978 hat seine eigenen und die bislang als P. annotina von den Azoren gemel- 
deten Funde zu P. camptotrachela gestellt, die aber nach LEWIS & SMITH 
1978 artlich verschieden von P. annotina (= P. proligera) ist. Dort Weiteres 
zur Synonymik. 

Poblia rothii (Corr. ex Limpr.) Broth, — A : Fl (ALLORGE P. & У, 1952). 

Zwei weitere Poblia-Arten wurden bisher nicht neukombiniert, siehe daher unter 
Webera (W. luisierii und W. maderensis). 

Polytrichum commune Hedw. — A : Co, Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; М : M; 
С: СС. — var. perigoniale (Michx.) Hampe — A : SM, Sta.M. 

Polytricbum formosum Hedw. — A : Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; C : Ten. 

Polytrichum juniperinum Hedw. — A : Fl, Gr, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M; 
C : GC, Go, H, Lz, Pa, Ten. 

Polytrichum piliferum Hedw. — A : Fl, Gr, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M: M; C : 
GC, Go, H, Pa, Ten. — var. flavipilum Luis. — M (LUISIER 1909/10). 
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Pottia bryoides (Dicks.) Mitt. — C : GC (BRYHN 1908 als P. recta, rev. PERS- 
SON 19393, u. Sek.). 

Pottia commutata Limpr. — C : Ten (WINTER 1914 u. Sek.). 

Pottia crinita Wils. ex B.S.G. — C : GC, Ten (LONG et al. 1981). 

Pottia lanceolata (Hedw.) C. Müll. — M : M, SG (LUISIER 1947, NOBREGA 
1955 u. Sek.); C : Fu, GC, Lz. 

Pottia starkeana (Hedw.) С. Müll. — M : M (GEHEEB & HERZOG 1910, Kny f. 
LUISIER 1927 ff. u. Sek.); C : GC, Lz, Ten. — var. brachyoda (B.S.G.) 
Wils. (= P. mutica Vent.) — C : GC, Ten. — Die von BRYHN 1908 gemeldete 
P. pallida ist nach PERSSON 19392 P. mutica. — ssp. сопіса (Schwaegr.) 
D.F. Chamb. — € : GC, Ten (CRUNDWELL et al. 1978, LONG et al. 1981). 
— ssp. minutula (Schleich. ex Schwaegr.) D.F. Chamb. (= P. davalliana 
(Sm.) C. Jens.) — M : M, PS; C : GC (MONTAGNE 1839/41). — Zur Nomen- 
klatur vgl. SMITH 1978. 

Pottia truncata (Hedw.) B.S.G, — А : SM; M : M (ALLORGE P. & V. 1952, 
LUISIER. 1939); C : Ten (GEHEEB & HERZOG 1910, MITTEN 1870 u. 
Sek.). 

Pseudepbemerum nitidum (Hedw.) Reim. — A : Fl, SM; M (ALLORGE P. & V, 
1952). 

Pseudoleskea pseudoattenuata (C. Müll.) Broth. — CV : Sto.A. (BIZOT 1969, 
POTIER DE LA VARDE 1946b). 

Pseudoscleropodium purum (Hedw.) Fleisch. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., 
Ter; M : M; C : GC, Go, H, Pa, Ten. — var. canariense Dix. — C : Pa (DIXON 
1908, mit Beschr.). Fehlt im Index Muscorum. 

Pterogonium gracile (Hedw.) Sm. — A : Fl, Gr, SM; M : M; C : Fu, GC, Go, H, 
Lz, Pa, Ten; CV : Sto.A. 

Pterygoneurum ovatum (Hedw.) Dix. — M : M (LUISIER 1943 u. 1956). 

Pterigynandrum filiforme Hedw. — M : M (LUISIER 1927 ff. u. Sek.); C : 
GC, Ten; CV (BIZOT 1969, POTIER DE LA VARDE 1946b). 

Ptychomitrium azoricum (Card.) Par. — A : Co, Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter. 
— Die Angaben Madeira und Canaren in der Artenliste bei ALLORGE P. & 
У. 1952 wohl irrtümlich. — Abb. u. Beschr. in CARDOT 1897а. 

Ptychomitrium nigrescens (Kunze) Wijk et Marg. — A : Fa, Fl, Gr, SJ, SM, 
Sta.M., Ter; M : M; C : GC, Go, Н, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A., SV. 

Ptycbomitrium polypbyllum (Sw.) B.S.G. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; 
‘GPa; 

Ptychomitrium subcrispatum Thér. et Р. de la Varde — CV : SN, Sto.A. — Abb. 
u. Beschr. in SIM 1926 und DE SLOOVER 1976. 

Racomitrium aciculare (Hedw.) Brid. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Ter; M : M; C : H, Pa. 

Racomitrium aquaticum (P. Beauv.) Brid. — A : Fl, SJ; М : M (LUISIER 1937 u. 
1947, u. Sek.). 

Racomitrium canescens (Hedw.) Brid. — A : Pi (ALLORGE P. & V. 1952 u. 
Sek): M : M. 

Racomitrium ericoides Hedw. — A : Pi (RICHARDS 1936 u. Sek.); M : M. 

Racomitrium fasciculare (Hedw.) Brid. — A : Fa, Pi, SJ, SM; M : M (Johnson f. 
LUISIER 1927 ff., u. Sek.). 
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Racomitrium beterostichum (Hedw.) Brid. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM; М : М; 
С: Pas Ten. 

Racomitrium lanuginosum (Hedw.) Brid. — A : Fa, Pi, SM, Ter; M: M; С : бо, 
H, Pa,Ten. 

Rhabdoweisia fugax (Hedw.) B.S.G. — A : Fl; M : М; C : Ten (LONG et al. 
1981). 

Rbampbidium purpuratum Mitt. (= Dicranella teneriffae Wint.) — А : Fa, и, 
SJ, SM, Тег; M : М; С : Ten. — Abb. u. Beschr. in WINTER 1914; Abb. in 
GEHEEB & HERZOG 1910; Beschr. in MITTEN 1870. Bemerkungen zur 
Variabilität des Sporophyten in LONG et al. 1981. 

Rbizomnium punctatum (Schreb. ex Hedw.) Kop. — A : Fa, Pi, SJ, SM: M: M. 

Rbyncbostegiella bourgeana (Mitt. Broth. — A : SM; C : Ten. — Beschr. in 
MITTEN 1870. 

Rhynchostegiella curviseta (Brid.) Limpr. (= Hypnum teneriffae Mont.) — А : 
Fl, SJ, Sta.M.; M: M; С : GC, Pa, Ten. — Nach MITTEN 1870 ist Hypnum 
teneriffae = Rhynchostegiella teesdalei. — var. minor P. et V. Allorge — A : 
Sta.M. — Beschr. in ALLORGE P. & V. 1952. 

Rbyncbostegiella duriaei (Mont.) Besch. — A : Fa, Fl, SM. 

Rbyncbostegiella jacquinii (Garov.) Lindb. — C : Pa (DULL 1980). 

Rbyncbostegiella macilenta Card. — C : Go, Pa, Ten. — Abb. u. Beschr. in 
RENAULD & CARDOT 1902. 

Rbyncbostegiella pseudosurrecta Card. et Wint. — C : Ten (WINTER 1914 u. 
Sek.). — Abb. u. Beschr. in WINTER 1914. 

Rbyncbostegiella surrecta (Mitt.) Broth. — А : SJ, SM; M : M. — Abb. u, Bescht, 
in MITTEN 1865. 

Rbyncbostegiella teesdalei (Milde) Limpr. — M : M; C : Pa, Ten. 

Rbynchostegiella tenella (Dicks.) Limpr. — A : Fa, SM; M : M, PS; C : Pa, Ten. 

Rbyncbostegium confertum (Dicks.) B.S.G. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M:M, PS; C : СС, Pa, Ten. 

Rhynchostegium megapolitanum (Web. et Mohr) B.S.G. — A : SM, Sta.M.; 
M : M; C :GC, Pa. — var. meridionale Schimp. — C : GC, Ten (ADE & KOPPE 
1942, DÜLL 1980); CV : Sto.A. (GEHEEB & HERZOG 1910). 

Rbyncbostegium murale (Hedw.) B.S.G. — M : M (LUISIER 1927 ff. u. Sek.); 
C : Pa (DÜLL 1980). — Das von BRYHN (1908) gemeldete R. murale von 
Tenerife ist nach PERSSON 1939a Platyhypnidium riparioides. 

Rbyncbostegium winteri Card. — M : M (SCHIFFNER 1901 als Scleropodium 
caespitosum, rev. Cardot; u. Sek.); C : Ten (WINTER. 1914 u. Sek.). — Abb. 
и. Beschr. in WINTER 1914. 

Rbytidiadelpbus loreus (Hedw.) Warnst. — A : Pis M : М (LUISIER 1927 ff. u. 
1938b, u. Sek.). 

Rbytidiadelpbus squarrosus (Hedw.) Warnst. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; 
M:M, 





Rbytidiadelpbus subpinnatus (Lindb.) Кор. (= Rh. squarrosus (Hedw.) Warnst. 
ssp. calvescens (Kindb.) Giac.) — A : Fa, Pi, SM; M : M (NYHOLM 1954/ 
69). — Wird von ANDERSON & CRUM 1981 nicht anerkannt, sondern als 
Synonym zu Rh. squarrosus gestellt. 
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Rbytidiadelpbus triquetrus (Hedw.) Warnst. — M : M (LUISIER 1927 ff. u. Sek.). 
Scbistidium alpicola (Hedw.) Limpr. — A : Fl, Pi 
Schistidium apocarpum (Hedw.) B.S.G. — A : Pi; M : Mi C : Pa, Ten. 
Schistidium confertum (Funck) B.S.G. (= Sch. canariense Wint. 

winteri Luis.) — C : Pa, Ten. — Zur Synonymik vgl. DULL 1980. 

Schistidium pulvinatum (Hedw.) Brid. — C : GC, Ten. 

(?) Scleropodium cespitans (C. Müll.) L. Koch (= S. caespitosum (Wils.) B.S.G.) 
— M (SMITH 1978); C : Ten (OBERDORFER 1965). — Das von SCHIFF- 
NER 1901 für Madeira angegebene S. caespitosum ist Rhynchostegium 
winteri (Cardot in WINTER 1914). 

Scleropodium touretii (Brid.) L. Koch — A : Fa, Pi, SM, Ter; M : DG, M, PS; 
C : GC, Go, H, Lz, Pa, Ten; CV : Sto.A. (BIZOT & DURY 1978). — var. 
teneriffae Card. et Wint. — C : GC, H, Ра, Ten. — Bescht, in WINTER 1914 u. 
STØRMER 1959; nach DULL 1980 nur forma. 

Scopelopbila ligulata (Spruce) Spruce (= Merceya |. (Spruce) Schimp.) — А : 
SM (ALLORGE P. & V. 1952, PERSSON 1949). 

Scorpiurium circinatum (Brid.) Fleisch. et Loeske — A : Fa, Fl, *Pi, SJ, SM, 
Sta.M., Ter; M : M, PS; C : Fu, GC, Lz, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. — Nach 
WINTER 1914 auf Tenerife auch Übergangsformen zu S. deflexifolium. 

Scorpiurium deflexifolium (Solms) Fleisch. et Loeske — M : M (LUISIER 1927 
ff.); C : GC, Ten (BRYHN 1908 u. Sek.). 

Scorpiurium sendtneri (Schimp.) Fleisch. — M : PS (DA COSTA & PERSSON 
1941). 

Semibarbula lambarenensis (P. de la Varde) Biz. (= Barbula lambarenensis P. de 
la Varde) — CV :Sto.A. — Nach BIZOT & DURY 1978 eng verwandt mit der 
folgenden Art; dort weiteres zur Nomenklatur. 

Semibarbula orientalis (Web.) Wijk et Marg. ( — Barbula indica (Hook.) Spreng. 
in Steud.) — CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969, POTIER DE LA VARDE 1946b). 
— Abb. u. Beschr. der Barbula indica in SIM 1926 und GANGULEE 1969. 

Sematophyllum bottinii (Breid.) Podp. — A : SM (HÜBSCHMANN 1973, teste 
Düll in litt., leg. Schwab & Eggers 1981). 

Sematopbyllum substrumulosum (Hampe) Britt. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., 
Ter; M : M; C : H, Pa, Ten. 

Sphagnum auriculatum Schimp. (= S. obesum (Wils.) Warnst. = S. rufescens 
(Nees et Hornsch.) Warnst. = S. subsecundum Nees var. auriculatum (Schimp.) 
Schlieph.) — A : Fl, Pi, SM, Ter: M : M (LUISIER 1936). — var. inundatum 
(Russ.) НШ (= S. subsecundum Nees var. inundatum (Russ.) C. Jens.) — А: 
Fl, SJ (ALLORGE V. & P. 1948, ALLORGE P. & V. 1952); M (HOLMEN & 
RASMUSSEN 19713). Zur Nomenklatur vgl. SMITH 1978. 

Spbagnum capillifolium (Ehrh.) Hedw. (= S. acutifolium Warnst. non Ehrh. 
= S. nemoreum Scop. = S. rubellum Wils.) — À : Fa, Sta.B., Ter. — Zur 
Nomenklatur vgl. SMITH 1978. 

Sphagnum compactum DC. — A : SM; М : М; С : Ten (GEHEEB & HERZOG 
1910 als var. teneriffae Geh., u. Sek.). 

Sphagnum girgensobnii Russ. (= S. godmanii Warnst.) — A : Fl. — Abb. u. 
Besch, des 5. godmanii in WARNSTORF 1890. 
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Sphagnum magellanicum Brid. — A : Fl, Ter. 

Sphagnum nitidulum Warnst. — A : Ter. 

Sphagnum palustre L. (= S. centrale C. Jens. = 5. cymbifolium (Ehth.) Hedw. 
— S. subbicolor Hampe) — A : Co, Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter. — Nach ALLORGE 
р. & V. 1952 soll 5. palustre auch auf den Canaren vorkommen. Zur Nomen- 
klatur vgl. SMITH 1978. 

Sphagnum squarrosum Crome — A : Fl. 

(2) Sphagnum strictum Sull. ssp. рарреапит (C. Müll. Eddy (= S. pappeanum 
C. Müll.) — C : Ten (BROTHERUS 1924). — Abb. u. Beschr. in SIM 1926; 
Nomenklatur nach EDDY 1977. 

Sphagnum subnitens Russ, et Warnst. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M (LUI 
SIER 1936 u. Sek.). 

Splachnobryum erosulum С. Müll. ex Dus. — СУ : ST, Sto.A. 

Stereophylium auriculatum Gepp — СУ : SV (CARDOSO 1915). 

Streblotrichum convolutum (Hedw.) P. Beauv. — A : SM; C : Fu, GC, H, Pa, Ten. 

Tetrastichium fontanum (Mitt.) Card. — А : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; 
M : M; € : Go, Pa, Ten. — Abb, in BROTHERUS 1925; Beschr. in MITTEN 
1865 u. SCHIFFNER 1902. 

Thamnobryum alopecurum (Hedw.) Nieuwl. (= Thamnium maderense Kindb.) — 
À : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : М; C : GC, Go, H, Pa, Ten. — var. cavernosum 
Mitt. — A : SM (HÜBSCHMANN 1973). — var. distichum Wint. — C : Ten 
(WINTER 1914). — Die von DÜLL 1980 zur forma umkombinierte var. 
protensum Turn. wurde so bereits von MÖNKEMEYER 1927 und ihm 
folgend PODPERA 1954 eingestuft. 

Thamnobryum canariense (Ren. et Card.) Long — С: Pa, Ten. — Abb. u. Beschr. 
in RENAULD & CARDOT 1902 und WINTER 1914. 

Thamnobryum sp. — M :M (LUISIER 1953 als Thamnium angustifolium Holt). 
Thamnobryum angustifolium (Holt) Crundw. ist endemisch in Grossbritan- 
nien; die Madeira-Pflanze nach Sergio f. FURNESS & GILBERT 1980 nicht 
diese Art. 

Tbuidium minutulum (Hedw.) B.S.G. — A (Nur Sek., z.B. BROTHERUS 1925, 
MÖNKEMEYER 1927, PODPERA 1954); M : M; C : Pa, Ten (DÜLL 1980, 
HALLINGBÄCK 1980). 

Thuidium tamariscinum (Hedw.) В.5.С. — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Тег; М : M. 

Timmiella anomala (B.S.G.) Limpr. — C : GC, Ten. 

Timmiella barbuloides (Brid.) Mónkem. — A : Fa, SJ, SM, Ter; M : M; C : GC, 
Go, H, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. 

Timmiella flexiseta (Bruch) Limpr. — C : Ten (LONG et al. 1981). 

Tortella cirrifolia (Mitt.) Broth. — A : Pi; M : M; C : Ten. — LUISIER (1927 ff.) 
hält auch HOLLS (1830) Barbula caespitosa für diese Art. 

Tortella flavovirens (Bruch) Broth. — A : SJ, SM, Sta.M.; M : DG, М, PS, SG; 
C : Fu, GC, H, Lo, Lz, Pa, Ten. — var. laevis Luis. — M : M, PS. 

Tortella nitida (Lindb.) Broth. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Тег; M : DG, M; C : 
GC, Go, Lz, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969, POTIER DE LA VAR- 
DE 1946b). — var. irrigata Wint. — C : Ten (WINTER. 1914, m. Beschr.). 

Tortella tortuosa (Hedw.) Limpr. — M : M; C: Н, Lz, Pa, Ten. — var. laetemargi- 
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nata Luis. — M : M (LUISIER 1939, m. Beschr.). 

Tortula ampliretis Crundw. et Long — C : Lz, Pa, Ten (CRUNDWELL et al. 
1978, During f. LONG et al. 1981). — Abb. u. Beschr. in CRUNDWELL 
et al. 1978. 

Tortula bolanderi (Lesq. et James) Howe — C : GC, H, Ten. — Abb. u. Beschr. in 
GROUT 1928/36 und STØRMER 1959. 

Tortula canescens Mont. — M : M (HOLMEN & RASMUSSEN 1971a, leg. 
Schwab 1975, teste Diill, in litt., SMITH 1978); C : GC, Ten; CV : SN (BL 
ZOT 1969). 

Tortula cuneifolia (With.) Turn. — A : Fl, SJ, SM, Sta.M,, Ter; M (Johnson mit ? 
f. LUISIER 1927 ff., ALLORGE P. & V. 1952); C : GC, Pa, Ten. 

Tortula fragilis Tayl. (= T. erubescens (C. Müll.) Broth. = T. hildebrandtii 
(C. Müll.) Broth. = T. schmidi (С. Müll.) Broth.) — С: Pa, Ten (LONG et al. 
1981); CV : Sto.A. (BIZOT 1969). — Abb. u. Beschr. in SIM 1926 u. CHEN 
1942; zur Synonymik vgl. TOWNSEND 1978, KRAMER 1980 und LONG 
et al. 1981. 

Tortula inermis (Brid.) Mont. — C : GC, Pa, Ten. — var. submarginata Schiffn. 
С: GC, Ten (LONG et al. 1981). 

Tortula intermedia (Brid.) De Not. — C : Pa, Ten. — Nach SMITH 1978 auch 
Azoren und Madeira. 

Tortula laevipila (Brid.) Schwaegr. — A : SM; C : GC, Pa, Ten. — var. meridionalis 
(Schimp.) Wijk et Marg. — C : Ten (Barkman f. LONG et al. 1981). — var. 
wachteri Barkm. — C : Pa, Ten (LONG et al. 1981). 

Tortula marginata (В.5.С.) Spruce — A : Fa, Fl, SM, Sta.M., Ter; M : M; C : GC, 
H, Pa, Ten. — ssp. limbata (Lindb.) Podp. — CV (BIZOT 1969, POTIER DE 
LA VARDE 1946b). 

Tortulis muralis Hedw. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, PS, SG; C : Fu, 
GC, Go, Gr, H, Lo, Lz, Pa, Ten. — var. aestiva Hedw. — M : M; C : Ten. — var. 
incana B.S.G. — C : GC, Go, Lz, Pa, Ten. — var. obcordata Schimp. — C : 
Ten. 

Tortula norvegica (Web. f.) Wahlenb. ex Lindb, — M : M (LUISIER 1939 u. Sek.). 

Tortula pagorum (Milde) De Not. — A : Fl, SJ, SM, Sta.M.; M : M (leg. Schwab 
1975 in litt., teste Düll); C : Pa (LONG et al. 1981). — Zur Neubegründung 
des Artrangs vgl. STONE 1971 

Tortula princeps De Not. — M : M; C : GC. — ssp. pamassica (Schiffn.) W. Kra- 
mer — C : Pa (KRAMER 1980, LONG et al. 1981). 

Tortula revolvens (Schimp.) Roth — C : Pa (DÜLL 1980). — var. obfusata 
Reim. (= T. fiorii (Vent.) Roth) — С: Pa (LONG et al. 1981), Ten (CRUND- 
WELL et al. 1978). 

Tortula rbizopbylla (Sak.) Iwats. et Saito — C : Ten (LONG et al. 1981). — Abb. 
u. Beschr. in SMITH 1978. 

Tortula ruraliformis (Besch.) Ingh. — C : H, Ten. 

Tortula ruralis (Hedw.) Gaertn. et al. — A : Fa (RUSSELL 1862); C : GC, Ten. 

Tortula solmsii (Schimp.) Limpr. (= T. perlimbata Geh. ex Card. in Luis.) — 
A : Fl, SM, Ter; M : M; C : GC, Go, H, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. — var. minor 
Roth — M : М; CV : Fo, SN, Sto.A. — Abb. u. Bescht, der T. perlimbata in 
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GEHEEB & HERZOG 1910. Bereits WINTER 1914 fand Übergange zu 
solmsiü,:zu der DULL 1980 sie als fo. stellte. 

Tortula subcaroliniana Biz. — CV : SN, Sto.A. (BIZOT 1969 m. Beschr.). 

Tortula subulata (Hedw.) P. Beauv. — M : М (LUISIER 1947); C : Ten (dort 
auch var. angustata (Schimp.) Limpr.). 

Tortula vabliana (Schultz) Wils. — C : Pa, Ten (Husnot f. GEHEEB & HER- 
ZOG 1910, DÜLL 1980 u. Sek.). 

Trematodon perssonorum V. Allorge et Thér. — A : SM. — Abb. u. Beschr. in 
ALLORGE V. 1951. 

Trichodon cylindricus (Hedw.) Schimp. — C : Ten (CRUNDWELL et al. 1978). 

Tricbostomopsis australasiae (Hook. et Trev.) Robins. (— T. brevifolia Bartr.) 
— C : GC, Н, Pa, Ten. — Abb. u. Bescht, in GROUT 1928/36. Abb. in STØR- 
MER 1959. 

Trichostomopsis umbrosa (C. Müll.) Robins. — C : Pa (LONG et al. 1981). — 
Abb. u. Beschr. in SMITH 1978. 

Tricbostomum brachydontium Bruch — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : 
DG, M, PS; C : Fu, GC, Go, Gr, H, Lo, Lz, Pa, Ten; CV : SN, Sto.A. — var. co- 
phocarpum (Schimp.) P. Cout. — A : Fa, Fl, Sta.M.; C : Ten. — var. cuspida- 
tum (Braithw.) Sav. — M : M; C : Pa, Ten. — var. cylindricum (Schimp.) P. 
Cout. — С : Ten (GEHEEB & HERZOG 1910). — var. densum B.S.G. — M : 
M; C : Ten. — var. litorale (Mitt.) C. Jens. (= T. mucronatulum Card.) — A : 
Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Ter; M : M; C : H, Ten. — var. nigroviride (Ren. et Card.) 
Luis. — M: M; С : Ten. 

Trichostomum crispulum Bruch — A : Fl, SJ, SM, M : DG, M; C : Lz, Pa, Ten; 
CV : SN (GEHEEB & HERZOG 1910). — var. elatum Schimp. — M : M. — 
var, madeirense Geh. — M : M, — var. viridulum (Bruch) Dix. — С : Ten («cf.», 
AUGIER & NOAILLES 1969). 

Trichostomum triumpbans De Not. var. azoricum (Card.) Podp. — A : Fa, SJ, 
SM, Ter. — Abb. u. Beschr. in CARDOT 1897. 

Ulota calvescens Wils. in Rabenh. — A : Pi, SM; М : М; С: H, Pa, Ten. 

Ulota crispa (Hedw.) Brid. — M : M (ADE & KOPPE 1942, HÜBSCHMANN 
1971); C : GC, H, Pa, Ten. 

Ulota phyllantha Brid. — C : H (BINES 1965). 

Webera luisierii Dix. in Luis. — M : M (LUISIER 1939, mit Beschr.). 

Webera maderensis Dix. in Luis. — M : M (LUISIER 1931, mit Beschr., u. Sek.). 

Weissia controversa Hedw., — A : Fa, Fl, Pi, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, PS; C : 
Fu, GC, Go, H, Pa, Ten; CV : SN, ST, Sto.A., SV (BIZOT 1969, BIZOT & 
DURY 1978). — var. crispata (Nees et Hornsch.) Nyholm — A : SJ, SM, Ter; 
M : M; C : Fu, GC, Go, H, Pa, Ten. — var. stenocarpa Nees et Hosch, — C : 
Pa, Ten. — var. gymnostoma Dix., die LUISIER 1936 (det. Dixon) für Ma- 
deira angibt, ist eine neuseeländische Rasse. Siehe auch Anhang. 

Weissia bedwigii Crum — A : Ter (DA CUNHA A DE BARROS 1942). 

Weissia levieri (Limpr.) Kindb. — C : Ten (LONG et al. 1981). — Abb. u. Beschr. 
in SMITH 1978. 

Weissia longifolia Mitt. — C : GC, Lz (During f. LONG et al. 1981). — Abb. u. 
Beschr. in SMITH 1978. 
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Weissia tortilis (Schwacgr.) C. Müll. — A : Fa, Ter (DA CUNHA & DE BARROS 
1942, RUSSELL 1862); CV : SN, Sto.A. («cf.» BIZOT & DURY 1978). 

Weissia vardei Biz. (= W. cucullata P. de la Varde nom. illeg., non C. Müll.) — 
CV : SN, Sto.A., SV. — Abb. u. Beschr. in POTIER DE LA VARDE 1943; 
zur Nomenklatur vgl. BIZOT & DURY 1978. 

(?) Zygodon bolleanus C. Müll. — CV : SN (GEHEEB & HERZOG 1910). — 
Nach Malta f. Index Muscorum ein Anoectangium sp. 

Zygodon conioides (Dicks.) Hook. et Tayl. — A :SM;M : M;C : GC, Ten (BRYHN 
1908, CRUNDWELL et al. 1978 u. Sek.). 

Zygodon madeirensis Dix. et Luis. — M : M (LUISIER 1939 m. Beschr., LUI- 
SIER 1956). 

Zygodon viridissimus (Dicks.) Brid. — A : Fa, Fl, SJ, SM, Sta.M., Ter; M : M, 
PS; C : GC, Go, Ten. — ssp. viridissimus — A : Fa, Fl, SJ, SM; M : M (AL- 
LORGE P. & V. 1952, PERSSON 1939b), C : Ten (LONG et al. 1981). — 
ssp. vulgaris Malta — A : Fa, Sta.M., Ter (ALLORGE V. & P. 1949); C : Fu, 
Lz, Pa, Ten. 


ANHANG : MAKARONESIEN-BRYOPHYTEN OHNE ODER MIT 
UNGÜLTIGER BESCHREIBUNG (NOMINA NUDA ETC.) 


Leioscypbus teotonii H. Perss. — A (ALLORGE V. & P. 1946). Im Index Hepa- 
ticarum nicht erwähnt. 

Lepidozia berzogii V. et P. Allorge — А (ALLORGE V. & P. 1946). Im Index 
Hepaticarum nicht erwähnt. 

Microlejeunea capillaris (Gott.) Steph. var. maderensis Gott. — M (GOTTSCHE 
1868). GOTTSCHE beschrieb 1864 aus Brasilien und Columbien eine Lejeu- 
nea capillaris, von der keine Belege mehr existieren; die Art könnte identisch 
sein mit M. colombiana Bischl. (BISCHLER et al. 1963). Die var. maderensis 
ist anscheinend ein nomen nudum. 

Barbula sulcata Geh. — CV : SN (GEHEEB & HERZOG 1910). Nach Brotherus 
f. HERZOG ein nomen nudum. 

Brachymenium canariense Schimp. in Geh. et Herz. nom. nud. — M : M (GE- 
HEEB & HERZOG 1910, u. Sek.); C : Ten (GEHEEB & HERZOG 1910, 
u. Sek.). 

Campylopus canariensis Schimp. in Geh. et Herz. nom. nud. — C : Ten (Schim- 
per f. GEHEEB & HERZOG 1910). 

Fissidens fritzei Geh. in Kindb. nom. nud., P. de la Varde in Perss. nom. inval. — 
M : DG, M, PS; C : Go (STORMER 1959). — Abb. u. Beschr. in GEHEEB & 
HERZOG 1910 u. STORMER 1959. Nach DULL 1980 synonym mit F. 
algarvicus. 

Fissidens goesii Luis. пот. nud. — M : PS (LUISIER 1936). 

Fissidens teneriffae Hampe in Jaeg. nom. nud. — C : Ten (JAEGER & SAUER- 
BECK 1876/79). Schon von GEHEEB & HERZOG 1910 nicht aufgeklärt; 
vgl. auch LUISIER 1946. 

Grimmia canariensis Schimp. nom. nud. — C : Ten (GEHEEB & HERZOG 1910). 
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Weissia controversa Hedw. var. cylindrica Schimp. nom. nud. — M : M, С : Pa, 
Ten. 

Weissia leptocarpa Schimp. ex Besch. nom. illeg. — C : Ten (GEHEEB & HER- 
ZOG 1910, u. Sek.). 
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LE DÉVELOPPEMENT ET LA STRUCTURE DES PYCNIDES 
DU LICHEN PARMELIA ACETABULUM 


М.С. JANEX-FAVRE* 


RÉSUMÉ. — Les pycnides du Parmelia acetabulum se développent à partir d'un primordium 
plexiforme, initialement arbusculaire. L'ébauche qui en dérive est essentiellement constituée 
par un centre fertile qui comprend une colonne filamenteuse axiale d’où partent, en direc- 
tion centrifuge, des filaments radiaires à ramifications divergentes. Ceux-ci deviennent 
ensuite les filaments conidiogénes, garnissant le pourtour de la cavité pycnidiale, qui s'ouvre 
par un ostiole dépourvu d’appareil ostiolaire spécialisé. Les pycnides du P. acetabulum se 
rattachent ainsi à un type ontogénique déjà rencontré chez divers Lichens, notamment 
l'Umbilicaria cinereorufescens. 


ABSTRACT. — Development and structure of pycnidia in the Lichen Parmelia acetabulum. 
— In Parmelia acetabulum, the pycnidia develop from a plexiform, previously arbuscular 
primordium. In the sketch deriving from it the fertile centrum comprises a filamentous axial 
column producing radial centrifugally branching filaments. They become the conidiogenous 
filaments disposed all around the pycnidial cavity. The ostiolum opens without any spe- 
cialized ostiolar apparatus, The pycnidia of Parmelia acetabulum are linked to the ontogenic 
type previously described in a few Lichens, especially Umbilicaria cinereorufescens. 


Espèce commune dans presque toute la France, le Parmelia acetabulum 
(Neck.) Duby est un lichen foliacé bien caractérisé par sa morphologie et la 
couleur de son thalle. Les échantillons utilisés pour cette étude étaient parsemés 
de nombreuses pycnides; l'étude de celles-ci a été effectuée à l'aide des tech- 


niques cytologiques classiques! (coupes à la paraffine de 4 et 5 um d'épaisseur, 
après fixation par le liquide de Westbrook; coloration : hématoxyline-éosine). 


DÉVELOPPEMENT DES PYCNIDES 


1. Le primordium. 


Le développement des pycnides du P. acefabulum débute par la formation 
d'un primordium. Celui-ci est constitué, dans la couche algale du thalle, par des 
hyphes fongiques qui différent des hyphes banales (fig. 1) par leur paroi, beau- 


* Laboratoire de Cryptogamie, Université Pierre et Marie Curie, 9, Quai Saint-Bernard, 
75005 Paris. 

1. Il nous est agréable de remercier M. Avnaim, technicienne au Laboratoire, pour son aide 
technique dévouée. 


Cryptogamie, Bryol. Lichenol., 1982, 3, 4 : 337-349. 
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Fig. 1-4. — Développement des pycnides du Parmelia acetabulum. 1 : portion de thalle sté- 
rile; s : cortex supérieur; al : couche algale comprenant cellules algales et hyphes fongi- 
ques. 2 : très jeune primordium arbusculaire. 3 : jeune primordium constitué par un 
bouquet d'hyphes. 4 : primordium plexiforme, en forme de poire. pr : hyphe du pri- 
mordium. (Echelle : 10 um). 





coup plus mince, et par leur aptitude à se multiplier et se ramifier pour consti- 
tuer d'abord un petit arbuscule (pr, fig. 2), puis un bouquet évasé vers le haut 
(pr, fig. 3), immédiatement sous le cortex thallin. 


Ce primordium se développe ensuite principalement dans sa partie moyenne, 
en direction radiale; il devient ainsi plus ou moins piriforme (pr, fig. 4), avec une 
partie apicale étroite et une base élargie (diamètre : 35 um); au-dessous subsis- 


Source : MNHN, Paris 
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tent quelques-uns des filaments sub-verticaux qui formaient au préalable la base 
étroite du bouquet initial. 

A ce stade, le primordium présente une texture plexiforme, avec une prédo- 
minance d'hyphes rectilignes convergeant de la base vers la pointe apicale. Les 
cellules constitutives sont longues et étroites, uninucléées et assez fortement 
sidérophiles. L'ensemble du primordium n'est pas nettement délimité à l'inté- 
rieur du thalle; des cellules algales peuvent étre incluses dans le plexus. 


2. Les filaments radiaires. 


A l'intérieur du plexus primordial se produit un ensemble de différenciations 
qui le transforment en une ébauche pycnidiale, composée d'un centre fertile 
et d'une enveloppe. 


On note tout d'abord (fig. 5) la multiplication des hyphes primordiales (pr), 
principalement à la périphérie de la jeune ébauche, et leur disposition plus 
ordonnée en files convergentes. En bordure quelques hyphes, disposées plus 
ou moins tangentiellement à la base de l'ébauche, forment une enveloppe (е) 
rudimentaire, discontinue; il ne nous est pas paru possible de préciser si elles 
dérivent du thalle directement ou aprés incorporation au primordium. 


Ensuite se différencient, pour constituer le centre fertile : 

— une formation centrale (cpr), plus ou moins columnaire, dérivée du centre 
du plexus primordial et composée de cellules uninucléées, plus larges que précé- 
demment; 

— un système de filaments radiaires (fr), fins, à cellules uninucléées longues 
et étroites, dérivés des filaments convergents du stade précédent; il s'organise 
d'abord dans la partie inférieure de l'ébauche, et ensuite sur ses flancs. 


L'observation attentive des coupes les plus favorables montre que les fila- 
ments radiaires sont en relation avec les hyphes de la colonne centrale : celles-ci 
en effet se ramifient, par bifurcations successives, ouvertes vers le pourtour de 
l'ébauche — et donc en direction centrifuge. Les filaments radiaires sont les 
rameaux terminaux de ces hyphes. Ces derniers, au fur et à mesure de leur 
formation, s'appuient directement contre l'enveloppe (6), toujours rudimentaire, 
qui entoure l'ébauche. 


La mise en place des filaments radiaires (fr) sur les flanes de l'ébauche, un peu 
plus tardive, semble s'effectuer selon le mécanisme qu'on vient de décrire pour 
les filaments basaux (fig. 7, flanc droit de la coupe). Plusieurs bifurcations 
successives sont visibles le long des hyphes de la colonne axiale (cpr), qui se 
prolonge vers le haut jusqu'au sommet de l'ébauche, 


Cette évolution s'accompagne d'un accroissement progressif de l'ébauche 
qui, de plus, prend la forme d'une coupe légèrement rétrécie vers le haut (fig. 8 : 
h = 60 um, d = 65 um), Dans le méme temps, les hyphes de la colonne centrale 
(срг), porteuses des filaments radiaires (fr), mais qui ont cessé de зе ramifier 
dans leur partie distale, se trouvent peu à peu écartées les unes des autres. Les 
filaments radiaires, disposés plus ou moins nettement en secteurs coniques, 
constitués chacun par l'ensemble des ramifications d'un filament initial (fig. 8 


Source : MNHN, Paris 
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Fig. 7-9. — Développement des pycnides du Parmelia acetabulum. 7 : ébauche dans laquelle 
‘des filaments radiaires (fr) latéraux sont différenciés. cpr : colonnette axiale; е : enve- 
loppe. 8 : ébauche un peu plus avancée, en forme de coupe à orifice étroit, et dans 
laquelle les hyphes de la colonnette centrale (cpr) deviennent plus láches. e : enveloppe: 
fr : filaments radiaires. 9 :détail d'un secteur conique formé par un filament radiaire et 
ses bifurcations centrifuges. (Echelle : fig. 7 et 8 : 10 um, fig. 9 :6 Шт). 


Source : MNHN, Paris 
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et 9), constituent la quasi-totalité de l'ébauche. Au sommet, le cortex thallin 
dans lequel s'implantent les filaments se trouve progressivement annexé à l'é- 
bauche. Autour, l'enveloppe (е) est continue, mais encore très mince et compo- 
sée d'une fine nappe d'hyphes disposées tangentiellement. 


3. La cavité pycnidiale. 


La cavité pycnidiale a une origine schizogéne : sa formation est simplement 
liée à la croissance volumétrique de l'ébauche, plus active dans ses parties infé- 
rieure et latérale que dans sa partie supérieure. Les hyphes lâches de la colon- 
nette axiale (cpr, fig. 10) sont rompues, à faible distance de leur niveau d'im- 
plantation dans le cortex thallin. La cavité (v) se forme donc tout d'abord assez 
près du sommet de l'ébauche, et non en son centre. 





Fig. 10. — Développement des pycnides du Parmelia acetabulum. Ébauche au stade de la 
formation de la cavité pycnidiale. cpr : cellules de la colonnette axiale; е : enveloppe 
pycnidiale encore incomplète; fr : filaments radiaires à ramifications centrifuges se * 
couche sous-pariétale, formée par les extrémités des filaments radiaires; v : cavité pycni- 
diale. (Échelle :10 um). 


Source : MNHN, Paris 
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Les filaments radiaires (fr) sont encore beaucoup plus nombreux que précé- 
demment, mais toujours groupés en secteurs coniques. Leurs cellules extrémes, 
localisées à la périphérie de l'ébauche, au contact de l'enveloppe pycnidiale (e), 
sont plus courtes que celles de leur segment moyen; elles tendent à former une 
couche sous-pariétale (se). 

En bordure de la cavité, quelques cellules forment dès ce stade un bec latéral 
ou terminal effilé, à la façon des futures cellules conidiogènes. 


Un stade équivalent à celui qu'on vient de décrire est représenté par la figure 
11; celle-ci montre toutefois certaines particularités : forme plus haute, sub- 





Fig. 11. — Développement des pycnides du Parmelia acetabulum. Ébauche, au stade de la 
formation de la cavité pycnidiale. cco : cellule conidiogene; е : enveloppe pycnidiale; fr : 
filament radiaire, se : couche sous-pariétale; v : cavité pycnidiale. (Échelle : 10 um). 


Source : MNHN, Paris 
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cylindrique (hauteur : 90 um, diam. : 75 um), cavité (v) un peu plus vaste, 
cellules à Бес conidiogene (cco) plus nombreuses, cellules algales incluses parmi 
les filaments radiaires (fr), partie sommitale tronconique surmontant la cavité 
moins lâche. 


D'autres ébauches présentent au contraire une moindre densité de filaments 
tadiaires, се qui permet d'observer plus aisément le système de ramifications 
centrifuges qui détermine l'organisation de la jeune pycnide (fig. 12). 


4. La conidiogenése et le passage à l'état adulte. 


La conidiogenèse débute alors que la pycnide est encore fermée (fig. 13 et 
14). Ce sont les cellules des filaments radiaires (fr), encore plus nombreux et 
plus longs que précédemment, qui produisent les conidies (co), sur des becs 
terminaux ou latéraux (type endobasidié). Sur chaque filament, la conidiogenèse 
progresse en direction centrifuge; la disposition des becs varie d'une cellule à 
l'autre mais ils se localisent toujours sur la face de la cellule topographiquement 
supérieure. Les conidies sont bacilliformes. Au fur et à mesure de leur forma- 
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Fig. 12. — Développement des pycnides du Parmelia acetabulum. Ébauche, au stade de la 
formation de la cavité pycnidiale, cco : cellule conidiogène; e : enveloppe pycnidiale, fr : 
filament radiaire; se : couche sous-parietale; v : cavité pycnidiale. (Échelle : 10 Um). 


Source : MNHN, Paris 
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Fig. 13 et 14. — Jeune pycnide du Parmelia acetabulum. 13 :ensemble et 14 : détail d'une 
jeune pycnide dans laquelle la conidiogenése a débuté; l'ostiole n'est pas formé. cco : 
cellule conidiogéne, co : conidie; e : enveloppe pycnidiale; fr : filament radiaire, devenu 
conidiogéne; se : couche sous-parietale; v : cavité pycnidiale. (Échelle : 10 Um). 
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tion, elles sont libérées dans la cavité (v), dont la forme est, à ce stade, grossié- 
rement cylindrique. 


Autour de la cavité, le groupement des filaments en secteurs coniques est 
encore repérable, mais les portions les plus âgées des filaments conidiogènes 
(celles situées vers le centre de la fructification) ont tendance à se dissocier, 
sans doute pour une part sous l'action de l'étirement mécanique qu’elles su- 
bissent du fait de la croissance, qui se poursuit tout autour. La couche sous- 
pariétale (se), formée à la périphérie par les extrémités des filaments conidio- 
gènes, est régulière et dense. L'enveloppe pycnidiale proprement dite (e) de- 
meure par contre mince et formée d'hyphes à paroi nette, étirées tangentielle- 
ment; vers le haut, elle se prolonge jusqu'à la surface du thalle, à l'intérieur 
duquel la pycnide est totalement incluse. 

Au sommet de la pycnide, le cortex thallin et les filaments qui lui sont 


appendus forment encore une couche continue. Aucun appareil ostiolaire ne 
s'ébauche. 


A un stade beaucoup plus avancé (fig. 15 et 16), la pycnide est largement 
ouverte. Sa cavité (V), vaste, contient des conidies (co) détachées des becs des 
cellules-méres (cco) et elle est tapissée de filaments conidiogènes (fr). Divers 
signes de vieillissement sont visibles : déformation d'ensemble de l'organe, 
épaississement et dépôt d'un pigment brun sur les cellules superficielles, celles 
du cortex thallin et méme celles qui bordent la cavité pycnidiale. Autour de 
l'ostiole (0), nettement enfoncé, on note une disposition assez régulière des 
files cellulaires du plafond de la cavité pycnidiale, mais il n'y a pas d’appareil 
ostiolaire spécialisé; l'ostiole résulte simplement de l'écartement et де la disso- 
ciation des cellules superficielles. 


DISCUSSION 


Les observations que nous venons de rapporter sur l'ontogénie des pycnides 
du Parmelia acetabulum suscitent plusieurs remarques, par comparaison avec 
les données déjà acquises dans ce domaine. 


1. Le primordium de la pycnide est constitué par un plexus d’hyphes, primi- 
tivement disposé en un arbuscule, Cette dernière particularité n'avait jusqu'ici 
été observée que chez le Buellia canescens (LETROUIT-GALINOU et LALLE- 
MANT 1977); toutefois le type plexiforme semble étre le plus répandu pour 
l'ensemble des pycnides des Lichens. Il est à noter que nos observations sont en 
désaccord avec celles de GLÜCK (1899) et VOBIS (1980), qui reconnaissent, 
à l'origine des pycnides du P. acetabulum, un amas de cellules isodiamétriques 
au lieu d'un ensemble de filaments. 


2. Selon la règle, le primordium s'organise en une ébauche pycnidiale. Chez le 
P. acetabulum, celle-ci est essentiellement constituée par un centre fertile, qu'en- 
toure une enveloppe rudimentaire et discontinue. Quant à la nature de cette 
enveloppe, on peut considérer que les hyphes qui la constituent sont dés l'ori- 
gine incorporées au primordium, dont elles forment la périphérie; ensuite, 


Source : ММНМ Paris 
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Fig. 15 et 16. — Pycnide âgée du Parmelia acetabulum. 15 : ensemble et 16 : détail d’une pycnide âgée, ouverte par un ostiole et montrant 
divers signes de vieillissement. cco : cellule conidiogene; co : conidie; e : enveloppe pycnidiale; fr : filament conidiogéne; о : ostiole; se : 
couche sous-pariétale; v : cavité pycnidiale. (Échelle : fig. 15 : 25 Um, fig. 16 : 10 Um). 
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leur croissance s’harmonise avec celle du futur centre fertile mais sans qu'elles 
acquièrent de différenciation marquée par rapport aux hyphes du thalle. Cette 
enveloppe serait ainsi analogue à la paroi primaire (ou péricentrale) qui entoure 
l'ébauche des ascocarpes de nombreux Lichens (LETROUIT-GALINOU 1967, 
JANEX-FAVRE 1971). 


3. Dans le centre fertile des pycnides du P. acefabulum, les cellules conidio- 
gènes sont groupées en filaments (et non en réseau comme chez le Lobaria laete- 
virens selon LETROUIT-GALINOU 1972). Les filaments conidiogènes dérivent 
d'un système de filaments radiaires portés par une colonnette d'hyphes axiales, 
qui les produisent en direction centrifuge. Ce sont les rameaux divergents formés 
par les bifurcations successives des filaments de ce système. Sur ce point capital, 
et original, du développement, nos observations concordent, pour l'essentiel, 
avec celles de GLÜCK (1899) et de VOBIS (1980), auxquelles elles nous pa- 
raissent toutefois apporter diverses précisions. 


Le centre fertile du P. acetabulum а ainsi la méme organisation que celui de 
l'Umbilicaria cinereorufescens (JANEX-FAVRE 1977), formé par un réseau 
axial générateur qui produit des filaments à polarité centrifuge groupés en 
secteurs coniques, dont les bases géométriques sont appliquées contre l'enve- 
loppe pycnidiale. Au méme type appartiennent également, selon LETROUIT- 
GALINOU et LALLEMANT (1977), les pycnides du Buellia canescens : leur 
ébauche comporte en effet un centrum, producteur d'un réseau pycnidial 
formé par un système d'hyphes divergentes, d'où naît à la périphérie une résille 
superficielle lâche. LETROUIT-GALINOU et LALLEMANT ont observé que 
les rameaux ultimes de cette résille présentent des extrémités libres; ce point 
n'a pu être vérifié chez le P. acetabulum, où les jeunes rameaux s'implantent 
directement dans l'enveloppe pycnidiale. 





4. La paroi de la pycnide adulte est, pour l'essentiel, formée d'hyphes peu 
différentes de celles du thalle, disposées en une nappe autour du corps de la 
pycnide. Sa formation débute, comme on l'a vu, à partir des hyphes de la 
périphérie du plexus primordial. 

Cette paroi est renforcée, vers l'extérieur, par la couche sous-pariétale formée, 
comme chez l’Umbilicaria cinereorufescens, par les extrémités stériles des fila- 
ments conidiogènes. Pour GLÜCK (1899) et VOBIS (1980) c'est cette formation 
«pseudo-parenchymateuse» qui constitue à elle seule la paroi pycnidiale; elle 
présente des relations avec les hyphes du thalle. 

Pour l'ensemble des pycnides des Lichens oü elle a été analysée, la paroi 
présente une relative diversité d'origine : elle peut comporter des éléments 
primaires, dérivant du primordium, et des éléments secondaires, qui s'ajoutent 
secondairement à l'ébauche, et ce en général assez tardivement. 


5. La cavité de la pycnide du P. acetabulum est d'origine schizogene; sa 
formation obéit à des forces mécaniques liées à la croissance de la jeune fructifi- 
cation. La cavité apparait à faible distance de la surface du thalle, délimitant 
au-dessus d'elle une formation sommitale tronconique, garnie de filaments 
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pendants. C'est au centre de celle-ci que s'ouvre l'ostiole, sans qu'il y ait diffé 
renciation d'un appareil ostiolaire spécialisé. 

La constitution, trés simple, de l'appareil ostiolaire du P. acetabulum rappelle 
le cas du Lobaria laetevirens (LETROUIT-GALINOU 1972). Par contre, chez 
d'autres espèces, notamment le Gyalecta carneolutea (LETROUIT-GALINOU 
1973), l'appareil ostiolaire, en forme de col, est beaucoup plus important et 
complexe. 


CONCLUSION 


Les remarques qui précèdent font apparaître des ressemblances importantes, 
du point de vue de Pontogenie et de la structure des pycnides, entre le Parmelia 
acetabulum, l’Umbilicaria cinereorufescens et le Buellia canescens, qui sont bien 
caractérisés par l’organisation de leur centre fertile, composé de filaments coni- 
diogènes à polarité centrifuge. Les pycnides du P. acetabulum se rattachent ainsi 
au type Parmelia, défini par GLÜCK (1899) à partir d'observations sur le P. 
(= Hypogymnia) physodes et le P. acetabulum. Pour VOBIS (1980), auteur 
d'une importante synthése sur le développement et la structure des pycnides des 
Lichens, elles illustrent le type Umbilicaria, mais avec une simplification particu- 
liére de l'appareil ostiolaire. 


Également reconnu, toujours selon VOBIS (1980), chez le Cetraria islandica, 


T'Umbilicaria crustulosa et l'Acroscyphus sphaerophoroides, ce type de dévelop- 
pement pycnidial serait d'ailleurs le plus répandu chez les Lichens. 
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MARCHANTIA L. : 
morphologie sporale, germination et rang taxonomique des 


sections Marchantia et Chlamidium (Corda) Nees 


H. BISCHLER * 


RÉSUMÉ. — La morphologie sporale diffère dans les deux sections du genre Marchantia L., 
Marchantia et Chlamidium (Corda) Nees. Morphologie sporale et caractéristiques du gaméto- 
phyte apparaissent liées. L'ornementation sporale varie peu à l'intérieur de la section et 
intraspécifiquement dans la sect. Marchantia, plus considérablement dans la sect. Chlami- 
dium. Les premiers stades de la germination des spores sont également différents pour M. 
polymorpha (sect. Marchantia) et M. chenopoda (sect. Chlamidium), mais ils ne suivent 
pas un mode de germination unique, contrairement à la plupart des autres genres des Mar- 
chantiales, En effet, la déhiscence du sporoderme a lieu à proximité du point de contact 
de la spore avec le substrat, les spores semblant se comporter d'une facon analogue à des 
cellules isolées en culture. Les différences de la morphologie sporale et de la germination 
entre les sections apparaissent suffisamment importantes pour permettre d'attribuer rang de 
sous-genre à ces deux subdivisions taxonomiques. De nouveaux caractères distinctifs du 
gamétophyte complètent la description de ces sous-genres. 


MATÉRIEL ET MÉTHODES 


Les spores de 69 spécimens de Marchantia ont été examinées au microscope 
électronique à balayage (MEB). Ces spécimens représentent trois espèces de la 
sect, Marchantia, et 12 espèces de la sect. Chlamidium (Corda) Nees : 


Sect. Marchantia : M. berteroana Lehm. et Lindenb., 5 spécimens (Argentine, 
Chili, Colombie, Malouines, Tasmanie). M. plicata Nees et Mont., 3 spécimens 
(Colombie, Équateur). M. polymorpha L., 7 spécimens (Argentine, Chili, 
France, Japon, Sikkim, Terre-Neuve). 


Sect. Chlamidium (Corda) Nees : M. breviloba Evans, 9 spécimens (Colombie, 
Cuba, Haïti, Jamaïque). M. cataractarum Schiffn., 2 spécimens (Java, Nou- 
velle-Guinée). M. chenopoda L., 13 spécimens (Brésil, Chili, Colombie, Costa 
Rica, Guadeloupe, Mexique). M. auneiloba Steph., 1 spécimen (Japon). 
M. domingensis Lehm. et Lindenb., 8 spécimens (Guadeloupe, Jamaïque, 
Mexique, Venezuela). M. foliacea Mitt., 3 spécimens (Juan Fernandez, Nou- 
velle-Zélande). M. geminata Reinw., Blume et Nees, 2 spécimens (Java). M. 


* Laboratoire de Cryptogamie, Muséum National d'Histoire Naturelle, 12 rue Buffon, 
75005 Paris. LA du CNRS n° 257. 


Cryptogamie, Bryol. Lichenol., 1982, 3, 4 : 351-364. 
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paleacea Bertol, 10 spécimens (Costa Rica, Cuba, Mexique, Chine, Inde, 
Japon, URSS). M. palmata Reinw., Blume et Nees, 2 spécimens (Java). M. 
papillata Raddi, 2 spécimens (Brésil, Équateur). M. planiloba Steph., 1 spéci- 
men (Tanzanie). M. tosana Steph., 1 spécimen (Japon). 


Les germinations ont été réalisées sur des filtres Milipore, nageant sur une 
solution nutritive diluée, puis préparées avec leur support selon la technique du 
point critique et examinées au MEB. Les expériences ont été répétées plusieurs 
fois, pour la sect. Marchantia, avec des spores de M. polymorpha (France), pour 
la sect. Chlamidium, avec des spores de M, chenopoda (Guadeloupe). 


Je n'ai pas essayé de décrire l'omementation des parois sporales. Seules 
des photographies peuvent donner une idée précise de la très grande variété 
des structures du sporoderme. 


MORPHOLOGIE SPORALE 


Dans le genre Marchantia, deux types de spores nettement différents existent : 

— des spores petites (diamètre : 10-17 um), à sporoderme mince (0,5-1 um, 
DENIZOT 1972), arrondies (fig. 1 : C-F), à ornementation de la face distale à 
peine différente de celle de la face proximale (fig. 1 : В). à marque triradiée 
peu visible et à équateur à peine épaissi (fig. 1 : G). Les tétrades se séparent très 
tót chez ce type de spores, ce qui leur permet de s'arrondir pendant la matura- 
tion (fig. 1 : A); 

— des spores plus grandes (diamètre : 24-36 um), à sporoderme plus épais 
(2-3 um, ERDTMAN 1965), triangulaires, à ornementation de la face distale 
nettement différente de celle de la face proximale, à marque triradiée bien vi- 
sible et бравые, à équateur épaissi (fig. 2 : B). Les tétrades se séparent aprés la 
fin de la maturation des spores. Celles-ci gardent pour cette raison leur forme 
triangulaire (fig. 2 : A). 

Les groupes d'espèces caractérisés par un méme type de spores se distinguent 
en méme temps par la morphologie et l'anatomie de leur gamétophyte. Ils 
correspondent aux deux sections Marchantia et Chlamidium. 


Variations de l'ornementation sporale 


Variations à l'intérieur des sections. — L'ornementation de l'exine des espèces 
appartenant à la sect. Marchantia est très semblable (fig. 1 : C, E, G). Dans la 
sect. Chlamidium par contre, trois groupes d'espéces à morphologie sporale 
différente peuvent étre distingués : 


Fig. 1. — Sect. Marchantia, morphologie sporale. A : M. polymorpha, tétrade (3750); В: 
M. plicata, face distale (à droite), équateur et face proximale (à gauche) (9500); СР: 
spores de M. polymorpha, C : Chili (4150), D : France (4500); Е-Е : spores de M. 
berteroana, Е : Tasmanie (5000), Е : Chili (4150); С :spore de M. plicata, vue latérale 
(4150); H : spore germée et deux spores non germées de M. polymorpha (1450). 
(A, C, H : France, Bischler, 1982; В, G : Colombie, Bischler 379; D Chili, s.col.; 
E : Tasmanie, Weymouth 1656b; Е : Chili, Fulford 360). 
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— un groupe d'espèces à spores dont les mailles du réseau de la face distale 
sont larges et ornées, à l'intérieur, de tubercules irréguliers. Leur équateur est 
épaissi, leur face proximale, irrégulièrement tuberculée (fig. 2 : C-E); 

— un groupe d'espèces à spores dont les mailles du réseau de la face distale 
sont plus étroites, à cavités à peine ornées. Leur équateur est moins épaissi, leur 
face proximale, plus finement tuberculée (fig. 2 : F-H); 

— un groupe d'espéces à spores dont toute la surface, proximale et distale, 
est recouverte d'une granulation fine assez régulière (fig. 2 : LL). 

Les limites entre ces groupes sont imprécises et des spores à caractéristiques 
intermédiaires existent. Les espèces qui les composent possèdent des gaméto- 
phytes qui ne se ressemblent pas nécessairement, Par conséquent, ils ne peuvent 
représenter des subdivisions taxonomiques de la sect. Chlamidium. 


Variations intraspécifiques. — Les variations intraspécifiques de l'ornemen- 
tation sporale apparaissent peu importantes chez les espèces de la sect. Marchan- 
tia (fig. 1 : СЕ). Elles affectent légèrement la largeur des mailles du réseau et 
l'épaisseur des murets qui les séparent chez M. berteroana (fig. 1 : E-F). Cette 
stabilité de l'ornementation sporale est étonnante chez des espéces à distribution 
géographique aussi large. 

Dans la sect. Chlamidium, les variations intraspécifiques sont nettement plus 
importantes. Elles concernent le degré d’épaississement de l'équateur (fig. 3 : 
C-D); ou Pornementation de la face distale, les mailles du réseau étant plus ou 
moins complètes et plus ou moins larges, à ornementation fine plus ou moins 
distincte (fig. 3 : A-B, E-F); ou l'ornementation de la face proximale, plus ou 
moins dense et régulière. Souvent, mais pas toujours (p. ex. fig. 3 : C-D), cette 
variation est particulièrement frappante chez des spécimens d'origine géogra- 
phique différente (fig. 3 : A-B, E-F). 

Ni dans la sect. Marchantia, ni dans la sect. Chlamidium, l'ornementation 
sporale n'est spécifiquement distinctive. Elle est souvent assez semblable chez 
plusieurs taxons et sa variation intraspécifique peut être plus importante que ne 
le sont les différences entre espèces. 





GERMINATION 


Aux deux types de spores semblent correspondre deux modes de germination. 
Pour M. polymorpha et M. chenopoda tout au moins, morphologie sporale et 
mode de germination semblent liés. Chacun de ces modes de germination pour- 
rait donc caractériser une des sections. Toutefois, mes observations sur ces 


Fig. 2. — Sect. Chlamidium, morphologie sporale. А-В : M. chenopoda, A : tétrade (1600); 
В : les deux faces d'une spore (1400); C-E : M. planiloba, C : face distale (2000), D : 
face proximale (1900), E : ornementation de la face proximale (7300); F-H : M. palea- 
cea, F : face distale (2000), С : face proximale (2400), H : ornementation de la face 
proximale (4500); J-L : M. cataractarum, I : face distale (2000), К : face proximale 
(2000), L : ornementation de la face proximale (3800). (А-В, Costa Rica, Jovet, 1979; 
CE : Tanzanie, Bonner, 1980; F-H : Cuba, Wright s.n.; I-L : Java, Meijer B 4224). 
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espèces devraient être confirmées par l'étude de la germination d'autres espèces 
des deux sections. 


Sect. Marchantia : M. polymorpba. — Au début de la germination, la spore 
se gonfle et atteint environ deux fois son diamètre (fig. 1 : H). La couche exi- 
nique externe se distend à tel point qu’elle se fragmente (fig. 4 : A), ou se dé- 
tache de la couche exinique interne par plaques, laissant à la surface de celle-ci 
des résidus irréguliers (fig. 4 : B). DENIZOT (1972, pl. VIII, fig. Е) a bien 
montré cette particularité sur une photographie d'une coupe de la paroi sporale 
d'une spore en train de germer, examinée au microscope électronique à trans- 
mission. À ce stade, faces distale et proximale, marque triradiée et équateur ne 
peuvent plus être distingués. Ainsi, il ne m'a pas été possible de déterminer sur 
quelle face de la spore le tube et le rhizoïde germinatifs apparaissent, ni si la 
déhiscence du sporoderme a toujours lieu sur la même face. 


Le rhizoïde germinatif peut se développer antérieurement au tube (fig. 4 : 
C), ou ne pas se former du tout (fig. 4 : D), ou apparaître en méme temps, soit 
à son opposé (fig. 4 : E-F), soit latéralement (fig. 4 : С), avec ou sans septum 
dans ces deux derniers cas. Les septa ne sont pas visibles au MEB, mais leur 
présence ou absence a été vérifiée au microscope photonique (cf. BISCHLER 
1983, dessins correspondants). Les restes de la paroi sporale persistent en cein- 
ture autour du tube germinatif (rhizoide opposé, fig. 4 : E-F), ou en calotte 
autour de sa base (rhizoide absent, fig. 4 : D), ou sont repousses latéralement 
(rhizoide latéral, fig. 4 : G). 


Sect. Chlamidium : M. chenopoda. — Au début de la germination, la spore se 
gonfle de 10-3075 seulement. La couche exinique externe est distendue mais 
ne se détache pas de la couche exinique interne. Les deux faces, la marque tri- 
radiée et l'équateur restent bien visibles (fig. 3 : K). Le tube germinatif apparait 
sur la face distale (fig. 3 : L), ou tangentiellement (fig. 3 : К), ou sur [а face 
proximale, mais la marque triradiée ne sert pas de lieu de déhiscence (fig. 3 :G). 
Le rhizoide germinatif n'est pas formé du tout (fig. 3 : G), ou se développe 
antérieurement au tube germinatif, par la face distale (fig. 3 : H) ou par la face 
proximale. Il peut aussi apparaitre en méme temps que le tube germinatif, 
soit à son opposé (fig. 3 : I), soit latéralement quand le tube a déjà atteint une 
certaine longueur (fig. 3 : L). Dans ces deux cas, le septum séparant le tube 





Fig. 3. — A-F : variations intraspécifiques chez la sect. Chlamidium. А-В : M. foliacea, 
ornementation de la face distale, A : Nouvelle-Zélande (6300), B : Juan Fernandez 
(4750); C-D : M. palmata, variations de l'épaississement de l'équateur, Java (2000); 
E-F : M. domingensis, ornementation de la face distale, E : Jamaïque (4650), F : Mexi- 
que (5500). G-L :germinations de M. chenopoda. G : tube germinatif par la face proxi- 
male, le rhizoide germinatif n'est pas formé (1300), H : rhizoide germinatif formé avant 
le tube, par la face distale (950); J : rhizoide germinatif par la face proximale, opposé 
au tube (1300); K : tube germinatif tangentiel, le rhizoïde germinatif n'est pas formé 
(1200); L : tube germinatif avec rhizoide latéral, par la face distale (1200). (A : Nou- 
velle-Zélande, Mossmann 777; В : Juan Fernandez, Chapin 1079; C : Java, Junghuhn 
sn; D : Java, Zollinger 1805; Е : Jamaïque, Farr 269; Е : Mexique, Wawra 893; 

G-L : Guadeloupe, Baudoin, 1981, 1982). 
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du rhizoide peut étre présent ou absent (cf. BISCHLER 1983, dessins corres- 
pondants). Les restes de la paroi sporale persistent en ceinture autour du tube 
germinatif ou en calotte autour de sa base. 


INOUE (1961) a mis en évidence les caractéristiques de la germination qui ne 
dépendent pas des variations de l'environnement chez les Marchantiales, et 
qu'il considére comme stables au niveau générique. Ce sont principalement le 
lieu de rupture du sporoderme par rapport à la polarité de la spore, et le mode 
de formation du rhizoide germinatif. Cependant, INOUE aussi а observé deux 
modes de germination dans le genre Marchantia. Il caractérise le premier, étudié 
chez M. polymorpha et M. paleacea, espèces à spores apolaires, par une paroi 
sporale se fragmentant irrégulièrement, un rhizoide germinatif absent ou se 
formant à l'opposé du tube germinatif, avec ou sans septum (type Marchantia 
ou type Targionia). En fait, les spores de M. polymorpha sont polaires, mais la 
relation entre cette polarité et le lieu de rupture du sporoderme ne peut effecti- 
vement pas étre établie. Le rhizoide germinatif est souvent formé comme INOUE 
le décrit, mais il peut aussi apparaitre latéralement, avec ou sans septum, ce qui 
correspondrait aux types Neohodgsonia ou Stephensoniella d'INOUE. M. 
paleacea, par contre, appartient à la sect. Chlamidium. Il possède des spores 
nettement polaires qui devraient germer de la méme manière que celles de 
M. chenopoda. 


INOUE caractérise le deuxième mode de germination, étudié chez M. cunei- 
loba et M. tosana, espèces à spores polaires, par un sporoderme à déhiscence 
proximale, mais sans que la marque triradiée ne serve de lieu de rupture, un 
rhizoide germinatif absent ou se formant à angle droit par rapport au tube 
germinatif, après allongement de celui-ci, séparé par un septum vertical (type 
Neohodgsonia). En fait, la déhiscence sporale peut être proximale ou distale, 
ou méme tangentielle. Le rhizoide germinatif se forme non seulement selon 
le type Neohodgsonia, mais également selon les types Stephensoniella, Mar- 
chantia et Targionia. 


La variabilité des modes de germination des spores chez Marchantia n'infirme 
cependant pas le postulat d'INOUE sur la stabilité générique des modes de 
germination des spores chez les Marchantiales. En effet, chez les nombreuses 
germinations observées dans les genres Plagiochasma (BISCHLER 1977), Riccia 
(JOVET-AST 1975) et Exormotheca (BISCHLER 1976), cette stabilité est 
toujours vérifiée. La variabilité des Marchantia apparaît plutôt comme un 
cas d'exception que l'on peut expliquer partiellement par la minceur du sporo- 


Fig. 4. — Germination des spores de M. polymorpha. А : spore à exine externe fragmentée 
(3400); B : spore à exine externe se détachant de l'exine interne (3150); C :rhizoïdes 
germinatifs développés avant le tube germinatif (1350), D: tube germinatif par la face 
proximale, le rhizoide germinatif n'est pas formé (3150); E-F : rhizoide germinatif 
opposé au tube (1400); G :rhizoide germinatif latéral au tube (1200); H :deux germi- 
nations à tubes et rhizoides germinatifs appliqués au substrat (950). (А-Н : France, 
Bischler, 1982). 
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derme de leurs spores. Chez la plupart des autres Marchantiales, il est nettement 
plus épais (10-12 ит). Les germinations de Marchantia (tube germinatif et 
rhizoïde) sont, au cours des premiers stades de la germination, toujours couchées 
sur le substrat (fig. 4 : H). La déhiscence du sporoderme semble avoir lieu prés 
du point de contact de la spore avec le substrat, et les spores germent de ce fait 
différemment selon la face sur laquelle elles ont été déposées. D'ailleurs, elles 
ne germent que sur certaines surfaces et refusent de le faire sur des surfaces trop 
lisses, par exemple sur des filtres en teflon, Par leur sensibilité au substrat, elles 
ressemblent aux cellules isolées en culture plutôt qu'aux spores des autres 
Marchantiales. 


RANG TAXONOMIQUE DES SECTIONS 
MARCHANTIA ET CHLAMIDIUM 


Les différents types de morphologies sporales et modes de germination sont 
liés aux caractéristiques morphologiques et anatomiques du gamétophyte, dis- 
tinctives des deux sections de Marchantia. Cette corrélation apparait suffisam- 
ment importante pour attribuer rang de sous-genre à ces sections. Celles-ci 
avaient été établies par NEES (1838) et acceptées ensuite par la plupart des 
bryologues, principalement par EVANS (1917) et, plus récemment, par HAES- 
SEL DE MENENDEZ (1962). Leur rang semblait se justifier car certaines es- 
péces, en particulier M. paleacea, se situent pour la morphologie de leurs cupules 
et de leurs réceptacles máles entre les deux sections. Au cours de mes recherches 
dans le genre Marchantia, j'ai trouvé quelques caractères distinctifs additionnels 
qui permettent de mieux délimiter ces deux subdivisions taxonomiques, méme 
au niveau du gamétophyte. En voici la description : 





— SUBGEN. MARCHANTIA 


Synonymes. — Marchantia L. sect. Astromarchantia Nees, Naturgesch. Eur. 
Leberm. 4 : 60, 61. 1838. 
Marchantia L., Stellatae Gott., Lindenb. et Nees, Syn. Hep. : 522. 1846 
(sans rang). 
Marchantia L., Marchantiotypus Dum., Bull. Soc. Bot. Belgique 13 : 150. 
1874 (sans rang). 


Fig. 5. — M. polymorpha. A :thalle femelle et mâle; B :réceptacle femelle, vu de dos; С: 
réceptacle mâle, vu de dos; D :schéma de la disposition des écailles sur la face ventrale 
du thalle; E : section transversale d'un thalle; F : bord d'un thalle; G : pore épider- 
mique et ouverture interne de deux pores; Н :section d'un pore; 1 : bord d'une cupule; 
J : écailles médianes et appendice d'une écaille médiane; К : marge de l’appendice d'une 
écaille médiane, L : écailles laminaires et marginales: M : appendice d'une écaille lami- 
naire; N :section transversale du stipe d'un archégoniophore; О : écaille du stipe d'un 
archégoniophore; P :detail de la section d'un rayon d'un réceptacle femelle; Q : écaille 
d’un réceptacle femelle; R :lobe cilié d'un involucre; S : paroi capsulaire; T :spore et 
partie d'une élatère; U : section du stipe d'un antheridiophore; V : écaille du stipe 
d'un anthéridiophore; W : marge de la membrane d'un réceptacle mâle; X : écaille 
d'un lobe d'un réceptacle mâle; Y : appendice de cette écaille. Echelles en um. 
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Description. — Marges du thalle irrégulièrement plissées, crénelées ou lobulées 
(fig. 5 : F). Thalle dépourvu de cellules sclérenchymateuses (fig. 5 : E). Écailles 
recouvrant 75-100% de la face ventrale du thalle, généralement en 3-6 rangées 
(fig. 5 : D). Appendice des écailles médianes arrondi, cordé à la base, non acumi- 
né au sommet, à marges entières ou crénelées, mais jamais grossièrement dentées, 
à oléocellules (fig. 5 : J). Écailles laminaires plus larges que longues (proportion : 
0,4-0,8/1), à appendice arrondi sans constriction basale, formé de cellules à 
trigones angulaires, dépourvu de papilles au sommet (fig. 5 : L, M). Réceptacle 
femelle profondément divisé (0,6-0,8 de son diamétre) en rayons involutés 
jusqu'à l'extrémité (fig. 5 : B). Involucres à lobes ciliés, longs de 10-18 cellules 
(fig. 5 : R). Spores petites (diamètre : 10-17 um), à ornementation de la face 
distale peu distincte de celle de la face proximale (fig. 1 : В), à marque triradice 
et équateur à peine visible (fig. 1 : G). Réceptacle mâle presque symétrique, 
divisé peu profondément (0,2-0,5 de son diamètre) en lobes larges et arrondis 
(fig. 5 : C). Écailles médianes des lobes du réceptacle mâle dépourvues d'appen- 
dice ou avec un appendice arrondi, aussi large que long (fig. 5 : X, Y). Cupules 
papilleuses sur la face externe, à lobes ciliés au sommet (бр. 5 : 1 ). Chromo- 
somes trés petits. 





— SUBGEN. CHLAMIDIUM (CORDA) BISCHL. COMB. NOV. 
Basyonyme. — Chlamidium Corda in OPIZ, Beitr. z. Naturgesch. : 647. 1829. 


Synonyme. — Marchantia L. sect. Chlamidium (Corda) Nees, Naturgesch. Eur. 
Leberm. 4 : 60, 101. 1838. 


Type. — Chlamidium indicum Corda («Sieber flora mart. exsicc. No. 375») 
= M. chenopoda L. (cf. GOTTSCHE, LINDENBERG et NEES, Syn. Hep. : 
535. 1846. «Sieber Fl. Martinic. n. 378»). 

«Sieber nO 375» n'existe apparemment dans aucun herbier. Le n° 378 (hb 
Nees, STR, G) contient M. chenopoda. 


Description. — Marges du thalle entières, parfois légèrement sinueuses (fig. 6 : 
F). Thalle souvent à cellules sclérenchymateuses (fig. 6 : E). Écailles recouvrant 
25-60% de la face ventrale du thalle, en 4 rangées (fig. 6 : D). Appendice des 
écailles médianes aigu ou apiculé, souvent acuminé, très rarement arrondi au 
sommet, parfois grossièrement denté sur les marges, généralement dépourvu 


Fig. 6. — M. chenopoda. A :thalles femelle et mâle, B :récepracle femelle, vu de dos; С: 
réceptacle mále, vu de dos; D :schéma de la disposition des écailles sur la face ventrale 
du thalle; E : section transversale d'un thalle; F : marge d'un айе; G : pore épider- 
mique et ouvertures internes de deux pores; H : section transversale d'un pore; I : bord 
d'une cupule; J :écaille médiane; К :appendices d'écailles médianes; L :écaille lami 
naire; М : sommet d'une écaille laminaire; N : section transversale du stipe d'un arché- 
goniophore; О : écaille du stipe d'un archégoniophore; P : écailles d'un réceptacle 
femelle; Q : bord d'un involucre; В : paroi capsulaire; 5 : spore et partie d’une éla- 
tère; Т : section transversale du stipe d’un antheridiophore; caille du stipe d'un 
antheridiophore; V : marge de la membrane d'un réceptacle mâle: W : détail de la sec- 
tion d'un réceptacle mâle; X : écaille médiane d’un rayon d'un réceptacle mâle; У: 
appendice de cette écaille. Échelles en Um. 
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d'oléocellules (fig. 6 : H). Ecailles laminaires aussi longues que larges ou plus 
longues (proportion : 1-2,2/1), dépourvues d'appendice et de tissu différencié 
dans la partie supérieure, aiguës, obtuses ou arrondies et toujours munies d'un 
bouquet de papilles au sommet (fig. 6 : L, M). Réceptacle femelle plus ou 
moins profondément divisé (0,1-0,6 de son diamétre) en rayons aplanis, au 
moins à leur extrémité (fig. 6 : B). Involucres ciliés, crénelés ou entiers au som- 
met, rarement à lobes ciliés, longs de 6-10 cellules au maximum (fig. 6 : Q). 
Spores de 24-36 um de diamètre, à ornementation de la face distale nettement 
distincte de celle de la face proximale, à marque triradiée et équateur épaissis 
(Bg. 2 : B-D). Réceptacle mâle généralement asymétrique, palmé, profondément 
divisé (0,4-0,9 de son diamétre) en rayons assez étroits (fig. 6 : C). Écailles 
médianes des rayons du réceptacle mále à appendice acuminé et aigu (propor- 
tion longueur/largeur : 2-3/1) (fig. 6 : X, Y). Cupules généralement dépourvues 
de papilles sur la face externe, généralement ciliées, crénelées ou entières au 
sommet (fig. 6 : I). Chromosomes assez grands. 
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A REINTERPRETATION 
OF BRYOHUMBERTIA P. DE LA VARDE ET THÉR. 


JP. FRAHM* 


SUMMARY, — Based on such characters as a different areolation of the leaves, the presence 
of an annulus, a very long operculum as long or longer than the urn, and straight setae, as 
well as such ultrastructural characters as a smooth inner surface of the peristome teeth and 
spores with a warty surface, Campylopus filifolius (Hornsch.) Mitt. and C. flavicoma C. 
Müll, ex Broth. are separated in the genus Bryohumbertia Р. de la Varde et Thér., a genus 
which was established on the basis of a single species from Africa and later considered 
synonymous with Campylopus. 


Bryohumbertia is a monotypic genus based on the African B. metzlerelloides 
described from Zaire by POTIER DE LA VARDE and THÉRIOT (1939), and 
reported from the east African mountains in Zaire, Rwanda, Burundi and Tan- 
zania by DE SLOOVER (1976). POTIER DE LA VARDE and THÉRIOT 
stated a certain relationship to the genus Atractylocarpus Mitt., which they 
expressed in the species name «metzlerelloides». DE SLOOVER (1976), how- 
ever, came to the conclusion that this species is more closely related to Campylo- 
pus Brid., while BIZOT (1979) considered it to be a synonym of Campylopus 
Brid. Most recently DE SLOOVER (1981) found that C. flavicoma C. Müll. 
ex Broth. represents an earlier name for С. metzlerelloides, and he gave a new 
overview of the range, which now included Cameroun and Uganda. 

After an examination of specimens of C. flavicoma kept in the herbarium of 
J.L. de Sloover (МАМ) it seems evident that this taxon is most closely related 
to C. filifolius (Hornsch.) Mitt. This species occurs in South and Central Ameri- 
ca from Mexico to Southern Brazil, and has been reported also from the paleo- 
tropic regions as C. interruptulus C. Müll. ex Besch. These records include 
specimens from Mauritius (FRAHM 1981), from Kenya as C. schroederi Broth. 
and from Madagascar as C. flageyi Ren. et Card. (FRAHM 1982). 

Campylopus filifolius, and also C. flavicoma, differs considerably from all 
other species of Campylopus in (1) the straight setae, (2) the very long opercu- 
lum, which is as long or longer than the urn, (3) the areolation of the leaves 
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with rectangular cells, which gradually become smaller from the basal to the 
upper laminal cells without any distinct differentiation into basal and upper 
laminal cells, (4) by the presence of an annulus and (5) by the peristome teeth 
narrowed from a broadly triangular base into a long acumen (fig. 2). Based on 
these characters, the author considered whether Campylopus filifolius might be 
segregated as a separate genus, but decided that these differences seemed not to 
be significant enough to establish a new monotypic genus. However, the disco- 
very that the same characters differentiate Campylopus flavicoma gives further 
weight to the generic distinction. Furthermore, scanning electron microscope 
studies of the peristome and spores of both species reveals that they also differ 
from all other species of Campylopus in (6) the smooth cell walls on the inner 
surface of the peristome teeth (fig. 5). АП species of Campylopus have the inner 
surfaces of the peristome teeth densely papillose (fig. 10), and related species 
have densely and very regularly papillose spores. 

These differences distinguish both C. filifolius and C. flavicoma from all 
other species of Campylopus. The occurrence of a second species with the 
same combination of characters in Africa (C. flavicoma) convinced the author 
to separate these species from Campylopus using the name Bryohumbertia 
with a different generic concept. 


BRYOHUMBERTIA P. de la Varde et Thér. Bull. Soc. Bot. France 86 :422, 1939. 
Type : B. flavicoma (C. Müll. ex Broth.) J.-P. Frahm comb. nov. 


— B. filifolia (Hornsch.) J.-P. Frahm comb. nov. 
Dicranum filifolium Hornsch, Fl. Bras. 1 : 12, 1840 — Campylopus filifolius 
(Hornsch.) Mitt. J. Linn. Soc. Bot. 12 : 76, 1869 with about 20 more syno- 
nyms (FRAHM 1975). 
Illustrations : FRAHM 1979 : 174, FRAHM 1978 pl. 10, FLORSCHÜTZ 
1964 fig. 24 as C. nanofilifolius (C. Müll.) Par. 


Type : Brazil, Corcovado, Gardner 24 (NY). 


— B. flavicoma (C. Müll. ex Broth.) J.-P. Frahm 
Campylopus flavicoma C. Müll. ex Broth. Bot. Jahrb. 24 : 235, 1897 — Cam- 
pylopus metzlerelloides (P. de 1а Varde et Thér.) Biz. Act. Bot. Acad. Sci. 
Hung. 25 : 246, 1979 — Bryohumbertia metzlerelloides P. de la Varde et 
Thér. Bull. Soc. Bot. France 86 :422, 1939. 


Illustrations : DE SLOOVER 1976 fig. 9-35, P. DE LA VARDE et THÉRIOT 
1939 fig. 1. 


Type : Cameroun, supra Bueam pagum, Dusén 299 (H-BR). 


Bryohumbertia is partly identical with Campylopus Sect. Filifolii C. Müll. 
emend. Broth. and Sect. Rectiseti Broth. (cf. BROTHERUS 1924), where 
especially the numerous synonyms of B. filifolia are comprised. Bryohumbertia 
filifolia is easily recognized by proliferous stems with verticillate leaves, whereas 
B. flavicoma forms low rosettes. Except for such variable characters as alar 
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cells and pitted or not pitted basal cell walls the anatomical structure of the 
leaves and the sporophyte seem to be identical. Presently it cannot be decided 
on the basis of herbarium material whether the non proliferous B. flavicoma is 
merely an undeveloped state of B. filifolia occurring at higher elevations and 
therefore identical with Campylopus filifolius (Hornsch.) Mitt. var. humilis 
(Mont.) J.-P. Frahm. 
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PL. 1. — Bryohumbertia filifolia (Hornsch.) J-P. Frahm, Brazil, Frahm 1555 (hb. Frahm), 
SEM pictures of 1, a capsule, 2. a peristome, 3.single peristome teeth, outher sur- 
face, 4.innersurface, 5.detailed structure of inner cell walls, 6. spore. 
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Pl. 2. — Campylopus introflexus (Hedw.) Brid., Ireland, Frahm 16.8.1971 s.nr (hb. Frahm), 
SEM photographs of 7. a peristome, 8. outer surface and 9./10. inner surface of the 
peristome teeth, 11, spore. 


Source : MNHN, Paris 
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Charles Jean HÉBANT (1941-1982) 


C.SUIRE* 


Charles Hébant, né à Aubagne (Bouches-du-Rhóne) en mai 1941, est décédé 
en mai 1982, au seuil de sa quarante-deuxiéme année. Avec lui disparait l'un des 
plus éminents spécialistes de l'anatomie et de la structure des éléments conduc- 
teurs chez les Bryophytes. 





Aprés de brillantes études secondaires puis supérieures à Paris, il accepte 
le poste d’Assistant qui lui est offert à Montpellier. Il termine sa licence ès 
Sciences Naturelles dans cette dernière université et se spécialise dans l'étude des 
tissus conducteurs chez les Bryophytes. La période de service national actif 
(1967-1968) lui offre l'occasion d'entrer en contact avec la flore congolaise. 
De retour à Montpellier, il soutient sa thèse de doctorat en 1970. Un séjour 
d'un an en Nouvelle-Zélande (1973-1974) lui permet d'aborder à partir de 
matériel fraichement récolté, une étude comparative des structures conductrices 
chez les Hépatiques (Haplomitrium, Hymenophyton) et les Polytrichales endé- 
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miques de cette lointaine ile. L'ensemble de ses premiers travaux est couronné 
par la Société Botanique de France qui lui attribue le prix Gandoger en 1974. 
Trois ans plus tard, il succède au Prof. M. Grambast, également disparu en pleine 
activité, à la tête du Laboratoire de Paléobotanique et Évolution des végétaux 
de l'Université de Montpellier. 


Travailleur acharné et passionné par ses recherches, Charles Hébant laisse une 
œuvre relativement considérable et d'une remarquable qualité. Ses premiers 
travaux sont essentiellement consacrés à l'étude ontogénique et structurale des 
tissus conducteurs des Polytrichacées. Il a attiré l'attention sur les analogies 
que présentent l'organisation et le mode de ramification de la stèle des Trachéo- 
phytes de l'ére primaire et de celle des Polytrichales actuelles. Les hydroides 
des Mousses se distinguent essentiellement des trachéides des Ptéridophytes 
par l'absence d’épaississements lignifiés. Les leptoides les plus différenciés sont 
structuralement et fonctionnellement très proches des éléments constitutifs 
du protophloéme des Plantes vasculaires. Par la suite, il insiste plus nettement 
sur les implications évolutives de la présence d'éléments conducteurs fonction- 
nels chez certains Bryophytes actuels et soutient la possibilité d’une évolution 
régressive : se fondant sur la persistance d'un faisceau conducteur chez les 
Polytrichales, quelques autres Mousses et un petit nombre d'Hépatiques dont 
Takakia lepidozioides, il postule l'existence d'ancétres pourvus de tissus conduc- 
teurs et suppose que ces tissus ont disparu chez la plupart des espèces actuelles, 
en particulier chez les Jungermanniales. 





Il aborde un certain nombre de problèmes histologiques et cytophysiolo- 
giques en collaboration avec différents chercheurs français ou néo-zélandais : 
fonctionnement de l'apex des rameaux feuillés de quelques Mousses, structure 
des poils mucigènes des Polytrics et mise en évidence d'associations structurales 
entre les peroxysomes et les plastes, histoenzymologie de la zone de transfert 
chez quelques espéces et mise en évidence d'une phosphatase lysosomale. 

A partir de 1977, il anime et guide aussi une équipe de recherches orientées 
plus particulièrement vers l'histophysiologie de végétaux d'intérêt économique : 
Hevea (tissus sécréteurs, biologie de la reproduction), herbacées cultivées et 
arbres fruitiers (histophysiologie des greffes), Olivier, Chêne (formation du bois, 
du cambium et du liber). 

Puisse la courte présentation de son œuvre prématurément interrompue susci- 
ter chez les bryologues des regrets aussi sincères que la disparition de l'homme 
modeste et profondément sensible qu'était Charles Hébant n'en laisse dans le 
cœur de ses amis. 


PUBLICATIONS BRYOLOGIQUES 


1964 -Sur les leptoides des Bryophytes. СотрЁ Rend. Hebd. Séances Acad, Sci. 258 : 
3339-3341, 2 pl. 


1965 -Signification et évolution des tissus conducteurs chez les Bryophytes. Nafuralia 
Monspel., Sér. Bot. «1964» 1965, 16 : 79-86. 
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1965 -Contribution à l'étude histologique des bryophytes. Mém. DES, Montpellier, 36 p., 
32 fig. 

1966 - Différenciation des tissus conducteurs dans la tige feuillée du Polytrichum juniperi- 
num Willd. (Mousses Polytrichales). Compt. Rend. Hebd. Séances Acad. Sci., Ser. D 
262 :2585-2588, 2 pl., 2 fig. 

1966 - Précisions nouvelles sur la signification et la répartition des tissus conducteurs dans 
la tige feuillée des Mousses. Ibidem, Ser. D 263 : 1065-1068, 1 pl., 1 fig. 


1967 -Sur la comparaison des tissus conducteurs des Bryophytes et des plantes vasculaires. 
Ibidem, Ser. D 264 : 901-903, 2 pl. 


1967 -Structure et différenciation des tissus conducteurs dans le gamétophyte des Polytri- 
chum. Naturalia Monspel., Ser. Bot, 18 : 293-318, 15 pl. 


1968-Un Riella nouveau pour la France, Ibidem, Ser. Bot. 19 , 43-46, 1 pl. (DUBOIS А. 
& HÉBANT C.). 


1968 -Observation en microscopie à fluorescence sur la répartition de la callose chez les 
Mousses (Bryopsida). Ibidem, Ser. Bot. 19 : 75-78, 1 pl. 


1968 - Infrastructure des tissus conducteurs dans le gamétophyte de Polytrichum formosum 
Hedw. (Mousses Polytrichales). Compt. Rend. Séances Acad. Sci.. Sér. D 267 : 2120- 
2122, 2 pl. (HÉBANT C. & PRÉVOST Е.). 


1968 - L'évolution des tissus conducteurs chez les Mousses s. str. (Bryopsida). Rev, Bryol. 
Lichénol. 36 : 111-113. 


1969 - Différenciation des tissus conducteurs dans la tige feuillée de Polytrichum junipe- 
rinum Willd. (Mousses Polytrichales). Il. - Aspects infrastructuraux observés au cours 
de la différenciation des hydroides. Compt. Rend. Hebd. Séances Acad. Sci., Ser. D 
268 : 2893-2895, 4 pl. 


1969 - Élaborations membranaires et processus de dégénérescence cytoplasmique au cours 
de la différenciation des hydroides dans la tige feuillée de Polytrichum commune 
L. et P. juniperinum Willd. (Mousses Polytrichales). Ibidem, Sér. D 269 :1951-1954, 
4 pl. 

1969 -Nouvelles observations sur le leptome de la tige feuillée des Polytrichum. Ibidem, 
Sér. D 269 : 2530-2533, 4 pl. 


1970 - Observations sur les traces foliaires des Mousses s. str. (Bryopsida). 1 - Les hydroïdes 
et leurs relations avec le cylindre central. Rev. Bryol. Lichenol. «1968-1969» 1970, 
36 : 721-728, 5 pl. 

1970 -Sur l'évolution des tissus conducteurs chez les Mousses s. str. (Bryopsida) : une inter- 
prétation nouvelle. Ibidem «1968-1969» 1970, 36 : 729-731. 


1970 -Recherches sur l'histologie comparée des bryophytes et des trachéophytes. Thèse 
Doct. Sci. Nat., Montpellier, 20 p., 12 pl. (CNRS AO 40003). 


1970 -Précisions sur la structure et le fonctionnement des cellules mucigènes de Polytri- 
chum juniperinum Willd. Compt. Rend. Hebd. Séances Acad. Sci., Ser. D 271 : 51-55, 
4 pl. (BONNOT Е.]. & HÉBANT C.). 


1970 - Aspects infrastructuraux observés au,cours de la différenciation du phloème (lep- 
tome) dans la tige feuillée de quelques Mousses Polytrichales. Ibidem, Sér. D 271 
13614364, 4 pl. 


1970 - Étude histochimique, histoenzymologique et infrastructurale de la différenciation des 
tissus conducteurs dans la tige feuillée de quelques Mousses Polytrichales. Ibidem, 
Sér. D 271 : 1986-1989, 4 pl. 


1971 - Remarques sur la ramification de la stèle chez les Mousses s. str. (Bryopsida). Compa- 
raison avec certains végétaux vasculaires archaïques. Ibidem, Ser. D 272 : 2868-2871. 
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(BERTHIER J., GALTIER J., HÉBANT C. & HÉBANT-MAURI В.). 


1971 - Analyse d’un exemple de développement foliaire hétéroblastique chez les Mousses : 
apparition de feuilles filamenteuses mucigènes au cours de l'ontogenése des rameaux 
latéraux de certaines Dicranales et Encalyptales. Ibidem, Sér. D 272 : 2232-2235, 
3 pl. (BERTHIER J., BONNOT E.J. & HÉBANT C.). 


1971-Phyllogenése, nématogenèse et caulogenése au niveau des initiales superficielles 
secondaires des Mousses. Rev, Bryol. Lichénol, «1970» 1971, 37 : 877-929. (BER- 
THIER J. & HEBANT C.). 


1971-A new look at the conducting tissues of mosses (Bryopsida) : their structure, distri- 
bution, and significance. Phytomorphology «1970» 1971, 20 (4) : 390-410, 29 fig. 


1972 - Précisions nouvelles sur la structure et la signification du faisceau conducteur itrigant 
le gamétophyte de Takakia lepidozioides Hattori et Inoue (Bryophytes). Compt. 
Rend, Hebd. Séances Acad. Sci., Sér. D 275 : 189-192, 2 pl. 


1972 -Fine structural identification of peroxisome in the cells of photosynthetic lamellae 
of the leaf of Polytrichum commune gametophytes. J. Bryol. 7 : 195-199, 1 pl. 
(HEBANT С. & MARTY Е.). 


1972-Les tissus conducteurs des Bryophytes : structure, physiologie, signification. (Résu- 
mé). Physiol. Vég. 10 : 602. 


1972 -Les tissus conducteurs des Bryophytes. Information Sci. 27 (5) : 207-219, 14 fig. 


1972 -La ramification et ses conséquences anatomiques dans la tige aérienne feuillée des 
Polytrichales (étude morphogénétique et histologique de quelques espèces apparte- 
nant aux genres Polytrichum, Pogonatum et Dendroligotrichum). Rev. Bryol. Liché- 
nol. «1971-1972» 1972, 38 : 117-240, 8 pl., 39 fig. (HÉBANT С. & BERTHIER J.). 


1972 -Observations sur les traces foliaires des Mousses. II - Étude chez quelques Polytri- 
chales, des éléments à caractères «phloémiens». Nova Hedwigia 23 : 735-766, 11 pl. 


1973-Observations sur le leptome de Dawsonia et Dendroligotrichum. Compt. Rend. 
Hedb. Séances Acad. Sci., Ser. D 276 : 3131-3134, 2 pl. 


1973-Acid-phosphomonoesterase activities (Bglycerophosphatase and naphtol AS-MX 
phosphatase) in conducting tissues of Bryophytes. Protoplasma 77 : 231-241, 17 fig. 


1973 -Studies on the development of the conducting tissue-system in the gametophytes 
of some Polytrichales. I - Miscellaneous notes on apical segmentation, growth of. 
gametophytes, and diversity in histo-anatomical structures, J. Hattori Bot. Lab. 
37 : 211-227, 7 fig. 


1973 - Diversity of structure of the water-conducting elements in Liverworts and Mosses. 
Ibidem 37 : 229-234, 2 fig. 


1973 -Le noyau des cellules «phloémiennes» (= leptoides) des Bryophytes est-il dégéné- 
rescent ? Compt. Rend. Hebd. Séances Acad. Sci., Ser. D 277 : 1445-1447, 2 pl. 


1973 -Electrophoretic study of acid-phosphatase in Polytrichum commune. Bryologist 
76 : 554-556, 1 fig. (KAHLEM C. & HÉBANT CJ). 


1974 - Histochemical studies on the mucilage-secreting hairs of the apex of the leafy gameto- 
phyte in some polytrichaceous Mosses. Z. Pflanzenphysiol. 72 : 213-219, 9 fig. 
(HEBANT C. & BONNOT E.].). 


1974 -Polarized accumulation of endoplasmic reticulum and other ultrastructural features 
of leptoids in Polytrichadelphus magellanicus gametophytes. Protoplasma 81 : 
373-382. 


1974 -Mise en évidence d'activités enzymatiques au niveau de la zone de transfert gaméto- 
phytesporophyte chez quelques Bryophytes. Rev. Bryol. Lichénol, 40 : 171-181, 
15 fig. (HÉBANT C. & SUIRE C.). 
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1974-Studies on the development of the conducting tissue-system in the gametophytes 
of some Polytrichales. II - Development and structure at maturity of the hydroids of 
the central strand. J. Hattori Bot. Lab. 38 : 565-607, 23 pl., 1 tabl., fig. А. 


1974-The leptoids of Bryophytes : an exemple of plant cells with variable structures, 
ranging from parenchyma-like to phloem-like organization. 8th Intern. Congr. Elec- 
tron-Microscopy (Canberra) 2 : 618-619. 


1975 A correlated scanning and transmission microscope study of the water-conducting 
elements in the gametophytes of Haplomitrium gibbsiae and Hymenophyton flabel- 
latum. Bryologist «1974» 1975, 77 (4) : 612-617, 9 fig., 1 tabl. (BURR R.J., BUT- 
TERFIELD В.С. & HÉBANT C.). 


1975 - Aperçu historique sur les premiers travaux relatifs aux tissus conducteurs des Bryo- 
phytes. Bull. Soc. Bot. France «1974» 1975, 121 (Colloque Bryologie, Lille 1972) : 
49-59. (HÉBANT C. & SCHÄFFER P.A.). 


1975 - L'appareil secréteur des Bryales : données morphologiques, ultrastructurales et cyto- 
chimiques. Ibidem «1974» 1975, 121 (Colloque Bryologie, Lille 1972) : 97-100. 
(BERTHIER J., BONNOT E.J., FABRE М.С. & HÉBANT C.). 


1975 -The pholem (leptom) of Bryophytes. In : S. ARONOFF et al. (ed.), Phloem Trans- 
port. New York and London, Plenum Press, pp. 211-215. 

1975 -Organization of the conducting tissue-system in the sporophytes of Dawsonia and 
Dendroligotrichum (Polytrichales, Musci). J. Hattori Bot. Lab. 39 : 235-254, 11 pl. 

1976 -On the occurrence of a lysosomal acid-phosphatase activity in the differentiating 
water-conducting strand of Takakia and its evolutionary significance. Phytomorpho- 
logy 25 : 279-282, 2 fig. 

1976 -Studies on the development of the conducting tissue-system in the gametophytes 
of some Polytrichales. Ш - Further observations on leptoids, with particular refe- 
rence to their endoplasmic reticulum. Protoplasma 87 : 79-90, 14 fig. 


1976 Comparative anatomy of the gametophytes in Dawsonia (Polytrichales, Musci). 
J. Hattori Bot, Lab. 40 : 221-246, 13 pl. 


1976 -Ultrastructural features of freeze-etched waterconducting cells in Polytrichum 
(Polytrichales, Musci). Cytobiologie 13 : 354-363. (HEBANT C, & JOHNSON В.Р.С.). 


1977 -The conducting tissue of Bryophytes. Bryophyt. Biblioth. 10 : I-XI, 1-157, 80 pl 
1978 -Les Bryophytes sont-elles des plantes vasculaires régressées ? Bryophyt. Biblioth. 13 : 
21-28 (Congr. Intern. Bryologie, Bordeaux 1977). 


1978 -Origine et premiers stades de l'évolution des plantes terrestres : problèmes posés et 
données acquises. Mém. & Trav. E.P.H.E. 1 : 19-28 (Colloque E.P.H.E., Aspects 
modernes de la rech. sur l'Évolution). 

1978 - Evidence for division and polarity in apical cells of Bryophytes and Pteridophytes. 
Planta 138 : 49-52, 9 fig. (HÉBANT C., HÉBANT-MAURI В. & BARTHONNET J.). 

1978 - Development of pores in water-conducting cells of the liverwort Hymenophyton fla- 
bellatum (Metzgeriales, Bryophytes). Protoplasma 96 : 205-208, 8 fig. 


1979 - Conducting tissues in Bryophyte Systematics. In : G.C.S. CLARKE and J.G. DUC- 
KETT (ed.), Bryophyte Systematics. London and New York, Academic Press, pp. 
365-383, 16 fig., 2 tabl. (Syst. Assoc., Spec. Vol. n° 14). 

1979 - Visualization of «external» conduction in bryophytes by means of a fluorescent 
tracer. J, Hattori Bot. Lab. 46 : 61-65, 18 fig. (DELOIRE A., HÉBANT C. & HENON 
JM). 

1980 - Bryophytes. In : McGraw-Hill Yearbook of Science and Technology New York 
and London, McGraw-Hill, рр. 109-111. 


Source : MNHN, Paris 
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1980 -The origin of Land plants : a new look at an old problem, Taxon 29 : 183-197 
(LOWRY B., LEE D. & HÉBANT C.). 


1980 - Structure et différenciation du système conducteur de l'hépatique antipodiale Hyme- 


nophyton flahellatum (Labill.) Dum. ex Trev. (Metzgériales). J. Hattori Bot. Lab. 
47 : 63-74. 


1982 -The morphology and anatomy of the moss gametophore. In : R.M. SCHUSTER 
(ed.), Manual of Bryology (sous presse). (SCHOFFIELD W.B. & HÉBANT С.) 


Source : MNHN. Paris 
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INFORMATIONS 


Le ler octobre 1982, le Prof. Suzanne JOVET-AST a pris sa retraite. Elle quitte 
la direction duLaboratoire de Cryptogamie, après 8 années d'exercice. Mme S. J0- 
VET-AST n'abandonne pas pour autant la bryologie; elle compte mettre à profit tout 
son temps pour mener à bien la révision du genre Riccia. 


OUVRAGES RECENTS : 


SMITH A.J.E. (ed.) - Bryophyte Ecology. London, New York, Chapman and Hall, 1982, 
1-х, 1-511 p., 111. (disponible auprès de Chapman and Hall, 11 New Fetter Lane, 
London, EC4P4EE, England, Prix : £ 35.00). 


MARGADANT W.D. en DURING H. - Beknopte flora van Nederlandse. Blad- en Levermossen, 
Zutphen, Thieme 1982, 1-517 p., 68 pl. (geTllustreerd door N. Luitingh, H. de 
Miranda en M.N.E. Nannenga-Bremekamp). (Biblioth. Kon. Ned. Natuurhist. Vere- 
niging Uitgave nr 28). (Disponible auprès du Bureau KNNV. B, Hoogenboomlaan 24, 
1718 BJ Hoogwoud, The Netherlands. Prix : Dfl. 65). 


HERBIERS 


Les collections de mousses et hépatiques, britanniques et du monde entier, du 
Département de Botanique de l'Université de Liverpool, ont été transférées du Bo- 
tanic Garden at Ness, au Merseyside County Museums (LIV) (John Edmondson, Keeper 
of Botany, Merseyside County Museums, William Brown Street, Liverpool L38EN, U.K.). 


LETTRE A LA REDACTION : 


Chers amis Bryologues, Depuis de nombreuses années, 41 n'existe plus, en France, 
d'association de Bryologie. Cette situation nous apparait entraver le développement 
de la Bryologie et les échanges entre professionnels et amateurs de cette discipli- 
ne. Nous vous proposons de regrouper les personnes intéressées pour développer : 

- les rencontres entre bryologues - des échanges de matériel - des excursions - des 
stages d'initiation à la Bryologie. Les Bryologues du Muséum d'Histoire Naturelle 
de Paris nous ont assuré de leur soutien dans cette initiative. Nous serions heureux 
Que vous nous fassiez part de vos remarques et suggestions. Nous contacterons, pour 
Une réunion prélimianire, uniquement les personnes qui se seront manisfestées. Pour 
tout renseignement vous pouvez vous adresser à Hélène BISCHLER et Denis LAMY, La- 
boratoire de Cryptogamie, 12 rue Buffon, 75005 Paris. Toute correspondance est à 
envoyer à cette adresse. Bien cordialement à vous. David STEWARD, Professeur de 
Collège, Sens, et Serge MULLER, Assistant à l'INA, Paris. 


Source : ММНМ. Paris 
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SYSTEMATIQUE, NOMENCLATURE 


82-184 ABRAMOVA A.L., ABRAMOV I.I. - Ad cognitionem muscorum nonnullorur ex Oriente 
extremo URSS. Nov. Sist. №28. Rast., Inst. Bot. Komarova, Akad. Nauk SSSR 1981, 
18 : 153-178, 16 fig., en russe (Sect. Cryptog., Komarov Bot. Inst., Acad. Sci. 
USSR, Prof. Popov Str. 2, Leningrad 22, USSR). 


14 esp. de Podpera 1929 sont placées en synonymie; discussion pour 1 autre esp. 





82-185 ABRAMOVA A.L., ABRAMOV I.I. - De Muscis endemicis URSS. 1. Cephalceladium 
zerovit Lazar. Nov. Sist. Nisë. Rast., Inst. Bot. Komarova, Akad. Nauk SSSR 1981, 
18 : 179-187, 2 fig., en russe (ibid.). 


emeng, Lazar. est syn. de С, enerve (Broth.) A.Abr, et T.Abr.; descr., 111. 
distr. de cette espèce endémique d'URSS. 








82-188 DE SLOOVER J.L. - Eryohumbertia metzlerelloidee P. Varde et Thér., synonyme 
de Campylopus flavieoma C. Müll. ex Broth. Bull, dard. Bot. Nati. Bel; 
51(1/2) : 227-228 (Lab. Bot., Fac.N.D. Paix, rue de Bruxelles 61, B 





82-187 DE SLOOVER J.L. - Campylopus atro-sordidua С. WI). ex Broth., synonyme de 
C. pilifer Brid. Bull. Jard. Bot. Natl. Belgique 1981, 51(1/2): 228-229 (Ibid.), 


82-189 HATTORI S. - Notes on the asiatic species of the genus Fru?iania, Hepaticae. 
ХИТ. J. Hattori Bot. Lab. 1981, 49 : 147-168, fig. 241-250 (Hatt. Bot. Lab., 
3888 Obi-Honmachi, Nichinan-shi, Miyazaki-ken, 889-25 Japan). 


125.- Descr., ill., distr. de Р. kashyapi Verd.; statut incertain pour Р. ino- 
pinata Verd. - 126.- Diagn., descr., 111., distr. de Е. paeudoselienoiana Var. dar- 
jeelingemaia var. nov. (= P. nicholsonti Verd, nom. herb.). - 127.- Diagn., descr., 
111. de 3 nouv. esp. de Chine : P. handel-manaettiz, P. kunaneneis (aff. de P. ka- 
goshimensis Steph.) et P. linii (aff. de P. kashyapit Verd.). - 128.- Diagn., des- 
cr., ill. de F. yuzasana Sp. nov. de Formose, aff. de F. nepalense (Spreng.) Lehm. 
et Lindenb. - 129.- Révision des 4 esp. japonaises du complexe Р. dilatata : clé, 
descr., aff. morphol. de Р. bolanderi Aust., F. koponenii Hatt., F. muscicola 
Steph. (noter F. m. subsp. brittoniae (Evs.) Schust. et Hatt. c.n. (=F. britto- 
miae)) et F. parvistipula Steph. - 130.- Diagn., descr., ill. de F. eristata Hatt. 
Sp. nov. de Hokkaido, aff. de P. fauriana Steph, etF. muscicola Steph. 














82-189 HATTORI S. - Notes on the Pacific species of Frullaniaceae (Hepaticae). I 
4. Hattori Bot. Lab. 1981, 49 : 359-383, 14 fig. (Ibid.). 


Etude de 16 taxons de Frullania : notes, taxonomie et/ou descr., ill. Nombreuses 
nouv. synon. Noter : P. novocurvirostrie nom. nov. pour P. curvirostris Jack et 


"Lab. Cryptogamie, 12 rue Buffon, F-75005 Paris. 
Cryptogamie, Bryol. Liohémol., 1982, 3, 4 : 378-394. 


Source : MNHN. Paris 
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Steph. 1894 non Colenso 1889, Е. (subgen. Trackyoolea) sect. Spimistipulae sect. 
nov. (esp. type : P. epinietipula Steph.), F. hypoleuca Nees in G.L.N. ( syn. nov.: 
F, itoma Kamim.) nouv. pour le Japon. 


82-190 MIZUTANI M. - Notes on the Lejeuneaceae. 5. Some asiatic species of the ge- 
nus Ceratolejeunea. J. Hattori Bot. Lab. 1981, 49 : 305-318, 7 fig. (Hatt. Bot. 
Lab., 3888 Obi-Honmachi, Nichinan-shi, Miyazaki-ken, 889-25 Japan). 


Descr., diagn. d'esp. nouv., 111., spec, examinés, distr., notes morphol. de с. 
oceanica (Mitt.) Steph., C. séngæpurensta (Lindenb.) Schiffn., С. moniliata Herz., 
C. minor sp. nov. de Bornéo (aff. de C. oculata (Gott. Steph.), C. inflata sp. 
nov. de Java, C. cuspidata Steph. et C. aliena Herz. 


82-191 SCHLJAKOV В.М, - Notulae nomenclatoricae de taxis nonnullis hepaticarum. 
Nov. Sist. Wiad. Rast., Inst. Bot. Komarova, Akad, Nauk 5598 1981, 18 : 212-221, 
fig., en russe (Polar-alpine Bot. Gard., Kirovsk 6, Murmansk, USSR). 

1.- Sphenolobus (Lindb.) Berggr. subgen. EuryZobue (Schust.) c.n. (=Anastrophyl- 
lum subgen, E). - 2.- Lophosia alpestris sensu Evans in Kennedy et Kollins 1901, 
non 2. alpestris (F. Web.) Evs. est syn. de L. sudetica (Nees ex Hüb.) Grolle 1971. 
- 3.- Statut de Seapania paroifotia Warnst. 





82-192 UDAR R. and KUMAR A. - Genus Notoseyphus Mitt, in India. J. Hattori Bot. 
Lab. 1981, 49 : 247-260, 1 carte, 89 fig. (Dept. Bot., Univ. Lucknow, Lucknow, 
226007 India). 

Clé aux 4 esp, de Notoseyphus Mitt. en Inde : X. danjeelingensts sp. nov., W. 

Tutescens (Lehm.) Mitt., A. pande? sp. nov. et М. paroteve Schiffn. Descr. (diagn. 

esp. поиу.}, ill., distr. de chaque esp. 





82-193 VANDEN BERGHEN C. - Le genre Plagiochiia (Dum.) Dum. (Hepaticae) à Madagas- 
car et aux Mascareignes, principalement d'après les récoltes de М. Onraedt, Bu. 
Jard. Bot. Watt. Belgique 1981, 51(1/2) : 41-103, 38 fig. (Lab. Palynologie & 
Phytosociol., Univ. Catholique de Louvain, place Croix du Sud 4, B-1348 Louvain- 
la-Neuve). 

Clé, descr., ill., distr. de 19 esp. et 5 var. de Piagiochila récoltées à Madagas- 
car et aux Mascareignes. Noter P. terebrane f. obsoleta f. nov.; comb. nouv. : P. 
repanda var. perrotana (Steph.) (=Plagiochila p.), Р. barteri var. valida (Gott.) 
(= P. ».), Р. equamwlosa Var. erispulo-caudata (Gott.) (= P. e.), P. e. Var. eimua- 
ta (Mitt.) (= P. sin.), P. divergens var. sparsa (Steph.) 




















82-194 VITT D.H. - The genera Leiomitrium and Cardétéella gen. nova (Orthotricha- 
ceae). J. Hattori Rot. Lab. 1981, 49 : 93-113, 43 fig. (Dept. Bot., Univ. Alber- 
ta, Edmonton, Alberta, Canada 166 2E9). 


Descr. du genre Zetomérium Mitt.; descr., i11., nomenclature, distr. de 2. pl 
catum (P. Beauv.) Mitt., seule esp. du genre. Les B autres esp. rapportées à Leto- 
mitrium appartiennent au nouveau genre Cardotietla (diagn., descr.). Cavdoiella 
а pour esp. type : С. aubappendieulata (Broth.) c.n. (= Cofeachaetiun), et comprend 
C. appendiculata (Ren. et Card.) c.n. (= Colezek.), C. quinquefaria (Hornsch.) c. 
Macromttrium, avec pour syn. : Anomodon seaberwima Broth. et Coleo and- 
leyi Bartr. in Grout), C. renauldii (Broth.) c.n. (=Colecch.), С. eehlotheimiaefor- 
mia (Pris) c.n. (= Macromitr.), C. secunda (С. Müll.) c.n. (sMaeromitr.). Clé aux 
letomitrium et Cardotiella . Noter L. capense Broth. syn. de Macrocoma tenue (Hook. 
et Grev.) Vitt. . 

















82-195 YAMADA К. - Notes on the type specimens of Radula taxa from Latin America 
(2).J.Hattori Bot. Lab. 1981, 49 : 385-398, fig. 11-22 (Ujiyamada High School, 
3-13-1, Uraguchi, Ise-shi, Mie-ken, 516 Japan). 

Descr., i11., taxonom., distr., affinités de Е. dvercifolta Steph., R. hastata 

Steph., R. ligula Steph., P. mieroloba Gott., R. plumosa Mitt. ex Steph., R. porto- 





Source - MNHN. Paris 
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vicensis Steph. (R. guatemalensis Steph. syn. nov.), R. teotiloba Steph. ( R. au- 
vantit Spr. et R. uleana Steph. syn. nov.). 


VOIR AUSSI: 82-189, 82-201, 82-202, 82-218, 82-226, 82-237, 


MORPHOLOGIE, ANATOMIE 


82-196 DE SLOOVER J.L. et SZMAJDA Р. - Propagules gemmiformes et propagules-ra- 
meaux chez les Campylopus africains. Bull. Jard. Bot. Natl. Belgique 1981, 51 
(1/2) : 213-218, 24 fig. (Lab. Bot., Fac. N.D. Paix, rue de Bruxelles 61, B-5000 
Namur) . 


82-19? INOUE Н. - Notes on Plagiochila pseudopunetata Inoue in the Southern Japa- 
nese Alps. Mem. Natl. Soi. Mus. (Tokyo) 1981, 13 : 143-147, 1 fig. (Dept. Bot., 
Natl. Sci. Mus., Tokyo, Japan). 


Descr., ill., affinités, variations, distr. de P. pseudopunetata Inoue. 


82-198 KRONESTEDT E. - Anatomy of Récciocarpus natans (L.) Corda, studied by scan- 
ning electron microscopy. Ann, Bot. (London) 1981, 47(6) : 817-827, 6 fig. (Inst. 
Bot., Univ. Stockholm, 5-106 91 Stockholm). 


Etude de la structure des pores stomatofdes de l'épiderme et des minuscules pores 
internes de l'aérenchyme. Les formes terrestres et aquatiques différent par le nom- 
bre et la taille des écailles ventrales, la présence de rhizoïdes et la largeur de 
la marge du thalle. 


82-199 LANE D.M. - Variation in certain taxa of Sphagmum from the atlantic coastal 
plain. J. Hattori Bot. Lab. 1981, 49 : 169-245, 12 tabl., 35 fig. (Herbarium, 
Univ. Michigan, Ann Arbor, Michigan 48109 USA). 


Biométrie, taxonomie expérimentale, génécologie (à l'aide de mesures des carac- 
téres microscopiques, de la construction d'histogramme et de diagrammes de disper- 
Sion) permettent d'étudier les variations de certains taxons de Sphagnum de la 
plaine côtière atlantique. Bien que l'A. ne veuille pas faire ici de révision sys- 
tématique, il propose divers éléments : clé pour différencier 5. eyelophylium Sull. 
et Lesq. de 5. leseurii Sull.; S. fitageraldii Ren. et Card. et S. torreyamum Sull. 
doivent être séparés de S. cuspidatum Hoffm. (clé); rien ne permet de distinguer 
S, trinitense C. Müll. de 5. cuspidatws, taxons qui devraient être syn.; conserva- 
tion de la distinction entre les var. macrophyllun et var. floridanum Aust. de 5. 
maevophylium Brid.; les formes écol. de 5. haetiale Hampe et les 2 var. de 5. 
imbricatum Russ. ne doivent pas étre reconnues. Application de l'analyse de vari 
ance à la variation des feuilles raméales dans les 3 taxons : 5. inbricatun var. 
í., Var. affine et var. floridanum. Noter différentes catégories infraspécifiques 
Chez Sphagnum. 





82-200 MENON M.K.C. and LAL M. - Problem of development in mosses and moss allies. 
Proc, Indian Natl. Sot. Acad. 1981, 47 B (1) : 115-152, 9 fig. (Dept. Bot., Univ. 
Delhi, Delhi 11007 India). 


Résumé des recherches concernant 1а morphogenèse, l'ultrastructure, 1a biochimie, 
la régénération, le cycle sexuel, l'hybridation somatique et certaines formes de 
développement des bryophytes. 





, 82-198. 82-193, 82-194, 82-195, 89— 
227, 82-230. 


VOIR AUSSI : 82-185, 82-188, 82-189, 82 
206, 82-207, 82-209, 82-218, 8; 








Source - MNHN. Paris 
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82-201 ASAKAWA Y., TOYOTA M., TAKEDA R., SUIRE C. and TAKEMOTO T. - Sesquiterpe- 
noids of Riecardia and Pallavicinia species. Phytochemistry 1981, 20(4) : 725- 
728, 1 fig. (Inst. Pharmacognosy, Tokushima Bunri Univ., Yamashiro-cho, 770 To- 
kushima, Japan). 


Présence de ent-selinane, ent-aromadendrane et ent-bicyclogermacrène de type ses- 
quiterpéne, avec les (R)-cuparéne , et a-barbaténe, chez Riccandia jackii. Aneura 
pinguis est chimiquement différent de R. multifida et R, Jackit. R. multifida 
contient comme composés majoritaires : 6-(-3-méthyl-2-butényl)-indole et (+)- в - 
еТепёпе. Patlavicinia longéspina contient surtout du spathulénol. Les propriétés 
"chiral" des sesquiterpènes de R. jacki sont assez semblables à celles de l'algue 
rouge Zaureneia Sp. 





82. 





202 АЗАКАМА Y., TAKEDA R., TOYOTA M. and TAKEMOTO T. - Bibenzyls from Radula to- 
ktenste and P. japonica. Phytochemistry 1981, 20(4) : 858-859 (Ibid. ). 

Un nouveau bibenzyle ayant un anneau dihydrooxépine a été isolé de l'extrait a- 
cétone de R. toktensis, avec 5 bibenzyles, 3 sesquiterpénes, le trans- 8 -farneséne, 
le cuparéne et le $-cuparénol déjà connus. 2 nouv, bibenzyles ont été trouvés chez 
R. japonica. Les dérivés bibenzyles sont des marqueurs chimiosystématiques signi- 
ficatifs chez les Radulaceae. 








-203 BROWN О.Н. - Mineral nutrition, In : SMITH A.J.E. (ed.), Bryophyte Ecology. 
London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 383-444 (Dept. Bot., Univ. Bristol, 
Woodland Road, Bristol 858 106, Great Britain). 


Révision des connaissances sur les réaction des bryophytes aux éléments minéraux, 
les sources d'approvisionnement de ces derniers, et les facteurs influencant leur 
disponibilité et Teur absorption. Le contenu en éléments des bryophytes constitue 
une mesure de l'exigence des bryophytes et de la disponibilité des éléments miné- 
raux, 


82-204 GARDNER C.R. and MUELLER D.M.J. - Factors affecting the toxicity of several 
lichen acids : effects of pH and lichen acid concentration. Amer. J. Bot. 1981, 
68(1) : 87-95, 6 fig., 4 tabl. (Dept. Biol., Texas A&M Univ., College Station, 
Texas 77843 USA). 


Toxicité de quelques ac. lichéniques sur la germination de Funaria hygrometrica: 
influence du pH (5-8) et de la concentration de ces acides. 





82-205 INOUE S., ISHIDA A. and KODAMA M. - Cellulose and uronic acid content of 
cell-wall isolated from gametophytes of some mosses and liverworts. J. Hattori 
Bot. Lab. 1981, 49 : 141-145, 2 tabl., 1 fig. (Dept. Biol., Fac. Sci., kumamoto 
Univ., Kurokami 2-chome, Kumamoto-shi 860, Japan). 

Pas de différence fondamentale dans le contenu en cellulose et acide uronique 
des parois cellulaires de gamétophytes de 6 mousses et 3 hépatiques. Cependant, les 
contenus en cellulose et ac. uronique sont significativement plus importants chez 
les hépatiques thalloides (Conoeephalum) que chez les hépatiques feuillées (Bazza- 
mia et Plagiochila ). 





-206 KRUPINSKA I. - Effect of lead compounds on regeneration of mosses Atrichun 
undulatum (Hedw.)Beauv. and Plagiomtum cuspidatum (Hedw.) Kop. Acta Soc. Bot. 
Poloniae "1980" 1981, 49(4) : 507-510, 1 tabl., 1 fig. (Inst. Bot., Warszawa U- 
niv., 00-478 Warszawa , Poland). 

Des concentrations de 120 ppm de PhCl; et de 240 ppm de Pb(N0;); inhibent Та rê- 
génération d'A. u. etdeP. o de plus basses concentrations la stimulent. 


82-207 NYMAN L.P. and CUTTER E.G. - Auxin-cytokinin interaction in the inhibition, 
release, and morphology of gametophore buds of Plagiomiiun cuepidatum from api- 


Source : MNHN. Paris 
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cal dominance. Canad. J. Bot. 1981, 59(5) : 750-762,33 fig., 1 tabl. (Cryptog. 
Bot. Lab., Univ. Manchester, Manchester, England). 


Effets de l'acide indolacétique, de la kinétine, de la benzyladénine et de l'ac. 
trio-iodobenzoïque sur les bourgeons latéraux de gamétophores intacts et décapités 
de PLagiommium cuspidatum. IAA, К, BA peuvent remplacer, à des degrés divers, l'ef- 
fet inhibiteur du bourgeon apical, mais seul l'IAA, avec une cytokinine, peut main- 
tenir cette inhibition dans un état morphol, et anatomique semblable à celui obser- 
vé chez des plantes intactes. 


82-208 PROCTOR M.C.F. - Physiological ecology : water relations, light and tempe- 
rature responses, carbon balance, In : SMITH A.J.E. (ed.), Bryophyte Ecology. 
London/ New York, Chapman à Hall, 1982, pp. 333-381, 11 tabl., 17 fig. (Dept. 
Biol. Sci., Univ. Exeter, Hatherly Lab., Prince of Wales Road, Exeter, EX4 4PS, 
Great Britain). 


Les bryophytes utilisent l'eau oü et quand elle est disponible sur le terrain. 
Quelques-uns sont confinés dans les habitats humides, mais peuvent tolérer la 
Sécheresse, et certains, extrémement tolérants à la dessiccation, sont bien adaptés 
à ше existence poikilohydrique. 


82-209 SAROSIEK J., KAMIŃSKI R., SZCZERBINSKI К. - Radiosensitivity of the moss 
Drepanoeladus adımeus (Hedw.) Mnkm. Acta Soe. Bot. Poloniae "1980" 1981, 49 (4): 
511-525, 9 fig., 3 tabl., 2 fig.h.t. (Dept. Ecol. & Nat. Protection, Inst. Bot., 
Wroclaw Univ. , 50-328 Wroclaw, Poland). 


Haute résistance de D. a. à la radiation yCo 60. Les plantes montrent des anoma- 
lies de développement à la suite de cette irradiation. Dans les conditions natu- 
relles, ces anomalies sont caractéristiques de l'augmentation des radiations 8 et 
m 


82-210 SAUNDERS M.J., HEPLER P.K. - Localization of menbrane-associated calcium 
following cytokinin treatment in Funaria using chlorotetracycline. Planta 1981, 
152 (3) : 272-281, 12 fig., l tabl. (Bot. Dept., Univ. Massachusetts, Amherst 
MA 01003 USA). 


La cytokinine induit une augmentation localjsée de la concentration en Ca^* in- 
tracellulaire Tibre.Le contenu relatif de Са?” par quantité de membrane augmente 
dans une cellule initiale de bourgeon et est maintenue pendant la formation de ce- 
lui-ci. 


82-211 SULEIMAN А.А.А. - Incorporation of "C into organic and amino acids of the 
leafy liverwort, Plagioehila asplentoides (L.) Dum. Ann. Bot. (London) 1981, 48 
(1): 97-102, 1 fig., 2 tabl. (Dept. Bot., Fac. Sci., Univ. Khartoum, Sudan). 








VOIR AUSSI : 82-222, 8: 





4, 82-286, 82-237, 82-240. 


CYTOLOGIE, ULTRASTRUCTURE 


82-212 KOPONEN T. - Miscellaneous notes on Mniaceae (Bryophyta) VIII. Verification 
on the Vouchers of some chromosome number reports. Ann. Bot. Femn. 1981, 18(1) : 
73-82, 1 tabl., 1 fig. (Bot. Mus., Univ. Helsinki, Unionink. 44, SF-00170 Helsin- 
11 17). 

Correction et rectification d'identité de 344 spécimens témoins de Mniaceae dont 
les chromosomes ont été comptés et rapportés dans 25 articles. N-12 pour Plagio- 
rer rhynchophorum (Hook.) T.Kop. Discussion à propos des erreurs de comptage. 


82-213 RAMSAY H.P. and SCHOFIELD W.B. - Observations on the cytology of mosses en- 
demic to western North America which occur in British Columbia. J. Hattori Bot. 
Lab. 1981, 49 : 279-304, 2 tabl., 57 fig. (School of Bot., Univ. New South Wales, 
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Kensington 2033, NSW, Australia). 


Comptages chromosomiques de 17 esp. endémiques de 1'W de l'Amérique du Nord 
comptage pour Scoutema aquatica Hook. (n=13), Racomitrium brevipes Kindb. (n=12), 
Poeudoleskea baileyi Best et Grout in Grout (n=16), Heterocladium macownii Nees 
(n=20) , Homalotheeium fulgescens (Mitt. ex C. Mill.) Lawt. (n=16), Seleropodiun 
obtusifolium (Jaeg. et Sauerb.) Kindb. in Macoun et Kindb. (n=22). 





82-214 RAMSAY H.P. and SCHOFIELD W.B. - Chromosome studies on some mosses from 
Northwestern North America. J. Hattort Bot. Lab. 1981, 49 : 319-334, 1 tabl., 39 
fig. (Ibidem) . 


30 populations représentant 20 taxons de mousses de 1а Colombie Britannique et 
de Washington ont été examinées. 1° comptage chromosomique pour Cynodontdum jenneri 
(Schimp, ex Hampe) Stirt. (n=14), Pseudbleskea stemophyLia Ren. et Card. ex Roell 
(п=8), P. patens (Lindb.) А. et C. Jens. (nell), Metaneckera menziesii (Hook. ex 
Drumm.) Steere (n-8). Premiers comptages chromosom. de populations nord-américai- 
nes de 5 autres esp. 





82-215 STEINKAMP М.Р. and DOYLE W.T. - Spore-wall ultrastructure in the liverwort 
Athalamia pusilla. Amer. J. Bot. 1981, 68(3) : 395-401, 11 fig. (Div. Nat. Sci., 
Univ. California, Santa Cruz, California 95604 USA). 





22-216 VYSOTSKAYA 0.1. - Results of caryological investigations of the leafy mosses 
(Musci) from the South of the Ukraine, Ukrajina’k. Bot. Zum. 1981, 38(3) : 40- 
43, fig., tabl., en ukrain., rés. angl. (Inst. Bot., im M.G. Kholodnogo АМ URSR, 
Nadijsla). 

Observation de 44 taxons. 1° comptage pour Pterygoneurum subsessile (Brid.) Jur. 
(n=26), Cénelidotus aquatioue (Hedw.) В.5.6. (n=13), Funaria hygrometrica f. min 
ma Podp. (n=14). Polymorphisme chromosomique chez Tortula humilis (Hedw.) Jen. (n= 
13, 13+1) et Tortula mucrontflora Schwaegr. (n=26, 52). 





VOIR AUSSI : 82-200. 


REPARTITION ,ECOLOGIE, SOCIOLOGIE 


82-217 AFONINA O.M., PERFILJEVA V.I. - Musci partis boreali-orientalis Jakutiae 
(Distr. Verchojansk). Nov. Sist, Nizë. Rast., Inst, Bot. Komarova, Akad. Nauk 
5558 1981, 18 : 188-198, en russe. 


128 taxons avec loc. 





82-218 ANDRUS В.Е. - Sphagnaceae (Peat Moss family) of New York State. Contribu- 
tions to a Flora of New York State III. Heu York State Mus. Bull. 1980, 442 : 
1-89, fig., cartes, 4 tabl. (Dept. Geol. Sci. & Environm. Stud., State Univ. 
New York, Binghamton, NY 13901 USA). 


Généralités (descr. écol., phytogéogr.) concernant les sphaignes. Taxonomie et 
classification. Etude de 46 taxons avec descr., ill., syn., écol., habitat, distr. 
dans l'état de New York et dans le monde; glossaire. 


82-219 BATES J.W. - Quantitative approaches in bryophytes ecology. In : SMITH A.J. 
Е. (ed.), Bryophyte Ecology. London/New York, Chapman & Hall, 1982, рр. 1-44, 11 
fig., 3 tabl. (Dept. Pure & Appl. Biol., Imperial College Field Station, Siluood 
Park, Ascot, Berks. SL5 7PY, Great Britain). 


Mise au point des connaissances concernant les approches quantitatives en écolo- 
gie des bryophytes : méthodes d'échantillonages, reconnaissances des communautés, 
diversité d'esp., corrélation avec l'environnement, application de la classifica- 
tion et de l'ordination numériques, 
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82-220 BENITEZ M.C.V. y ALVAREZ M.E.R. - Estudio briologico de la sierra de Alange 
y de la sierra de Oliva o de Peñas Blancas (Badajoz). 807. Soc. Brot. ser. 2, 
"1979-1980" 1980, 53 : 167-174 (Depto. Bot., Fac. Ci., Sec. Biol., Univ. Estre- 
madura-Badajoz, España). 


Liste de 63 bryophytes avec hab. et loc. de la Sierra de Alange et de la Sierra 
de Oliva. 





82-221 BRUGUES M. i FLOCH В. - Marcheetnia mackaii al coll de la Teixeta (Tarrago- 
na), nova localitat per als pafsos catalans. Folia Bot. Mise. 1981, 2 : 15-17, 
1 carte (Dept. Bot., Fac. Ci., Univ. Autonoma de Barcelona, Bellaterra, España). 


52-222 CLYMD R.S, and HAYWARD Р.М. - The ecology of Sphagnum. Іп : SMITH A.J.E. 
(ed.), Bryophyte Ecology. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 229-289, 
39 fig. (Dept. Bot. & Biochem., Westfield College, Kidderpore Avenue, London 
МИЗ 7ST, Great Britain). 


Cette mise au point des connaissances concernant l'écologie des sphaignes aborde 
les points suivants : inter-relations sphaignes-solutés, sphaignes-eau, croissance, 
respiration, photosynthèse, productivité des sphaignes, plantes et animaux associés 
aux sphaignes. 


82-223 CROS I MATAS R.M. - Calypogeia arguta i Zygodon foreteri, espècies noves 
per a la brioflora catalana. Folia Bot. Misc. 1981, 2 : 19-20 (Dept. Bot., Fac. 
Ci., Univ. Autonoma de Barcelona, Bellaterra, España). 


82-224 DUDA J., VÉZDA A. - Lejewnea patens Lindb. - species hepaticarum pro Cauca- 
50 nova, Nov. Stet. Nies. Rast., Inst. Bot. Komarova, Akad. Nauk SSSR 1981, 18 
207-208, en russe (Silesian Mus., Dept. Bot., 74646 Opava, Czechoslovakia). 


82-225 GEISSLER P, ~ Alpine communities. In : SMITH A.J.E. (ed.), Bryophyte Ecolo- 
gy. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 167-189, 4 fig., 1 tabl. (Cons. 
& Jard. Bot., Case Postale 60, CH-1292 Chambésy/Genéve]. 


Les données climatiques et les effets de l'environnement sont complétés par l'é- 
tude des communautés hygrophiles, mésiques et xériques en haute montagne. 





82-226 GROLLE В. - Zur Kenntnis der Lebermoose von Samoa 1. Wiss. 2. Friedrich- 
Schiller Univ. Jena, Math. Naturviss. Reihe 1980, 29(4) : 637-648 (Sekt. Biol., 
Friedrich-Schiller Univ., 69 Jena, DDR). 


Liste avec loc. et notes taxonom. de 75 esp. d'hépatiques de Samoa dont 27 sont 
nouv. pour cette région. Lectotypes pour cert. esp. Noter nouv. syn. Heteroscyphus 
graeffet (Jack et Steph.) c.n. (= Lophocolea). 8 esp. sont exclues de la bryoflo- 
re de Samoa. 


82-227 INOUE Н. - Notes on the Plagiochilaceae, XI. A review of the species of 
Plagiochila (Dum.) Dum. from Samoa. 2. Hattori Bot. Lab. 1981, 49 : 335-357, 10 
fig., 1 tabl. (Dept. Bot., Natl, Sci. Mus., Tokyo, Japan). 


Clé aux 9 Plagíochila reconnus à Samoa. Pour chaque esp. : synon., descr., ill., 
affinités. Noter les syn. nouv. et les 6 esp. exclues de la flore de Samoa. 





82-228 LONGTON В.Е. - Bryophyte vegetation in polar region. In : SMITH A.J.E. 
(ed.), Bryophyte Ecology. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 123-165, 6 
tabl., 6 fig. (Dept, Bot., Pl. Sci. Lab., The Univ. Reading, Reading RG6 2AS, 
Great Britain). 

Aprés avoir décrit l'aspect physique de l'arctique et de l'antarctique, l'A. é- 
tudie l'écologie (végétation, dynamisme) et l'habitat des bryophytes de l'arcti- 
que, de l'antarctique maritime et continental, et du subantarctique. I] donne un 
aperçu des communautés benthiques des lacs polaires. Noter l'importance de l'en- 
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vironnement sur cette végétation bryophytique des pôles. 


82-228 LUNGU L. - Hepaticae din lunca Borcutului de la Cristisor - Neagra Brosteni- 
lor(Carpatii Orientali). Duer. Grid. Bot. Bucuresti "1979-80" 1981: 89-96, en 
roumain, rés. allem. (Univ. Bucurest, Sos. Cotroceni nr.32, 76258 Bucuresti-15, 
Sector VI, Roumania). 


Liste de 66 taxons avec loc. et esp. compagnes. 


82-230 MÁGDEFRAU K. - Life-forms of bryophytes. In : SMITH A.J.E. (ed.), Bryophyte 
Ecology. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 45-58, 2 fig., 1 tabl. (8024 
Deisenhofen bei München, Waldstrasse 11, Germany). 


Descr. des diverses formes biologiques des bryophytes, leur distr. dans les com- 
munautés, leur dépendance vis-à-vis des conditions de l'environnement. 


82-231 MOHAN G, - Foceombronta uondraezekii (Corda) Dum. - o specie noua de hepati- 
ca pentru brioflora Romániei. Lucr. Grád. Bot. Bucuresti "1979-80" 1981 : 97-101, 
2 fig., 1 pl., en roumain, rés. angl. et allem. 





Fossonbronia wondraesekii, trouvé dans la vallée Doftanei, nouv. pour Та Rouma- 
nie. Descr., ill. de cette esp., esp. compagnes. 


88-232 NILSSON C. - Dynamics of the shore vegetation of a North Swedish hydroelec- 
tric reservoir during a 5-year period. Acta Phytogeogr. Suec. 1981, 69 : 1-90, 
11 tabl., 42 fig. (Dept. Ecol. Bot., Umeå Univ., 5-901 87 Umeå). 


Les changements dans Та flore et la végétation des bords du réservoir hydro-&lec- 
trique Gardiken durant les années 1976-80 sont liés aux variations d'exposition du 
substrat et aux variations saisonnières du niveau de l'eau. Etude des stratégies 
de survie de quelques bryophytes et phanérogames communes. 


82-233 PÓCS T. - Tropical forest bryophytes. In : SMITH A.J.E. (ed.), Bryophyte E- 
cology. London/New York,Chapman & Hall, 1982, pp. 59-104, 8 tabl., 8 fig. (Res. 
Inst. Bot., Hung. Acad. Sci., 2163 Vácrátót, Hungary). 


Aprés avoir passé en revue les différents habitats des bryophytes en forét tropi- 
cale humide et les communautés bryologiques des foréts de montagne, l'A. étudie la 
biomasse des bryophytes et sa signification dans l'équilibre de l'eau dans les fo- 
rêts tropicales humides. L'étude de la végétation bryoph. des régions tropicales 
humides temporairement sèches et des communautés boisées au-dessus de la ligne des 
forêts complète cette révision des connaissances concernant les bryophytes des 
forêts tropicales. 


82-234 SCHMIDT W. - Experimental ecology (Ecological geobotany). Progr. Hei Bot. 
1981, 43 : 284-309 (Lehrstuhl Geobot., Untere Karspüle 2, D-3400 Göttingen). 


Révision, à partir de la bibliogr., de l'écologie expérimentale. Noter les com- 
munautés de mousses et lichens, et les études sur les échanges de C05. 


82-235 SCHULTZE-MOTEL W. - Die Laubmoose Afrikas. Eine Übersicht über den Stand 
unserer Kenntnisse. Wilidenowia 1979, 9 : 87-97 (Bot. Gart. u. Bot. Mus. Berlin- 
Dahlem, D-1000 Berlin 33). 





82-256 SCOTT G.A.M. - Desert bryophytes. In : SMITH A.J.E. (ed.), Bryophyte Ecolo- 
gy. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 105-122, 3 tabl. (Bot. Dept., Mo- 
nash Univ., Clayton, Victoria, Australia). 

L'habitat, la biologie, la physiologie des bryophytes des régions arides sont 
passés en revue. 





82-83? SMITH A.J.E. - Epiphytes and epiliths. In : SMITH A.J.E. (ed.), Bryophyte 
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Ecology. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 191-227, 11 tabl., 4 fig. 
(School P1. Biol., Univ. College of North Wales, Memorial Buildings, Bangor, 
LL57 2UW, Great Britain). 


Mise au point des connaissances en écologie des épiphytes (communautés, succes- 
sion, formes biologiques, facteurs de l'environnement, nutrition, croissance, pro- 
duction et biomasse, pollution) et des épilithes (communautés, succession, formes 
biologiques, nutrition), principalement des régions tempérées. 


82-238 VOLKOVA L.A. - Materies ad bryofloram reservati "Kivacz" dicti in RSSA Kare- 
Tia, Nov. Sist. 5. Rast., Inst. Bot. Komarova, Akad. Nauk SSSR 1981, 18 : 199- 
206, en russe (Dept. Cryptog., Komarov Bot. Inst., Acad. Sci. USSR, Prof. Popov 
Str. 2, Leningrad P-22, USSR). 


Liste de 9 hépatiques et 152 mousses avec hab. et plantes compagnes, Plagiothe- 
eium latebricola et CirriphyLlum piliferum sont nouv. pour le district. 





82-233 IHUKOVA A.L., GRIBOVA S.A., JURKOVSKAJA Т.К. - De hepaticis in fluxu medio 
fl. Sula (Tundra terrae minoris) inventis. Nov, Sist. 225, Rast., Inet. Bot. Xo- 
marova, Akad. Nauk SSSR 1981, 18 : 208-211, en russe (Dept. Cryptog., Komarov 
Bot. Inst., Acad. Sci. USSR, Prof. Popov Str. 2, Leningrad P-22, USSR). 


Notes écol., liste de 21 taxons avec hab. 





VOIR AUSSI : 82-188, 82-189, 82-100, 82-192, 82-193, 82-194, 82-195, 82-197, 82- 
203, 82-208, 82-240, 82-041, 82-243, 82-244, 82-245. 


POLLUTION 


82-240 ВАО D.N. - Responses of bryophytes to air pollution. In : SMITH A.J.E. (ed.), 
Bryophyte Ecology. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 445-471, 7 tabl. 
(Dept. Bot., Banaras Univ., Varanasi-221005, India). 


Mise au point concernant les études phytosociologiques et écophysiologiques des 
bryophytes permettant de suivre le progrès de la pollution de l'air par le S02, 1а 
fluoride, l'ozone, les métaux lourds et la radioactivité. 


VOIR AUSSI : 82-209, 82-237. 
PALEOBRYOLOGIE 


82-241 BIRKS H.J.B. ~ Quaternary bryophyte palaeo-ecology. In : SMITH A.J.E. (ed.), 
Bryophyte Ecology. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 473-490 (Bot. 
School, Downing Str., Cambridge СВ2 3EA, Great Britain). 


Révision des méthodes d'investigation, de l'origine des bryophytes dans les sédi- 
ments quaternaires, des études pal&oscologiques basées sur les restes des bryophytes. 





82-242 KRASSILOV V. - Early cretaceous flora of Mongolia. Palaeontographica Abt. В 
1982, 181(1/3) : 1-43, 20 pl., 11 fig., 2 tabl. (Inst. Biol. & Pedol., Far Eas- 
tern Sci. Centre, 690022 Vladivostok, USSR). 


Descr. géol., phytostratigraph., paléoécol. de la flore du Crétacé en Mongolie. 
Descr. des taxons reconnus : Fungi, Bryophyta, Pteridophyta, Coniféres, Phanéroga- 
mes. Nombreux nouv. taxons dont Museites ostracodiferus Sp. nov. 


VOIR AUSSI : 82-244. 


Source : MNHN. Paris 
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82-243 GERSON U. - Bryophytes and invertebrates. In:SMITH A.J.E. (ed.), Bryophyte 
Ecology. London/New York, Chapman & Hall, 1982, pp. 291-332, 3 fig., 1 tabl. 
(Fac. Agric., Hebrew Univ. Jerusalem, Rehovot, Israel). 


Les invertébrés (Protozoa, Turbellaria, Rotifera, Nematoda, Annelida, Mollusca, 
Tartigrada et Arthropoda) colonisant les bryophytes peuvent étre classés en 4 grou- 
pes selon qu'ils y vivent exclusivement (bryobiontes), habituellement mais pas tou- 
jours (bryophiles), occasionnellement (occasionels) ou qu'ils y passent une partie 
de leur cycle seulement (bryoxénes). Les bryophytes servent d'habitat et de nourri- 
iure aux invertébrés. Ces deniers sont utilisés par les bryophytes. Etude des com- 
munautés bryophytes-invertébrés. Influence des invertébrés sur l'évolution des bry- 
bryophytes et réciproquement. Rôle de l'homme. 


VOIR AUSSI : 83-222. 


OUVRAGES GENERAUX 


82-244 BARBER К.Е. - Peat stratigraphy and climatic change. А palaeo-ecological 
test of the theory of cyclic peat bog regeneration. Rotterdam, Balkema 1981,X114 
219 p., 29 pl. phot., 77 fig. 


Etude des relations entre la croissance des tourbiéres et les changements de cli- 
mat. Utilisation de méthodes paléoécol. incluant l'étude stratigr. des tourbiéres, 
l'analyse des restes macrofossiles de 21 sites, la datation et la corrélation des 
changements stratigr. par l'analyse pollinique, et la datation au carbone marqué, 
Un lien entre la stratigr. de la tourbière et le changement de climat au cours des 
2000 ans est mis en évidence; la théorie cyclique est rejetée, La formation de ma- 
récages, la succession des sphaignes, les rôles de Caliuna et d'Ertophorum vagina- 
tun, la croissance et le pourcentage d'accumulation des sphaignes permettent de dé- 
finir une nouvelle théorie à modèle phasique. Ainsi la croiss. de la tourbe élevée 
est contrôlée surtout par le climat, et le changement de phase dans la croiss. 
d'une tourbiére est le résultat d'un changement climatique. 


82: 





5 MARGADANT W.D. en DURING H. - Beknopte flora van Nederlandse. Blad- en Le- 
vermossen. Zutphen, Thieme 1982, 517 p., 68 pl.(gefllustreerd door N. Luitingh, 
H. de Miranda en M.N.E. Nannenga-Bremekamp) (Biblioth. Kon. Ned. Natuurhist. Ve- 
reniging Uitgave nr. 28). 


Cette flore des bryophytes des Pays-Bas se présente sous forme de clé il]., uti- 
lisable sur le terrain. Elle est accompagnée de généralités sur l'ét. des bryophy- 
tes, d'une bibliogr. sommaire, d'un glossaire, de la liste des auteurs de taxons 
(dates de naissance et décès nationalité) et d'un index des noms latins et hollan- 
dais. 


82-248 SMITH A.J.E. - Bryophyte Ecology. London/New York , Chapman & Hall, 1982, 
x + 511 p., ill. (School Pl, Biol., Univ. College North Wales, Memorial Buildings, 
Bangor LL57 2UN, Great Britain). 


Cet ouvrage, réalisé en collaboration avec d'autres bryologues est une mise au 
point des connaissances en écologie des bryophytes. Sont abordés : les différents 
aspects de l'écol. descriptive et expérimentale des bryoph., les communautés de 
bryoph., les relations bryophytes-invertébrés, la pollution et la paléoécologie du 
quaternaire; les études sur l'absorption de l'eau, des éléments minéraux et sur la 
Photosynthése complétent cette révision. Abondamment 111. (tableaux, figures et ` 
photos noir-et-blanc), "Bryophyte Ecology" dont les divers chapitres ont leur bi- 
bliogr. propre, comporte également un index des auteurs cités et un index matière. 
Pour les analyses des chapitres voir les n? 82-202, 82-208, 82-219, 80-222, 82- 
225, 82-228, 82-230, 82-233, 82-236, 82-237, 82-240, 82-241, 82-248. 
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SYSTEMATIQUE, NOMENCLATURE 


82-135 CLAUZADE G. ét ROUX Cl. - Localité type des taxons lichéniques nouveaux dé- 
crits par Asta, Clauzade et Roux entre 1973 et 1978. Bull. Soc. Linn. Provence 
"1979-80" 1981, 32 : 47-55 (Les Devens, F-84220 Gordes). 


Localisation géographique et caractér. topogr., édaphiques et phytosociol. des 
biotopes des holotypes des 27 taxons lichéniques décrits par Asta, Clauzade et 
Roux entre 1973 et 1978. 


82-156 CRESPO А. у LLIMONA X. - Lecanora balearica sp. nov., nuevo liquen epifito 
de las Islas Baleares. Anales Jard, Bot. Madrid 1981, 38(1) : 25-28, 1 fig. 
(Dept. Bot., Fac. Farmacia, Univ. Complutense, Madrid 3, España). 

Diagn., descr., ill. et écol. de Lecanora balearica sp. nov. d'Ibiza et de Ca- 
brera. 





82-137 CULBERSON W.L. and CULBERSON С.Р. - The genera Cetrariastrun and Consamevel- 
Та (Parmeliaceae) : а chemosystematic synopsis. Bryologist 1981, 84(3) : 273-314, 
31 fig., 2 tabl. (Dept. Bot., Duke Univ., Durham NC 27/06 USA). 


Morphol., chimie, clés, distr. de Cetrariastrum et Concamerella, deux genres con- 
tenant des depsidones s-orcinol et des acides gras. Descr. du genre Cetrariastrum 
Sipm. (=Parmelia sect. Evermiiformes Hue, Everniastrun Hale nom. nud.), pantropi- 
cal. Clé aux 23 esp., descr., ill., chimie, distr. de chaque taxon. Noter les esp. 
uv. : C. alectorialiewn (Inde), ©. angotense (Angola), C. kalet (Bolivie), C. 
billingsit (Pérou), et les 12 comb. nouv, et 6 validations. Diagn., descr., ill. 
de Concameretia gen. nov., esp. type : C. pachyderma (Hue) c.n. (=Parmelia) et de 
С. fietulata (Tayl.) c.n. (=Parmelia). En appendice : Parmelia moreliensis B. de 
Lesdain est transfère dans le genre Parmotrema. Diagn., descr., 111. de Hypotrachy- 
ma paramensis Sp. nov. (syn. :Zverniaetrum paramense Hale et Lopez nom. nud.), et 
de Parmotrem paramoreliense sp. nov. récolté au Mexique, Guatémala, Chili. 











82-158 GILBERT O.L., HENDERSON А, and JAMES Р.М. ~ Citrine-green taxa in the genus 
Candelariella . Lichenologist 1981, 13(3) : 249-251 (Dept. Landscape Architec- 
ture, The University, Sheffield S10 2TN, Great Britain). 


Les Candelariella vert-citron sont considérés comme des formes des Candelariella 
jaune-orange : С. vitellina f. flavovirella (Nyl.) Henders. (=Leeanora), C. aurella 
f. hetdelbergensie (Nyl.) P.James (=Lecanora). Descr. d'une population vert-jaune 
chez C. mediane : С. m. f. steepholmensis 0. Gilbert f. nov. 





82-189 HENSSEN A. and RENNER B. - Studies in the lichen genus Psoroma 1. Peoroma 
tenue and Psoroma cinnamomeum. Mycotazon 1981, 13(3) : 433-449, 6 fig. (Fachbe- 


"Lab. Cryptogamie, 12 rue Buffon, F-75005 Paris. 
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reich Biol., Univ. Marburg, D-3550 Marburg/Lahn) . 


Diagn., descr., ill. et distr. de P. tenue Sp. nov. var. temue et P. tenue var. 
borealis var. nov., aff. de P. einmamomeum . Ces taxons font partie du groupe P. 
hypnorun. Noter la présence d'ester méthylé d'acide porphyrillique et d'ac. panna- 
rique. 


82-140 HERTEL H. - Leeidea in der Arktis II. Mitt. Bot. Staatseanml. München 1981, 
17 : 171-184 (Bot. Staatssamml. München, Menziger Str. 67, D-8000 München 19). 


Diagn., descr. de Lecidea micheleri sp. nov. du Spitsberg, cryptothallin. Leci- 
dea macrocarpa var. erueis Lynge et L. nansentt Lynge sont syn. de Mslamolecía 
mieropsis Cf. var. lutescens (Anzi) Hertel et de Lecidella bullata Koerb, L. po- 
Тугосса Sommerf. nouv, pour 1'Anér. N; 2. eteimeri Hertel nouv. pour les USA; 6 
Teeidea, Lecidella bullata et Sehaereria endooynea (Stirt.) Hertel et Schneid. 
nouv, pour le Groenland; L. molybdochroa Hertel et 2. unbonelia Nyl, nouv. pour 
l'Islande; 2. verruca Pelt nouv. pour la Finlande; L. steineri Hert., 5. unbonella 
et D. verruea nouv. pour le Spitsberg; Gecidella bullata nouv. pour 1'URSS; en tout 
68 nouv. loc. pour Zeeidea s. l., saxicole dans la région arctique et subarctique 
de l'Amérique N, de l'Europe et de l'Asie. 


82-141 HERTEL H. - Bemerkungen zum Faszikel II der "Lecideaceæ Exsiccatae". Mitt. 
Bot. Staatssanmi. München 1981, 17 : 537-548 , fig. (Ibid.) 


Notes taxonom. et morphol. sur les n° 21-40, 


82-142 KASHIMADANI Н. - New or noteworthy species of Stereocaulon of Japan. Bull. 
Natl. Sei. Mus. Ser. B (Bot.) 1981, 7(2) : 69-73, 2 fig. (Dept. Bot., Natl. Sci. 
Mus., Tokyo, Japan). 

Diagn 

Flörke. 


descr., ill. de S. canescens sp. nov.; descr., ill. de 5. incrustatun 








82-143 MOLHO D., BODO B., CULBERSON W.L. and CULBERSON C.F. - A chemically distinc- 
tive new Ramalina from Fiji. Bryologist 1981, 84(3) : 396-398, 1 fig. (Lab. Chi- 
mie appl. êtres vivants, MNHN, 63 rue Buffon, F-75005 Paris). 


Diagn., descr., ill. de A. Zueiae sp. nov. de Fiji, Cette esp. contient-peu d'ac. 
homosékikaTque et pas de mono-0-deméthyl dérivé de l'ac. homosékikaïque. 











82-144 NAGARKAR М.В. and PATWARDHAN P,G. - А new species of Umbiliearie from Ladak, 
India. Curr. Ser. 1981, 50(24) : 1075-1076, 3 fig. (Dept. Mycol. & PI, Pathol., 
Moharashtra Ass. Cultiv. Sci. Res. Inst., Pune 411004 India). 


Diagn., descr., ill. de Umbéiicaria jingraieneis sp. nov. de Jingral, aff. de 
0. polyrrhiza (L.) Ach. 








82-145 SWINSCOM T.D.V. and KROG H. - The genus PhyZloepora with a report on East 
African species. Lüöhenslogiat 1981, 13(3) : 203-247, 31 fig. (24 Monmouth Str., 
Topsham, Exeter EX3 OAJ, Enaland). 


Morphol., anatomie, chimie, habt., écol., délimitation du genre et des esp. de 
Phyllospora Müll. Arg. Clé aux 11 esp. présentes en Afrique E. Descr., ill., chi- 
mie, distr. de chaque esp. Esp. nouv. : P. confusa (Kenya), P. martinti (Kenya), 
et P, mediocria (Tanzanie). Comb. nouv. : P. santensis (Tuck.) (=hectdea), Nom- 
breuses nouv. synon. En appendice, index des taxons du genre Phyllospora; On y no- 
te : P. bibula (Tayl.) с.п. (=Lecanora), P. glabriusoula (Nyl.) c.n. (=lecidea ), 
P. janeireneie (MUll. Arg.) c.n. (Thaileidima), Bacidia laciniosa nom. nov. pour 
Thalloidima Leptospermm Mill. Arg., P. mierophyiiina (Tuck. ex Nyl.) c.n. 
eidea), P. perterta (Nyl.) c.n. (=Lecédea), P. руттйотейаета (Tuck.) с.п. (=Biato- 
ra), Bacidia epruceana (МПТ. Arg.) c.n. (=Thalloidima). 

















VOIR AUSSI : 82-149, 82-171. 


Source : MNHN, Paris 
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MORPHOLOGIE, ANATOMIE 


62-146 GOYAL В. and SEAWARD M.R.D. - Metal uptake in terricolous lichens. II, Ef- 
fects on the morphology of Peltigera canina and Peltigera rufescens. New Phytol. 
1982, 90(1) : 73-84, 3 fig., 4 tabl. (School Environm, Sci., Univ. Bradford, UK). 


Effets : réduction en taille du thalle et de la longueur des rhizines, croissan- 
ce rhizinale dense, ramification et hypertrophie de la medulle, Rôle : bioindica- 
teur, 





82-14? HILL 0.0. - The growth of lichens with special reference to the modelling 
of circular thalli, Zéchenologiet 1981, 13(3) : 265-287, 4 fig., 3 tabl. (Dpt. 
Extramural Stud., Dept. Bot., Univ. Bristol, Bristol B58 IHR, England). 


Utilisation du modèle Alpin et Hill, comme base pour des investigations plus dé- 
taillées du processus de croissance, incluant non seulement l'augmentation de tail- 
le mais aussi la structure générale du thalle et les processus qui limitent sa 
croissance, 





82-148 MOXHAM T.H. - Fusion of a detached lobe onto the parent thallus in the li- 
chen Xanthoria parietina. Bryologist 1981, 84(3) : 363-364, 1 fig. (Dept. Pl. 
Sci., School Biol. Sci., Univ. Bath, Claverton Down, Bath, Avon BAZ 7AY, U.K.). 


82-149 PENTECOST A. - Some observations on the size and shape of lichen ascospores 
in relation to the ecology and taxonomy. Me» Phytol. 1981, 89(4) : 667-678, 3 
fig., 6 tabl. (Dept. Appl. Biol., Chelsea College, London SW10 OQX, U.K.). 


Comparaison de la longueur, de la largeur et du volume de nombreuses ascospores 
d'Ascomycétes, lichénisés ou non. La distribution de ces caractéres suit une cour- 
be logarithmique normale. Classification selon la taille, le type et la distr. des 
ascospores en fonction du substrat. Etude particulière d'Opegrapha cheval сері 
Leight. et implication taxonomique. 


82-150 TSCHERMAK-WOESS E. - Zur Kenntnis der Phycobionten von Lobaria Linita und 
Normandina pulchella. Wova Hedsigia 1981, 35(1) : 63-75, 5 fig. (Inst. Bot., 
Rennweg 14, A-1030 Wien). 


Myrmecia biatorella est le phycobionte de Lobaria linita; contrairement aux au- 
tres lichens, les chloroplastes sont intacts. Diagn., descr., ill. de Nannochloria 
normandinae sp. nov., phycobionte de Mormandina pulehella. Mode de division et de 
multiplication de cette algue; ses cellules sont élargies et ellipsoidales dans le 
thalle, petites et en forme de baguette en culture. 





82-151 VASANDER Н. - The length growth rate, biomass and production of Cladonia ar- 
buseula and С. rangiferina in à raised bog in Southern Finland. Ann. Bot. Fenn. 
1981, 18(3) : 237-243, 1 tabl., 2 fig. (Lammi Biol. Stat., Univ. Helsinki, SF- 
16900 Lammi). 








VOIR AUSSI : 82-136, 82-137, 82-140, 8: 
157, 82-171. 


141, 82-142, 82-148, 82-144, 82-145, 82- 





PHYSIOLOGIE, CHIMIE 


82-152 ARCHER A.W. - Quantitative distribution of lichen products in australian 
scyphose Cladbnia species. Lichenologist 1981, 13(3) : 259-263, 1 fig., 2 tabl. 
(Div. Analyt. Lab.,Health commissionNS Wales, P.0. Box 162, Licombe, NSW 2141, 
Australia). 

Les plus fortes concentrations d'ac. lichéniques sont dans les scyphes. Cet effet 
serait dû au flot vers le haut, capillaire, de solutions saturées d'ac, dans les 


Source - MNHN. Paris 
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podéties, suivi d'une évaporation dans les parties supérieures de ces podéties. 


32-153 BROWN D.H., SNELGAR W.P. and GREEN T.G.A. - Effects of storage conditions 
on lichen respiration and desiccation sensitivity. Am. Bot. (London) 1981, 48 
(6) : 923-926, 1 fig. (Dept. Bot., The University, Bristol В58 106, U.K.). 


Etude des modifications du contenu en eau, de la respiration et de la sensibili- 
té à la dessiccation, dues au stockage, chez Pseudoseyphellaria dissimilis (Nyl.) 
Galloway et P. James. 





82-154 CIFUENTES B., ESTEVEZ М.Р. and VICENTE C. - In vivo protection of urease of 
Evemia prunaetri by dithiothreitol. Physiol. Pl. (Copenhagen) 1981, 53(3) : 245- 
248, 5 fig., l tabl. (Cat. Fisiol. Veget., Fac. Biol., Univ. Complutense, Madrid 
3, España). 


Inactivation de l'uréase par le dithiothréitol par réduction (ou protection) des 
groupes -SH dans la protéine. In vivo, dans l'obscurité aussi bien qu'à la lumière, 
Cette inactivation est accompagnée par une augmentation de la masse moléculaire de 
l'enzyme. Ce fait n'est pas beaucoup changé par le dithiothréitol. 


82-158 FASHELT D. - Secondary compounds following north-south transplantation of 
three lichen species. Lichenologést 1981, 13(3) : 253-258, 5 tabl. (Dept. Pl. 
Sci., Univ. Western Ontario, London, Ontario N6A 5B7 Canada). 


Transplantation nord-sud de Parmelia cunberlandia, Cladonia turgida, Stereocaulon 
aazatilis.0bservations de variations quantitatives en microchimie entre les thalles 
de P. c. ou entre ceux de C. &.; mais pour un méme thalle, aucun effet qualitatif 
ni quantitatif sur les produits lichéniques (ac. usnique, constictique, stictique, 
norstictique, fumarprotocétrarique, lobarique, et:atranorine), dû à la transplan- 
tation. 





62-156 GOYAL R. and SEAWARD M.R.D. - Metal uptake in terricolous lichens. I. Metal 
localization within the thallus. New Phytol. 1981, 89(4) : 631-645, 6 fig., 6 
tabl. (School Environm. Sci., Univ. Bradford, U.K.). 


Contenu en Cr, Cu, Fe, Mn, Ni, Pb et Zn des rhizines, thalles, phycobiontes et 
mycobiontes de Peltigera canina, P. polydactyla, P. rufescens, Cladonia fureata, 
©. impera, C. wietalie. Comparaison avec les teneurs des mêmes éléments dans le 
substrat. La capacité de ces lichens à accumuler les métaux est en étroite relation 
avec les concentrations de métaux biologiquement libres dans leurs sols, aussi bien 
qu'avec le type de substrat. Les rhizines accumulent les plus fortes concentrations 
de tous les métaux. 


82-157 GOYAL В. and SEAWARD M.R.D. - Metal uptake in terricolous lichens. 111. 
Translocation in the thallus of Peltigera canina. Neu Phytol, 1982, 90(1) : 85- 
98, 3 tabl., 6 fig. (Ibidem). 

Localisation du métal dans le thalle, róle des rhizines et des surfaces du thal- 
le dans l'absorption; performances morphol. et histol. du lichen dans les environ- 
nements pollués par les métaux, permettant d'étudier les modes de tolérance et les 
facteurs limitants. 


82-158 KRIVOSHCHEKOVA O.E., MAXIMOV 0.В., STEPANENKO L.S. and MISHCHENKO М.Р. - 
Quinones of the lichen Cetraria cucullata. Phytochemistry 1982, 21(1) : 153-196 
(Pacific Inst. Bioorgan. Chem., Far East Centre, Acad. Sci. USSR, Vladivostok 
22, USSR). 

2 nouveaux quinones (7,7'bis(-1,4,5,8-tetrahydroxy-b- ethyInaphthaläne-2,6-dione)) 

et leurs analogues monomères, 5 anthraquinones, pariétine, follacinate, émodine, 

endocrocine et ас. émodique ainsi que (-)-ac. usnique, (+)-ас. lichestérinique et 
protolichestérinique, ont été isolés de Cetraria islandica. 


Source : MNHN. Paris 


392 BIBLIOGRAPHIE LICHENOLOGIQUE 


82-159 MILLBANK J.W. - The assessment of nitrogen-fixation and throughput by 1i- 
chens. I. The use of а controlled environment chamber to relate acetylene re- 
duction estimates to nitrogen fixation. New Phytol. 1981, 89(4) : 647-655, 4 
tabl. (Dept. Pure & Appl. Biol., Imperial College, London SW7 2AZ, U.K.). 


Matériel utilisé : Peitigera membranacea, P. polydactyla, Lobaria pulmonaria. E- 
tude du pourcentage d'azote fixé dans la nature. 


82-160 MILLBANK J.W. and OLSEN J.D. - The assessment of nitrogen-fixation and 
throughput by lichens.I1. Construction of an enclosed growth chamber for the 
use of 1°№) Aen Phytol. 1981, 89(4) : 657-665, 4 fig. (Ibidem). 


Descr. d'un appareil permettant la simulation des conditions naturelles d'envi- 
ronnement caractéristiques des lichens à large thalle, pour pouvoir étudier la 
fixation d'azote, en utilisant l'azote enrichi 15№. 


82-161 TAPPER R. - Direct measurement of translocation of carbohydrate in the li- 
chen, CLadonia convoluta , by quantitative autoradiography. New Phytol. 1981, 
89(3) : 429-437, 1 fig., 4 tabl. (Dept. Bot., Univ. Durham, South Road, Durham 
DHI 3LE, U.K.). 


Etude de la translocation de carbohydrate entre Trebouria et le mycobionte de 
Clad. eonvoluta par autoradiographie quantitative. Une trés grande partie du car- 
bone fixé par photosynthése est transférée du7rebouxia au mycobionte. Les carbo- 
hydrates résiduels sont réduits par des inhibiteurs métaboliques, montrant ainsi 
une dépendance partielle de tout le processus vis-a-vis de l'énergie. 





82-162 TEERI J.A. - Stable carbon isotope analysis of mosses and lichens growing 
in xeric and moist habitats. Bryologist 1981, 84(1) : 82-84, 1 tabl, (Barnes 
Lab., Univ. Chicago, Chicago ILL 60627 USA). 


VOIR AUSSI : 82-187, 82-130, 82-143, 82-145, 82-146, 82-151, 82-171, 82-177. 


REPARTITION, ECOLOGIE, SOCIOLOGIE 


82-105 AMSTRONG R.A.'- Competition between-three saxicolous species of Parmelia 
(Lichens). Wew Phytol. 1981, 90(1) : 67-72, 1 fig., 1 tabl. (Dept. Biol., Univ. 
Aston, Birmingham, U.K.). 


Compétition entre Parmelia samatilie, P. conspersa et P. globratula ssp. fuligi- 
nosa. Ces trois lichens montrent une compétition pour l'espace et la lumière dans 
l'ordre suivant de capacité compétitve : P. e. >Р. в. >Р. g. ssp. f. 


82-164 COPPINS B.J. and GILBERT 0.1. - Field meeting near Penrith, Cumbria. Ziche- 
nologist 1981, 13(2) : 191-199, 2 tabl. 


82-185 DENNIS W.M., COLLIER P.A., DE PRIEST P. and MORGAN E.L. - Habitat notes on 
the aquatic lichen Aydrotheria venosa Russell in Tennessee. Bryologist 1981, 84 
(3) : 402-403 (Div. Water Resources, Tennessee Valley Authority, Muscle Shoals 
AL 35660 USA). 


82-166 FERRARO 1..1. - Contribucion al estudio de las Parmeliaceas (liquenes) de 
Corrientes, Rep. Argentina. Bonplandia 1981, 5(12) : 83-99, 2 pl. (Inst. Bot. 
del Nordeste, Casilla de Correo 209, 3400 Corrientes, Argentina). 


Liste de 13 esp. de 4 genres de la prov. de Corrientes avec hab., loc. et notes. 
Clés. 


82-167 GOMEZ A. y HLADUN N.L. - Datos para la flora liquenica de Catalunya : epi- 
fitos de Fagus sylvatica L. Butl. Inst.Catalana Hist. Nat. Sece. Bot. 1981, 46 : 


Source : MNHN, Paris. 
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83-94, 1 fig. (Guipuzcoa 55, Barcelona 20, España). 
Liste taxonomique avec loc, 


82-168 HOUMEAU J.M., ROUX Cl., BOTINEAU M. et SCHUMACKER R. - Lichens et groupe- 
ments lichéniques observés lors de la 7° session extraordinaire de 1а S.B.C.0. 
dans le Cantal. Bull. Soc. Bot. Centre-Ouest n.s. "1980" 1981, 11 : 87-103 (B. 
13 rue du Cdt Charcot, F-79200 Parthenay). 


Observation de 29 groupements de quelques loc. du Cantal. Liste de 340 taxons. 
2 nouv. esp. (décrites postérieurement) et 32 nouveautés pour l'Auvergne sont à 
signaler. 





82-169 HOUMEAU J.M. - Liste des bryophytes et des lichens observés par J.M. Houmeau 
au cours de l'excursion du 27 mai 1979 au bois domanial de la Boucherie (Deux- 
Sèvres). Bull. Soc. Bot. Centre-Ouest n.s. "1980" 1981, 11 : 122 (Ibidem). 


82-170 KOPACHEVSKAJA E.G., BLYUM 0.В. - Leptogium teretiuseulum (Flk.) Arnold f. 
etreinane Arnold - Lichen new for the flora of the USSR. Ukmjins'k. Bot. Zum. 
1981, 39(1) : 90-92, 1 fig., en russe, rés. angl. (Inst. Bot., M.G. Cholodnogo 
AN URSR, Bidd, Al'gol. lichenol., Kiev 252601, SSSR). 


Ecol., hab., distr. de Leptogiun teretiusculum f. eireinans Arnold nouv. pour la 
lichénoflore de l'URSS, trouvée en Sibérie E (Krasnoyarsk Territory). 


82-171 LLIMONA X. - Les adaptacions dels líquens a les zones àrides, Butl. Inst. 
Catalana Hist. Wat. Бесс. Bot. 1981, 46 : 19-23 (Dept. Bot., Fac. Ci., Univ. 
Murcia, Murcia, España). 

Revue de quelques aspects taxonom., morphol., écophysiol. des lichens en régions 
arides. 


82-172 LOPEZ-FIGUEIRAS M. - Contribution to the lichen flora of Venezuela, III. 
Phytologia 1981, 49(4) : 355-361 (Dept. Bot., Fac. Farmacia, Univ. Los Andes, 
Merida, Venezuela). 


Liste avec loc, 


82-173 PERSSON H. - The effect of fertilization and irrigation on the vegetation 
dynamics of a pine-heath ecosystem. Vegetatio 1981, 46 : 181-192, 3 tabl., 2 fig. 
(Inst. Ecol. Bot., P.0. Box 559, S-751 22 Uppsala). 


Les loc. à la fois irriguées et fertilisées, voient les bryophytes (Pohlia nutane 
et Pieuroatum schreberi) remplacer partout les lichens. 





82-174 ROUX Cl. - Typification des syntaxons lichéniques nouveaux décrits par J. 
Asta, G. Clauzade et Cl. Roux entre 1973 et 1978. Bull. Soc. Linn. Provence 
"1979-1980" 1981, 32 : 57-64 (Lab. Bot. Ecol. Méditer., Univ. Aix-Marseille, F- 
13397 Marseille Cedex). 


Types nomenclaturaux de 9 sous-ass., l4 ass. et 3 all. lichéniques décrites par 
J. Asta, G. Clauzade et Cl. Roux de 1973 à 1978. Corrections et additions pour 
certains syntaxons. 


82-175 ROUX Cl. - Etude de la durée de mouillage du substrat dans cinq peuplements 
lichéniques saxicoles-calcicoles de Provence. Bull. Soc. Linn. Provence "1979- 
1980" 1981, 32 : 65-97, 6 fig., 1 tabl. (Ibidem). 


Mise en évidence du rôle important que jouent les écoulements d'eaux dans l'&ta- 
blissement de tel ou tel peuplement. Distinction de 4 groupes selon le mode de 
mouillage du substrat. 


82-176 ROUX Cl. et RIEUX R. - L'aire minimale des peuplements de lichens crustacés 


Source : MNHN, Paris 
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saxicoles. Rev. Biol. Ecol. Méditer. 1980, 7(2) : 65-88, 9 tabl., 9 fig. (Ibidem). 


Etude de l'aire minimale de 2 peuplements lichéniques saxicoles-calcicoles (sous- 
ass. à Caloplaca tenuatula de l'Aepieiiietum calcareae et le Verrucarietum сазвае 
typique) à l'aide de diverses méthodes. Seule la méthode de Gounot et Calleja (étu- 
de de la variation du coefficient de similitude moyen en fonction de la surface) 
s'est révélée satisfaisante pour déterminer l'aire minimale qualitative et quanti- 
tative. 


VOIR AUSSI : 82-185, 82-136, 82-137, 82-139, 82-140, 82-142, 82-143, 82-144, 82- 
145, 82-149, 82-155, 82-178, 82-179. 


POLDUTTON 


82-177 BEEKLEY P.K. and HOFFMAN G.R. - Effects of sulfur dioxide fumigation on pho- 
tosynthesis, respiration and chlorophyll content of selected lichens.Bryoiogist 
1981, 84(3) : 379-389, 27 fig., 3 tabl. (Dept. Biol., Univ. South Dakota, Ver- 
million SD 57069 USA). 


Mat. : Parmelia bolliana Müll. Arg., Physcia stellaris (L.) Nyl., Xanthoria fal- 
law (Hepp) Arn. et Physconta grisea (Lam.) Poelt. La fumigation des échantillons 
de lichens avec le 502 n'altére de facon significative ni le contenu en chlorophyl- 
le ni le rapport chlorophylle a / chlorophylle b. Pas d'indication précise avec 
les pics d'absorption de chlorophylle. I] faudrait trouver d'autres facteurs plus 
significatifs pour étudier les changements dans la photosynthèse aprés fumigation. 
Les AA, remarquent que les lichens assez sensibles photosynthétiquement peuvent 
montrer une moindre sensibilité respiratoire. 


82-178 GOYAL R. and SEAWARD M.R.D. - Lichen ecology of the Scunthorpe Heathlands. 
II. Industrial metal fallout pattern from lichen and soil assays.Lichenologiet 
1981, 13(3) : 289-300, 5 tabl., 4 fig. (School Environm. Sci., Univ. Bradford, 
Bradford BD7 1DP, U.K.). 


Analyse des concentrations en Co, Cr, Cu, Fe, Mn, Ni, Pb et Zn présentes dans les 
thalles de lichens terricoles et leurs substrats, récoltés а Risby Warren, N Lin- 
colnshire. Les concentrations de Fe et Mn des lichens, du sol et de l'air sont dues 
à l'émission des usines d'acier. Les plus fortes concentrations des métaux se trou- 
vent dans la couche supérieure (0-5cm) des sols. 





82-179 WETMORE C.M. - Lichens and air quality in Big Bend National Park, Texas. 
Bryologiet 1981, 84(3) : 426-433, 4 fig. (Dept. Bot., Univ. Minnesota, St Paul 
MN 55108 USA). 

Composition floristique et végétation lichénique entre 1970 et 1980 dans Big Bend 
National Park. Les lichens fruticuleux sont de bons indicateurs de la pollution 
atmosphérique dans les régions arides ou humides, Il n'y a pas de modification 
floristique notoire malgré l'abondance de brouillards. 


VOIR AUSSI : 82-148, 82-156, 82-157, 
DOCUMENTATION 


82-180 HERTEL H. - Index collectorum lichenum herbarii Monacensis. Übersicht über 
die Herkünfte in geographischer Ordnung. Mitt. Bot. Staatesammi. München 1981, 
17 : 185-229 (Bot. Staatssamml. München, Menziger Str. 67, D-8000 München 19). 








Source - MNHN. Paris 


395 


INDEX DU TOME III 


compilé par D. LAMY 


1] ne figure que la première page de l'article dans lequel est cité le taxon. Les 


nouveautés taxonomiques sont indiquées en 


ou comme basionymes sont indiqués par "syn 





aliques.Les taxons cités en synonymie 
ou "bas.". Lorsque le numéro de page 








est suivi d'un nom de région, le taxon est considéré comme nouveau pour celle-ci 


(ex. Acaulon triquetrum, 289 Navarre). 


BRYOPHYTES 


Abies, 9; borisii-regis, 9; pinsapo, 9 
Vegetacion briofitica epifita del do- 
minio climacico de - Boiss.; 51 

Aceri-Quercion fagineae, 9 

Acores, 59 Campylopus syn. nov., 283 

Acrobolbus wilsonii, 283 

Acrolejeunea emergens, 283 

Acroporium guianense, 225; pungens ‚225 

Adelanthus decipiens, 283 Рафа] (Açores) 

Afrique, 59 Campylopus syn. nov., 253 
bryophytes corticoles du Nigéria, 
365 Bryohumbertia 

Agrostis curtisii, 139 

AKANDE A.O., OLARINMOYE 5.0. and EGU- 
NYOMI E. - Phytosociological stu- 
dies on some corticolous bryophytes 
in Ibadan, Nigeria, 235-248 

Alicularia mandonii, 283 syn. 

Allorgea berthelotiana, 283 

Alnion glutinosae, 139 

Alnus, 9; glutinosa, 139 

Moina aloides, 283, var. ambigua, 283; 
rigida, 283 

Alophozia azorica, 283 

ALVAREZ ORZANCO J., voir FUERTES LASALA 
E. y ALVAREZ ORZANCO J., 139 

Amblystegiella subtilis, 9 

Amblystegium filicinum, 283 syn.; kochii, 
283; serpens, 283; varium, 283 

Amphidium curvipes, 283; mougeotii, 283 
Faial (Açores) 

Anacolia laevisphaera, 283; webbii, 283 

Anatomie, 51 Physcomitrium cyathicarpym 

Andreaea blyttii ssp. angustata, 283; 
crassifolia, 283 syn.; rupestris, 283, 
var. alpestris, 283 

Aneura pinguis, 283 

Anisothecium varium, 139 syn. 

Anoectangium aestivum, 283, var. madei- 
rense, 283; angustifolium, 283; eu- 
chloron, 283 syn.; sp., 283 


Anomobryum filiforme, 283, var. julifor- 
пе, 283 

Anomodon viticulosus, 139, 283 

Anomodontion europaeum, 9 

Anthoceros dichotomus; 283 syn.; mando- 
mii, 283 Pico (Açores); punctatus ,283 

Antiaris africana, 67 phorophyte 

Antitrichia californica, 9, 283; curti- 
pendula, 9, 283 

Antitrichietum californicae isothecie- 
tosum myuri, 9 

Antitriekietun-Ieotheeietun algarvioi 
ass. now. , 9 

Antitrichion curtipendulae, 9 

Aphanolejeunea, 235; teotonii, 283 

Aportaciones a la flora briologica es- 
pañola.El Señorio de Bértiz (Navarra), 
139 

Archidium, 1, 51; alternifolium, 283, 
var. canariense, 283 

Archilejeunea abreviata, 235 corticole 

Arenaria montana, 139 

Artenliste der Moose Makaronesiens, 283 

Asie, Sud-est, 59 Camylopus syn. nov. 

Asterella africana, 283 

Athalamia pusilla, 189; spathysii, 283 

Athyrium filix-foemina, 139 

Atractylocarpus , 365 

Atrichum angustatum, 283, var. rhysto- 
phyllum, 283; rhystophyllum, 283 syn.; 
undulatum, 139, 283 Pico (Acores) 

Aulacomnium androgynum, 283; palustre, 
283 

Australie, 59 Campylopus syn. nov. 

Averrhoa carambola, 67 phorophyte 

Barbilophozia attenuata, 283; floerkei, 
283 

Barbula acuta, 283; caespitosa, 283; 
cruegeri, 225; cylindrica, 283; fal- 
lax, 139, 283; gregaria, 189; horn- 
schuchiana, 283; indica, 283 syn.; 
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lambarenensis, 283 syn.; revoluta, 
283; semilinbata, 283; sulcata, 263; 
unguiculata, 9, 139, 283; vinealis, 
283 

Bartramia pomiformis, 139, 283; stricta, 
283 

Bauhinia monandra, 235 phorophyte 

Bazzania azorica, 283; trilobata, 139, 

Bibliographie bryologique, 79, 171, 266, 

BISCHLER H. - Marchantia L. : morpholo- 
gie sporale, germination et rang ta- 
Xonomique des sections Marchantia et 
Chlamidium (Corda) Nees , 351-364 

Blasia pusilla, 283 

Blechno-Fagetum ibericum, 139 

Blechno-Quercetum roboris, 139 

Blechnum spicant, 139 

Blepharostoma trichophyllum, 139, 283 

Blindia acuta var. madeirensis, 283 

Brachymenium acuminatum, 283; borgeni- 
anum, 283 syn.; canariense, 283; phi- 
lonotula, 283 

Brachythecium albicans, 283; cardoti, 
283; mildeanum, 283; plumosum, 139, 
283; populeum, 283; rivulare, 139, 
283; ruderale, 283; rutabulum, 139, 
283; salteri, 283; salebrosum, 283; 
velutinum, 9, 139, 283 

Braunia alopecura, 283 

Bruch, 1 date publication Bryologia 
Europaea 

Bruchia, 1, 51 

Bryoerythrophyllum inaequalifolium, 283 

Bryochamaephyta reptantia, 9 

Bryohumbertia, 365 A reinterpretation 
of - P. de Та Varde et Ther.; metzle- 
relloides, 365 syn.; fétéfoiia comb. 
пор. , 3653 flavicoma comb. nov., 365 

Bryglogia Europaea, 1 Preliminary fasci- 
cles 

Bryologie d'Europe, 1 

Bryofitica epifita, 9 Vegetacion - del 
dominio climacico de Abies pinsapo 
Boiss. 

Bryosedgwickia densa, 283 

Bryoxiphium madeirense, 283 

Bryum alpinum, 283, ssp. atlanticum, 
283 syn., var meridionale, 283, var. 
viride, 283; anomodon, 283; argente- 
um, 139, 283, var. lanatum, 283; a- 
trovirens, 283; bicolor, 283, var. 
gracilentum, 283; billardieri, 225, 
283; caespiticium, 283, var. atlan- 
ticum, 283, var. imbricatum, 283; ca- 
nariense, 283; capillare, 139, 283, 
var. cuspidatum, 283 syn., var. lati- 
folium, 139, var. longicolle, 283 syn., 
var. meridionale, 283 syn.; cellulare, 
283; clavatum, 283 syn.; coenosum, 
283 syn.; comense, 283; coronatum, 
189, 225; creberrimum, 283; donianum, 
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283, var. ligulaeforme, 283; dunense, 
283; funkii, 283; gemmilucens, 283; 
gemmiferum, 283; gemmiparum, 283; ico- 
dense, 283; microerythrocarpum, 283; 
mildeanum, 283; muehlenbeckii, 283; 
murale, 283 syn.; murorum, 283 syn 
nitens, 283; platyloma, 283; provin- 
ciale, 283 syn.; pseudotriquetrum, 
283, var. bimum, 283; pyriferum, 283; 
radiculosum, 283; rubens, 283; rubi- 
cundum, 283; ruderale, 283; sauteri, 
283; serrulatum, 283 syn.; subbicolor, 
283 syn.; teneriffae, 283 syn.; tenui- 
setum, 283; torquescens, 283; turbina- 
tum, 283; vallidi-costatum, 283 syn.; 
ventricosum, 283 syn.; violaceum, 283 

Buxbaumia, 1; aphylla, 1 

Callicosta bipinnata, 225; evanescens, 
225 

Callicostella depressa, 225; pallida, 
225; cf. radicans, 225; scabriseta, 
225 

Calliergonella cuspidata, 139, 283 

Calobryum, 161 

Calymperes afzelii, 235 corticole; don- 
nellii, 225; erosum, 225, 235 corti- 
cole; lanceolatum, 225; lonchophyllum, 
225; nicaraguense, 225; palisotii, 235 
corticole; richardii, 225; rubiginosum, 
225; venezuelanum, 225 

Calymperopsis sp., 225 

Calypogej(i)a conservation versus alte- 
ration, 201 

Calypogeia, 201; allorgei, 283 syn.; ar- 
guta, 139; azorica, 283 Faial (Acores); 
fissa, 277, 283; fusca, 283; integri- 
stipula, 283; muellerana, 283; neesi- 
ana, 283; sphagnicola, 283; suecica, 
283; trichomanis, 139, 201, 283 

Calypogeja ericetorum, 201; fissa, 201; 
flagellifera, 201; trichomanis, 201 

Campylium hispidulum var. sommerfeltii, 
139; serratum, 283 

Campylophyllum halleri, 139 

Campylopodium euphorocladum var. angus- 
tifolium, 283, var. laevigatum, 283 

Campylopus, 59 Taxonomische Notizen zur 
Gattung -; sect, Filifolii, 365, sect. 
Rectiseti, 365; acutirameus, 59; alpi- 
gena, 59 syn.nov.; ampliretis, 59, 
283; annamensis, 59 syn.nov.; arcto- 
carpus, 225; argutidens var. angusti- 
folius, 59 syn.nov.; aspericuspis, 59 
syn.nov.; atroluteus, 283; atrovirens, 
283; australiensis, 59 syn.nov.; bar- 
buloides, 59 syn.nov.; bartramiaceus, 
283; bequaertii, 59; boivinianus, 59 
syn.nov.; brachymastix, 59 syn.nov.; 
brevipilus, 283; calvatus, 283 syn.; 
canariensis, 283; carreiroanus, 283; 
chateauvertii, 59 syn. nov.; civa, 59 
syn.nov.; compactus, 59 syn.nov.: 
crishna, 59 syn.nov.; cummingii, 59 
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syn. nov.; divaricatus, 59 syn.nov.; 
dixonii, 283 syn.; dusenii, 59 syn. 
mov.; ekmanii, 59 syn.nov.; elliotii, 
59 syn.; erythropoma, 59 syn.noV.; 
excurrens, 59 syn.nov.; filifolius, 
365 syn., var. humilis, 365; fla- 
gelliferus var. brachyphyllulus, 59 
syn.nov.; flavicoma, 365 syn.; flexu- 
osus, 59, 139, 283 syn., Var. azori- 
cus, 283 syn.; fragilis, 283; handelii, 
59 syn. noy., var. setschwanicus, 59 
syn.nov.; interruptulus, 365; intro- 
flexus, 59; kirkii, 59; lenormandii , 
59 syn.nov.; lepidophyllus, 283; lon- 
gipilus, 283 syn.; marginatulus, 283; 
metzlerelloides, 365 syn.; nanofilifo- 
lius, 365 syn.; nigroflavus, 59 syn. 
noy., novae-valesiae, 59 syn.nov.; pal- 
11405, 59; paradoxus, 139, 283, var. 
fayalensis, 283, var. menzesianus, 283; 
var. zonatus, 203; pilifer, 59, 283, 
var. tullgreni, 283; polytrichoides, 
283 syn.; pyriformis, 139, 283, var. 
azoricus, 283 Faial(Acores); quintasii, 
59 syn. nov.; savannarum, 59; schinpe- 
ri, 59; schroederi, 365; setaceus, 59, 
283; setifolius, 283; subintroflexus, 
283 syn.; subulatus, 595 surinamensis, 
59; tortilipilus, 59; umbellatus, 59. 
underwoodii, 59 syn.nov. 

Campylostelium strictum, 283 

Carex pendula, 139 

Carpinion, 139 

Castanea sativa, 139 

Cephalozia bicuspidata, 139, 283; cate- 
nulata, 283; connivens, 283 Pico (A- 
cores); hibernica, 283; lammersiana, 
283; lunulifolia, 283 

Cephaloziella baumgartneri, 283; bifida, 
283; calyculata, 283; dentata, 283; 
divaricata, 283, var. asperifolia, 
283, var.scabra, 283 syn.; hampeana, 
283; rubella, 283: stellulifera, 283; 
turneri, 139, 283 

Ceratodon purpureus, 139, 283, var. ca- 
nariensis, 283, var, conicus, 283, 
var, pallidesetus, 283; stenocarpus 
var. corsicus, 283 

CHAUHAN E., voir LAL M. and CHAUHUN E., 
51 

Cheilolejeunea cedercreutzii, 283 

Cheilothela chloropus, 283 

Chiloscyphus denticulatus, 283; palles- 
cens, 283; polyanthus, 139 Navarre, 283 

Chlamidium, 351 bas.; indicum,351 syn. 

CHOPRA R.N., voir DUA S., SINGAL N. and 
CHOPRA R.N., 189 

Chrysanthemum morifolium, 67 

Cineinnulus, 201 

Cinclidotus fontinaloides, 283, var. ma- 
deirense, 283 

Cirriphyllum crassinervium, 9, 283 

Cladopodiella fluitans, 283; francisci, 
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283 

Cola gigantea, 67 phorophyte 

Cololejeunea , 29 type de tige; sous- 
genre Chondriolejeunea, 29; azorica, 
283 Faial (Açores); calcarea, 283; 
madeirensis, 283; microscopica, 283; 
minutissima, 283, ssp. minutissima, 
283; rossettiana, 283; teotonii, 283 

Colura calyptrifolia, 283 

Combretum paniculatum, 67 phorophyte 

Conocephalum conicum, 139, 283 

Contribution à la flore bryologique de 
Guyane francaise 11., 225 

Corsinia coriandrina, 283 Pico (Açores) 

Corticolous bryophytes, 235 Phytosocio- 
logical studies on some ~ in Ibadan, 
Nigeria 

Cratoneuron commutatum, 139; 283; fili- 
cinum, 283, var. fallax, 283 

CREMERS G. , voir ONRAEDT M. et CREMERS 
G., 225 

Croissance, 157 Riccia gangetica, 189 id. 

Crossidium crassinerve, 283; squamife- 
rum, 283 

Crossomitrium herminieri, 225; patrisi- 
ae, 225; subepiphyllum, 225 

Cryphaea arborea, 9; bollei, 283; hete- 
romalla, 283 

Cryptothallus mirabilis, 189 

Ctenidium molluscun, 139, 283 

Culture studies on Riccia gangetica Ah- 
mad 1. Effect of pH on growth, 157 

Cyathodium africanum, 283 

Cycas circinalis, 235 phorophyte 

Cyclodictyon laetevirens, 283 

Cytisus scoparius, 139 

Cytochemical studies on sporogenesis in 
Physcomitrium cyathicarpum Mitt. Na- 
ture of the mother cell wall, 51 

Daboecia cantabrica, 139 

Daboecio-Ulicetum europaeae, 139 

Daltonia splachnoides, 283 

Dates de publication, 1 Bryologia Euro- 
paea 

DELGADILLO C. and PEREZ-BANDIN E. - Spo- 
re liberation in mosses. 1. Problems 
and perspectives of wind tunnel experi- 
ments, 39 - 49 

Delonix regia , 235 phorophyte 

Deschampsia flexuosa, 139 

Desmatodon bogosicus, 283; convolutus ,283 

Dialytrichia canariensis, 283; mucronata, 
9, 283 

Dichodontium pellucidum, 139, 283, var. 
flavescens, 283 

Dicranella heteromalla, 139, 283; помет, 
283; humilis, 283; rufescens, 283; 
teneriffae, 283 syn.; varia, 139,283 

Dicranetalia, 9 

Dicranolejeunea johnsoniana, 283; mada- 
gascariensis, 283 

Dicranoweisia cirrhata, 283; crispula, 
283 
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Dicranum amplirete, 59 syn.; bonjeanii, 
283; divaricatum, 59 syn.; filifolium, 
365 syn.; flexuosum, 139; nigroflavum, 
59 syn.; polysetum, 283; rugosum, 283; 
savannarum, 59 syn.; scoparium, 9, 
139, 283 

Didymodon luridus, 283; rigidulus, 283; 
tophaceus, 283 

Die Laubmoose Europa's, 1 

Diphyscium, 1; foliosum, 139, 283, 8 a- 
cutifolium, 1 

Diplophyllum albicans, 139, 283 

Ditrichum canariensis, 283 syn.; diffi- 
cile, 283; flexicaule, 283; flexifo- 
lium, 283 syn.; pallidum, 283; pusil- 
lum, 283; strictum, 283 syn.; subula- 
tum, 283 

Documentation, 1, 201 

Drepanion filiformis, 9 syn. 

Drepanocladus fluitans, 283; uncinatus, 
283 

Drepanolejeunea hamatifolia, 283 

Dryptodon patens, 283 

DUA S., SINGAL N. and CHOPRA R.N. - Stu- 
dies on growth and sexuality in Riccia 
gangetica Ahmad grown in vitro, 189- 
199. 

Dumortiera hirsuta, 139, 283 
Echinodium madeirense, 283 syn 
lixum, 283; renauldii, 283 Faial (A- 
Gores); setigerum, 283; spinosum,283 
Eclairement, 189 croissance et sexuali- 

té de Riccia gangetica 

Ecologie, 9, bryophytes &piphytes de la 
Péninsule Ibérique, 139 bryophytes de 
Señorio de Bértiz (Navarre) 

Ectropothecium costae, 283; globitheca, 
225 

EGGERS J. - Artenliste der Moose Maka- 
ronesiens, 283-335 

EGUNYOMI A., voir AKANDE A.0., OLARIN- 
MOYE S.0. and EGUNYOMI E., 235 

Elaeis guineensis, 235 phorophyte 

Encalypta streptocarpa, 139, 283; vul- 
garis, 283 

Entodon pseudoseductrix, 283; schleiche- 
ri, 283 

Ephemerum, 51 

Epiphytisme, 9, 67 Radula flaccida 

Epipterygium tozeri, 283 

Erica cinerea, 139; vagans, 139 

Erpodium grossirete, 283 syn.; perrot- 
tetii, 283 

Erythrodontium barteri, 235 corticole; 
dens-canis, 139; densum, 283 syn. 

Espafía, 139 Aportaciones a ]a flora 
briologica española.El Señorio de 
Bertiz (Navarra) 

Eucladium verticillatum, 139, 283, var. 
dalmaticum, 283 

Eugenia jambos , 23 phorophyte 

Eulejeunea pitardii, 283 syn. 

Euosmolejeunea cedercreutzii, 283 














Eurhynchium canariense, 283 syn.; meri- 
dionale, 283; pulchellum, 283; stri 
atum, 139, 283 

Exormotheca, 161,351 germination; pustu- 
losa, 283 Sao Miguel(Acores) 

Fabronia leikipiae, 283; pusilla, 9,283 

Fabronion pusillae, 9 

Fagetalia, 9 

Fagion, 139 

Fagus, 9 

Festuca rubra, 139 

Ficus exasperata, 67 phorophyte 

Fimbriaria ludwigii, 283 syn. 

Fissidens adianthoides, 139, 283; ala- 
tus, 283; algarvicus, 283; attenuatus, 
283 syn. asplenioides, 225, 283; azo- 
ricus, 283; bambergeri, 283 syn.; bar- 
retoi, 283 syn.; bocarangensis, 283; 
brevipes, 225; bryoides, 139, ssp. 
bryoides, 283, ssp. curnovii, 139, 
SSp. decumbens, 283, ssp. incurvus, 
139, var. hedwigii, 283 syn., var. 
inconstans, 283; camariensis, 283; 
crassipes, 283, var. philibertii, 283, 
yar. rufipes, 283; cristatus, 139, 
283, var. angustatus, 283, var. mucro- 
natus, 283; curnovii, 283; danckelman- 
nii, 283; ensifolius 283; exilis, 
283; flexinervis, 225; fritzei, 283; 
goesii, 283; grandifrons, 139; guia- 
nensis, 225; herzogii, 283 syn.; im- 
par, 283 syn.; incurvus, 283, var. ta- 
marindifolius, 283 syn.; fontanus, 
283; limbatus, 51, 283; longipes, 283; 
luisierii, 283; microstictus, 283; 
mildeanus, 283 syn.; minutulus, 139 
syn., 283; monguilloni, 139, 283; mou- 
retii, 283 syn.; nobreganus, 283; ob- 
ductus, 283; osmundoides, 283; ovati- 
folius, 283; ovatus var. azoricus, 
283 syn.; perssonii, 283; polyphyllus, 
139, 283; pseudoincurvus, 283 syn.; 
pusillus, 139 syn., 283; radicans, 
225; rivularis, 283, var, monguilloni, 
139 syn.; serrulatus, 139, 283; taxi- 
folius, 139, 283, ssp. pallidicaulis, 
283, var. major, 283; teneriffae, 283; 
viridulus, 283, var. viridulus, 139; 
warnstorfii, 283 syn. 

Floristique, 9 Péninsule Ibérique, épi- 
phytes, 139 bryophytes de Señorio de 
Bértiz, 225 mousses de Guyane françai- 
se, 283 bryophytes de Macaronésie 

Fontinalis, 1; antipyretica, 283, var. 
azorica, 283 

Forsstroemia geniculata, 225 

Fossombronia angulosa, 161, 283; caespi- 
tiformis, 161 Germination et phase 
protonémique chez - De Not, 283, var. 
subcristata, 283; echinata, 283; hi- 
malayensis, 189; husnotii, 283 Faial 
(Açores); kashyapii, 161; japonica, 
161; pusilla, 161, 189, 283, var. de- 
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cipiens, 283 

Fragmens de la Bryologie d'Europe, 1 

FRAHM J.P. - Taxonomische Notizen zur 
Gattung Campylopus XII, 59-65. A re- 
interpretation of Bryohumbertia P. de 
la Varde et Thér., 365-369 

Frullania, 29 type de ramification, 207 
Le genre - Raddi (Hepaticae) à Ma~ 
dagascar. Récoltes de P. Tixier; 
sect. Lucidae, 207; alte-mammillata, 
207; andersonii, 207; angulata, 207; 
apicalis, 207; apiculata, 207; arecae, 
207; bryhnii, 283 syn.; bullata, 207 ; 
bystroemii, 283 syn.; capensis, 207; 
clintonii, 283; depressa, 207; dila- 
tata, 9, 139, 235 corticole, 283 Pico 
(Acores),var. anomala, 283, var. mi- 
crophylla, 283; diptera, 207; ebora- 
censis, 235, 283; epiphylla, 207 syn.; 
ericoides, 207, 283; fragilifolia, 9, 
283; germana, 283 syn.; grossiclava, 
207; hypoleuca, 207; lindenbergii, 
207; longistipula, 207; loricata, 297; 
meijeri, 207; microphylla, 283, var. 
deciduifolia, 283, var. microphylla, 
283; nervosa, 283 syn; notarisii, 207; 
obscurifolia, 207; papulosa, 207; po- 
lysticta, 283; purpurea, 207; repan- 
distipula, 207, ssp. repandistipula, 
207, ssp. spinibractea, 207, var. di- 
oica, 207 syn.; riparia, 283; rudol- 
fiana, 207; schimperi, 207; serrata 
var. serrata, 207, var. pertenuis, 
207 Madagascar; socotrana, 283; spon- 
giosa, 235 corticole, 283; tamarisci, 
9, 139, 283, var. cornubica, 283, 
var, schiffneri, 283; teneriffae, 283; 
tixierana, 207 syn.nov.; usambarana 
var. reducta, 207; var. usambarana, 
207; vandenberghenii, 207; variegata, 
207; virginica, 283 syn. 

Frullanio-Leucodontetea, 9 syn. 

Frullanion dilatatae, 9 

FUERTES LASALA E. and ALVAREZ ORZANCO 
J. - Aportaciones a 1а flora briolo- 
gica española.El Señorio de Bértiz 
(Navarra), 139-155 

Funaria attenuata, 139, 283; cheyalie- 
ri, 283; convexa, 283; curviseta, 283; 
fritzei, 283; hygrometrica, 51, 139, 
283, var. calvescens, 283, var. mura- 
lis, 283, var. patula, 283 syn.; krau- 
sei, 283; muhlenbergii, 283; obtusa, 
283; pallescens, 283; pulchella, 283 

Gamétanges, 189 Riccia gangetica Y 

Genmae, 67 Radula flaccida 

Gemmules, 67 Radula flaccida 

Le Genre Frullania Raddi (Hepaticae) à 
Madagascar. Récoltes de P. Tixier, 
207 

Geocalyx graveolens, 283 

Germination et phase protonémique chez 
Fossombronia caespitiformis De Not., 
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Germination, 189 Riccia gangetica, 351 
Marchantia L. : morphologie sporale, 
- et rang taxonomique des sections 
Marchantia et Chlamidium (Corda) Nees 

Gingko biloba, 51 

Glyphomitrium daviesii, 283, var. teo- 
tonianum, 283 

Gongylanthus, 201; ericetorum, 283 

Grimmia affinis, 283; anodon, 283; azo- 
rica, 283 syn.; canariensis, 283; 
crinita, 283; decipiens, 283; donia- 
na, 283; hartmanni var. bullata, 283; 
funalis, 283; incurva, 283; laeviga- 
ta, 283; montana, 283; orbicularis, 
283; ovalis, 283; patens, 283 syn.; 
pitardii, 283; pulvinata, 139, 283; 
tergestina, 283, ssp. azorica, 283i 
torquata, 283; trichophylla, 283, 
ssp. lisae, 283, var. subsquarrosa, 
283, var. teneriffae, 283; winteri, 
283 syn. 

Groutiella laxotorquata, 283; mucroni- 
folia, 225; obtusa, 225; sarcotricha, 
283; schlumbergeri, 225 

Growth, 157 Culture studies on Riccia 
gangetica Ahmad I. Effect of pH on -, 
189 Studies on - and sexuality in 
Riccia gangetica Ahmad grown in vitro 

GUERRA J. - Vegetacion briofitica epi- 
fita del dominio climacico de Abies 
pinsapo Boiss. , 9-27 

Guyane francaise, 225 Mousses 

Gymnocolea inflata, 283 

Gymnostomum aeruginosum, 283; calcare- 
um, 283, var. muticum, 283; stelli- 
gerum, 283 syn. 

Gyroweisia reflexa, 283; tenuis, 283 

Habrodon perpusillus, 9, 283 

Haplodontium notarisii, 283 

Haplomitrium, 371 

Hapocladium microphyllum ssp. virgini- 
anum, 283 

Harpalejeunea ovata, 9, 283 

Hébant C. J., 371 notice nécrologique 

Hedwigia ciliata, 139, 283 

Zedig ae inberbe, 2695 integrifolium, 
1 

Herberta juniperina, 283 syn. 

Herbertus azoricus, 283 

Herpetineuron toccae, 283 

Herzogiella striatella, 283 

Heterocladium heteropterum, 139 Navar- 
re, 283, var. fallax, 283 syn., var. 
flaccidum, 283, var. macounii, 283; 
macounii, 283 syn. 

Holomitrium arboreum, 225 

Homalia lusitanica, 283; subrecta, 283; 
trichomanoides, 9, 283; webbiana,283 

Homalothecium aureum, 283; lutescens, 
283; nilgheriense, 283; sericeum, 9, 
139, 283, var. mandonii, 283, var. 
sublaeve, 283 
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Hookeria lucens, 139, 283 

Hookeriopsis variabilis, 225 

Hydrogonium bolleanum, 283 

Hygroanblystegium filicinum, 283 syn.; 
fluviatile, 139, 283; madeirense, 283; 
tenax, 283 

Hygrohypnum luridum, 283 

Hylocomium brevirostre, 283; splendens, 
139, 283 

Hymenophyton, 371 

Hymenostylium congoanum, 283; recurvi- 
rostre, 283 

Hyocomium armoricum, 139 Navarre, 283 

Hyophila contorta, 283; crenulata, 283, 
var. brevifolia, 283; excurrentiner- 
vis, 283; involuta, 225; khartoumen- 
Sis, 283 syn.; treleasii, 283 

Hypericum pulchrum, 139 

Hypnea cupressiformis, 9 

Hypnella cynbifalia, 225 

Hypnetea corticolae, 9; cupressiformis, 
9; uncinati, 9 syn. 

Hypnum canariense, 283 syn.; cupressi- 
forme, 9, 283, var. ericetorum, 283 
syn., var. filiforme, 9, 283 Syn., 
var. imbricatum, 283, var. lacunosum, 
283, var. mammillatum, 283, var. re- 
supinatum, 9, 283, var. tectorum, 283 
syn., Var. uncinatulum, 283, var. un- 
cinatum, 9, f. cupressiforme, 139, f. 
filiforme, 139; imponens, 283; jutlan- 
dicum, 283; muehlenbeckii, 283 syn.; 
rusciforme, 51; teneriffae, 283 syn. ; 
uncinulatum, 283; vaucheri, 283; sp., 
235 corticole 

Ibadan (Nigeria), 235 Phytosociological 
studies on some corticolous bryophytes 
іп = 

Indes, 59 Campylopus, syn.nov. 

Isodrepanium lentulum, 225 

Isopterygium elegans, 283; pulchellum, 
139 Navarre 

Isothecion, 9 syn.; myosuroidis, 9 

Isothecium algarvicum, 9; canariense, 
283; holtii, 283 syn.; myosuroides, 
9, 139, 283 Faial(Acores), ssp. brevi- 
nerve, 283, var. bornmuelleri, 283, 
var. rivulare, 283, var. teneriffae, 
283; myurum, 9, 139, 283; striatulum, 
283 

Jaegerina scariosa, 235 corticole 

Jamesoniella rubri-caulis, 283 

Jovetastella, 29 Une nouvelle espèce 
pour le genre - : J. aurantia; auran- 
tia sp. nov., 29; paniensis, 29 

Jubula hutchinsiae, 139 Navarre, 283, 
ssp. hutchinsiae, 283, var. integri- 
folia, 283, var, warburgi, 283 

Jungermannia, 201; atrovirens, 283 Faial 
(Açores); calypogea, 201; gracillima, 
283; hyalina, 283; leiantha, 283; pla- 
typhylla, 283; pumila, 283; trichoma- 
nis, 201 
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Junipero-Quercetum rotundifoliae, 9 

Kantius, 201 

KAUL A., voir PATIDAR K.C. and KAUL A., 
157 

Kiaeria blyttii, 283 

Kurzia pauciflora, 283 

LAL M. and CHAUHAN E. - Cytochemical 
studies on sporogenesis in Physcomi- 
trium cyathicarpum Mitt. Nature of the 
spore mother cell vall, 51-57 

LAM D. - Bibliographie bryologique, 79- 
87, 171-180, 266-275, 378-388 

Lathyrus montanus, 139 

Leaf extracts, 67 Reactions of Radula 
flaccida Lindenb. et Gottsche to leaf 
leachates and - 

Leaf leachates, 67 Reactions of Radula 
flaccida Lindenb. et Gottsche to - 
and extracts 

LEFORESTIER C. - Germination et phase 
protonémique chez Fossombronia caes- 
pitiformis De Not., 161-167 

Leioscyphus teotonii, 283 

Lejeunea azorica, 283 syn.; caespitosa, 
283; capillaris, 283; cavifolia, 139, 
283; eckloniana, 283; flaya, 283; hi- 
bernica, 283; holtii, 283; lamacerina, 
283, var, azorica, 283; mandonii, 283; 
patens, 283; serpyllifolia var. hete- 
rophylla, 283; ulicina, 9, 283, ssp. 
bullata, 283 

Lepidopilum virens, 283 

Lepidozia azorica, 283; cupressina, 283 
Faial(Acores); herzogii, 283; reptans, 
283 


Leptobarbula berica, 283 

Leptobryum pyriforme, 283 

Leptodictyum riparium, 283 

Leptodon longisetus, 283, var. flagelli- 
fer, 283; smithii, 9, 283 

Leptodontium flexifolium, 283 

Leptopilidium portoricense, 225 

Leptopilum falcatulum, 225; polytrichoi- 
des, 225; tortifolium, 225 

Leptoscyphus azoricus, 283; cuneifolius, 
283 

Lescuraea mutabilis, 283 

Leskeetalia polycarpae, 9 

Leucobryum albidum, 283; crispum, 225; 
giganteum, 225; glaucum, 139, 283, f. 
brevifolium, 283; juniperoideum, 283; 
martianum, 225 

Leucodon canariensis, 283, var. flagel- 
liforme, 283, var. treleasii, 283; 
sciuroides, 9, 139, 283, var. moren- 
sis, 9, 283, var. teneriffae, 283 

Leucodontetalia, 9 

Leucodontopsis geniculata, 225 syn. 

Leucoloma serrulatum, 225; tortellum, 
225 

Leucomium lignicola, 225 

Leucophanes calymperatum, 225 

Lithodora diffusa, 139 


Source : MNHN, Paris 
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Lobarion pulmonariae, 9 

Lophocolea bidentata, 139, 283; cuspi- 
data, 139, 283; fragrans, 283; hete- 
rophylla, 283; minor, 283; preauxia- 
ra, 283 syn. 

Lophocoletalia heterophyllae, 9 

Lophozia bicrenata, 283; excisa, 283; 
guttulata, 283 Macaronésie; hetero- 
colpos, 283; incisa, 283; sudetica, 
283; ventricosa, 283 

Lunularia cruciata, 139, 189, 283 

Luzula silvatica, 139 

Luzulo-Fagenion, 139 

Lysimachia nemorum, 139 

Nacaronésie, 283 Artenliste der Moose 
Nakaronesiens 

Macromitrium leprieurii, 225; pelluci- 
dum, 225; pentastichum, 225; podocar- 
pi, 225 

Madagascar, 207 Le Genre Frullania 
Raddi (Hepaticae) à - . Récoltes de P. 
Tixier 

Madotheca levigata, 283 syn.; platy- 
phylloidea, 283; porella, 283 syn.; 
thuja, 283 syn. 

Mannia androgyna, 283; fragrans, 283; 
triandra, 283 

Marchantia, 157, 351 morphologie spora- 
le, germination et vang taxonomique 
des sections Marchantia et Chlamidium 
(Corda) Nees; Marchantiotypus ‚351 
syn.; Stellatae, 351 syn; sect. Astro- 
marchantia, 351 syn., sect. Chlamidi- 
um, 351 syn., sect. Narchantia, 351; 
subgen. Marchantia, 351, subgen. Chla- 
midium comb. nov. , 351; alpestris, 
283; berteroana, 351 spores; brevilo- 
ba, 351 spores; cataractarum, 351 
spores; chenopoda, 351 spores, germi- 
nation; cuneiloba, 351 spores: do- 
mingensis, 351 spores; foliacea, 351 
spores; geminata, 351 spores; palea- 
cea, 283, 351 spores; palmata, 351 
spores; papillata, 351 spores; plani- 
Toba, 351 spores; plicata, 351 spores; 
polymorpha, 157, 189, 283, 351 spores, 
germination; tosana, 351 spores 

Marchesinia mackayi, 283 

Marsupella adusta, 283; aquatica, 283 
emarginata, 139 Navarre, 283; funck 
283; profunda, 283; sparsifolia,283; 
sphacelata, 283; sprucei, 283; ustu- 
lata, 283 syn., var. spruceus, 283 
syn. 

Nastigolejeunea carinata, 235 cortigole; 
florea, 235 cort.; nigra,235 cort. 

Meiothecium sp., 283 

Melampyrum pratense, 139 

Merceya ligulata, 283 syn. 

Netacalypogeia, 201 

Neteoridium remotifolium, 225 

Meteorium crinitum, 225 syn. 

Metzgeria conjugata, 283; fruticulosa, 
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283; furcata, 9, 139, 283, var. flexi- 
pilis, 283, var. ulva, 283 Pico (Aco- 
res); leptoneura, 283; temperata, 283 

Microdesmis puberula, 67 phorophyte 

Microlejeunea capillaris Var. maderen- 
sis 283; colombiana, 283; diversi- 
loba, 283 

Micromitrium sarcotrichum, 283 syn. 

Mielichhoferia, 283 

Milieu de culture, 189 Croissance et 
sexualité de Riccia gangetica 

Millettia thonningii, 235 phorophyte 

Mittenothammium diminutivum, 225 

Mniobryum delicatulum, 283; wahlenber- 
gii var. calcareum, 283 

Mniomalia viridis, 225 

Mnium affine, 139; astrale, 283 syn.; 
cuspidatum, 139: fissum, 201 syn. 
hornum, 139, 283; lycopodioides, 139 
Navarre; marginatum, 139; punctatum, 
139; seligeri, 283 syn.; stellare, 
139; trichomanis, 201 syn.; undula- 
tum, 139 

Monodora tenuifolia, 67 phorophyte 

Morphologie, 29 Jovetastella aurantia, 
157 Riccia gangetica en culture, 161 
Fossombronia caespitiformis, 189 Ric- 
cia gangetica en culture, 207 Frulla- 
nia, 351 spores de Marchantia, 365 
Bryohumbertia 

Morphologie sporale, 351 Marchantia L. : 
=, germination et rang taxonomique 
des sections Marchantia et Chlamidium 
(Corda) Nees 

mylia azorica, 283; taylorii, 283 

Myurium hebridarum, 283 syn.; hochstet- 
teri, 283 

Nardia geoscyphus, 283; scalaris, 283 

Navarre, 139 Aportaciones a la flora. 
briologica española.El Señorio de Bér- 
tiz 

Neckera bessert, 283 syn.; cephalonica, 
283; complanata, 139,283; crispa, 139, 
283; intermedia, 283, var. laevifolia, 
283; laeviuscula, 283; pennata, 283; 
pumila, 9, 283; webbiana, 283 

Neckeretalia pumilae, 9 

Neckeropsis disticha, 225; undulata,225 

Nécrologie, 371 Hébant C.J. 

Neohodgsonia, 351 type germination 

Nigeria, 235 Phytosociological studies 
on some corticolous bryophytes in Iba- 
dan, - 

Nomenclature, 201 

Noteroclada porphyrhiza, 283 

Nouvelle-Calédonie, 29 Jovetastella au- 
rantia sp. nov. 

Une Nouvelle espèce pour le genre Jovet- 
astella : J. aurantia, 29 

Nowellia curvifolia, 283 

Octoblepharum albidum, 225, 235 corti- 
cole, 283; cocuiense, 225; erectifo- 
Tium, 225; pulvinatum, 225; stramine- 
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um, 225 

Octodiceras julianus, 283 syn. 

Odontoschisma denudatum, 283; sphagni, 
139, 283 

OLARINMOYE S.0. - Reactions of Radula 
flaccida Lindenb. et Gottsche to leaf 
leachates and extracts, 67-71, voir 
AKANDE A.O., OLARINMOYE 5.0. and 
EGUNYOMI E., 235 

Oleo-Quercetum suberis, 9 

ONRAEDT M. et CREMERS G. - Contribu- 
tion à la flore bryologique de Guya- 
ne francaise. II, 225-233 

Oreoweisia bruntonii, 283 

Orthodicranum flagellare, 283, scottia- 
num ssp. anglicum, 283 syn., var. ca- 
nariense, 283, var. scottianum, 283 

Orthodontium gracile, 283; pelluscens, 
283 

Orthographie, 201 Calypogej(i)a 

Orthostichopsis crinita, 225; tetrago- 
na, 225 

Orthothecium, 1 

Orthotrichetum lyellii, 9 

Orthotricho-Antitrichietum californicae, 
9 

Orthotricho-Neckeretun pumilae ass. 
nov., 9 

Orthotrichum, 1; affine, 9, 139, 283; 
cupulatum, 283; diaphanum, 9, 283; 
lyellii, 9, 283, var. crispatum, 283; 
pumilum, 283; rupestre, 283, var. 
Sturmii, 283; speciosum, 9; strami- 
neum, 9; striatum, 9, 283; tenellum, 
9, 283; urnigerum, 283 

Osmunda regalis, 139 

Oxymitra paleacea, 283 

Oxyrrhynchium hians, 283; praelongum, 
283, var. laxireter, 283; var. prae- 
longum, 139, var. stokesii, 139, 283; 
pumilum, 283; schleicheri, 283; serra- 
tum, 283; speciosum, 283; swartzii, 
139, 283 syn. 

Oxystegus cylindricus, 283 syn.; tenui- 
rostris, 283 

Paeonio-Abietetum pinsapo, 9, abietosum 
pinsapo, 9, bunietosum macucae, 9, 
daphnetosum latifoliae, 9 

Paeonio-Quercetum rotundifoliae, 9, fa- 
ginetosum, 9, suberetosum, 9 

Palamocladium nilgheriense, 283 syn. 

Pallavicinia lyellii, 283 

Papillaria nigrescens, 283 

Paraleucobryum longifolium, 283 

PATIDAR К.С. and КАШ. А. - Culture stu- 
dies on Riccia gangetica Ahmad 1. Ef- 
fect of pH on growth, 157-160 

Pedicularis sylvatica, 139 

Pellia endiviifolia, 283; epiphylla, 
139, 283; fabbroniana, 139, f. furci- 
сега, 139 

Peninsule Ibérique, 9 bryophytes ёр1- 
phytes 
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PEREZ-BANDIN E., voir DELGADILLO C. and 
PEREZ-BANDIN E., 39 

Perssonia sanguinea, 283 

pH, 157 Culture studies on Riccia gange- 
tica Ahmad І. Effect of - on growth 

Phaeoceros bulbiculosus, 283; caroli- 
nianus, 283; laevis, 283 

Phase protonémique, 161 Germination et 
= chez Fossonbronia caespitiformis 
De Not. 

Phascum, 1; bryoides 8 curvisetum, 1; 
Cohaerens 8 flotowianum, 1, y luca- 
sianum, 1; crassinervium 8 stenophyl- 
lum, 1; cuspidatum, 283; floerkeanum 
8 badium, 1; macrophyllum, 1; palus- 
tre, 1; patens 3 megapolitanum, 1; 
polycarpon, 1; serratum в angustifo- 
lium, 1; tenerum, 1 

Philonotis caespitosa, 283; calcarea, 
283; fontana, 283 Faial(Acores); has- 
tata, 283; laxissima, 283; marchica, 
283; nanothecioidea, 283; obtusata, 
283 syn.; rigida, 139, 283 

Phorophyte, 67 action d'extraits sur 
Radula flaccida, 235 spécificité des 
bryophytes corticoles 

Phyliodrepanium falcifolium, 225 

Phyllogonium fulgens, 225 

Physcomitrium cyathicarpum, 51 Cytoche- 
mical studies on sporogenesis in - 
Mitt. Nature of the spore mother cell 
wall; pyriforme, 139, 283 

Physiologie, 67 Radula flaccida, 157 
Riccia gangetica en culture 

Phytosociological studies on some cor- 
ticolous bryophytes in Ibadan, Nige- 
ria, 235 

Phytosociologie, 9, bryophytes épiphy- 
tes Péninsule Ibérique, 139 bryophytes 
Señorio de Bértiz, 235 bryophytes 
corticoles du Nigeria 

Pilosium chlorophyllum, 225 

Pilotrichella pentasticha, 225 

Pinnatella revoluta, 283; sp., 235 cort. 

Pinus banksiana, 51; laricio, 9; sylves- 
tris, 51 

Piper guineense, 67 phorophyte 

Pireella pohlii, 225 

Plagiochasma, 351 type germination; e- 
ximium, 283; rupestre, 283 

Plagiochila allorgei, 283 Faial (Açores); 
arboris-vitae var. obscura, 283, var. 
thuja, 283; asplenioides, 139, 283; 
castellonis, 283 syn.; corniculata, 
283; diacantha, 283 syn.; drepanophyl- 
la, 207; killarniensis, 283 Acores, 
Madère; maderensis, 283 syn.; mando- 
nii, 283; owenii, 283 syn.; pitardii, 
283 syn.; punctata, 283; scotica, 283 
syn.; spinulosa, 283, var. macarone- 
siana, 283; sp., 283 

Plagiomnium affine, 283; elatum, 283; 
rostratum, 283; undulatum, 283, var. 


Source : MNHN. Paris 
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australe, 283 

Plagiopus oederi, 139 

Plagiothecium argyrophyllum, 283 syn.; 
denticulatum, 139, 283; laetum, 283; 
nemorale, 283; roseanum, 139; succu- 
lentum, 283; undulatum, 139 

Plasteurhynchium meridionale, 9; stria- 
tulum, 283 syn. 

Platydictya confervoides, 283 

Platygyrium repens, 9 

Platyhypnidium riparioides, 51, 139,283 

Pleuridium acuminatum, 283; subulatum, 
283 

Pleurochaete squarrosa, 283 

Pleuropus fenestratus, 283 

Pleurozium schreberi, 283 

Podocarpus macrophyllus, 51 

Pogonatum aloides, 139, 283, var. mini- 
mum, 283; nanum, 139, 283; urnigerum, 
139, 283 

Pohlia annotina, 283 syn.; bulbifera, 
283; camptotrachela, 283 syn.; cruda, 
283; elongata, 139, 283; longicollis, 
283; nutans, 283; proligera, 283, var. 
tenella, 283; rothii, 283 

Polygala serpyliifolia, 139 

Polytrichales, 371 

Polytrichum commune, 283, var. perigo- 
niale, 283; formosum, 139, 283; juni- 
perinum, 39, 139, 283; piliferum, 139, 
283, var. flavipilum, 283 

Porotrichum plicatulum, 225 

Potentilla erecta, 139 

Pottia bryoides, 283; commutata, 283; 
crinita, 283; davalliana, 283 syn.; 
lanceolata, 283; mutica, 283 syn.; 
pallida, 283; starkeana, 283, var. 
brachyoda, 283, ssp. comica, 283, ssp. 
minutula, 283; truncata, 283 

Porella, 283; arboris-vitae, 9, 283; 
canariensis, 283, var. subsquarrosa, 
283; chamaedryfolia, 283; cordaeana, 
283; inaequalis, 283; obtusata, 283; 
pinnata, 283; platyphylla, 9, 283 

Preissia quadrata, 283 

Preliminary fascicles of Bryologia Eu- 
ropaea, 1 

Protonéma, 161 Fossombronia caespiti- 
formis 

Pseudephemerum nitidum, 283 

Pseudoarrhenatherum longifolium, 139 

Pseudohypnella guianensis, 225 syn. 

Pseudoleskea attenuata, 283; pseudoat- 
tenuata, 283 

Pseudoscleropodium purum, 283, var. cg- 
nariense, 283 

Pteridium aquilinum, 139 

Pterigoniella webbiana, 283 syn. 

Prerigynandıo-Orthotrichetum speciosi 
авв. поз.» 

Pterigynandrum filiforme, 9, 283 

Pteris acanthoneura, 67 phorophyte 

Pterogonium pulchellum, 225; gracile, 
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9, 139, 283 

Pterygoneurum oyatum, 283 

Ptychomitrium azoricum, 283; nigrescens, 
283; nigricans, 283; polyphyllum, 139, 
283; subcrispatum, 283 

Pylaisia polyantha, 9 

Quercetalia pubescentis, 9; robori-pe- 
traeae, 9 

Quercetea ilicis, 9; robori-petraeae,139 

Quercetum pyrenaicae nevadense, 9 

Quercion fagineo-ruberis,9; robori-pe- 
traeae, 139 

Querco-Fagetea, 9 

Quercus, 9; alpestris, 9 syn.; faginea, 
9; pyrenaica, 139; robur, 139; rotun- 
difolia, 9; suber, 9 

Racomitrium aciculare, 283; aquaticum, 
283; canescens, 283; ericoides, 283; 
fasciculare, 283; heterostichum, 139, 
283; lanuginosum, 139, 283 

Racopilum orthocarpoides, 235 corticole 

Radula, 235; aquilegia, 283; carringto- 
mii, 283; complanata, 9, 139, 283; 
flaccida, 67 Reactions of - Lindenb. 
et Gottsche to leaf leachates and 
extracts; holtii, 283; lindbergiana, 
3, 283 (lindenbergiana); nudicaulis, 
283 Faial (Acores), var. delicatula, 
283; limbata, 283 syn.; physoloba, 
283; wichurae, 283 Faial(Acores) 

Rang taxonomique, 351 Marchantia L. 
morphologie sporale, germination et 
- des sections Marchantia et Chlami- 
dium (Corda) Nees 

Ranunculus gouani, 139 

Reactions of Radula flaccida Lindenb. 
et Gottsche to leaf leachates and 
extracts , 67 

Reboulia hemisphaerica, 189, 283 

A reinterpretation of Bryohumbertia P. 
de la Varde et Thér., 365 

Rhabdoweisia fugax, 283 

Rhacopilopsis trinitensis, 225 

Rhamphidium purpuratum, 283 

Rhaphydorrhynchium subsimplex, 225 syn. 

Rhizomnium punctatum, 283 

Rhynchostegiella bourgeana, 283; curvi- 
seta, 283, var. minor, 283; duriaei, 
283; jacquinii, 283; macilenta, 283; 
pseudosurrecta, 283; surrecta, 283; 
teesdalei, 283; tenella, 283 

Rhynchostegium confertum, 9, 283; mega- 
megapolitanum, 283, var. meridionale, 
283; murale, 283; winteri, 283 

Rhytidiadelphus loreus, 139, 283; squar- 
rosus, 139, 283, ssp. calvescens, 283 
syn.; subpinnatus, 283; triquetrus, 
139, 283 

Riccardia chamaedryfolia, 283; lati- 
frons, 283; multifida, 283; palmata, 
283 syn.; sinuata, 139 Navarre 

Riccia, 157; 351 type germinationsatro- 
marginata, 283; bicarinata, 283; bi- 
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furca, 283; canaliculata, 283; canes- 
cens, 283; capensis, 283; cavernosa, 
283; ciliata, 283; ciliifera, 283; 
concava, 283; crozalsii, 283 Faial 
(Açores); crystallina, 189, 283; gan- 
getica, 157 Culture studies on - Ah- 
mad I. Effect of pH on growth, 189 
Studies on growth and sexuality in - 
Ahmad grown in vitro; glauca, 283; 
gougetiana, 283, var. erinacea, 283; 
henriquesii, 283 syn.; lamellosa, 283; 
ligula, 283; macrocarpa, 283; minima, 
283 syn.; nigrella, 283; perennis, 
283; papillosa, 283; plana, 283 syn.; 
sorocarpa, 283, var. heegii, 283; sub- 
bifurca, 283; teneriffae, 283; trabu- 
tiana, 283; warnstorfii, 283 

Riella affinis, 283 

Rijkmuseum Stockholm, herbier, 59 Cam- 
pylopus 

Rusco-Quercetum canariensis, 9 

Saccogyna viticulosa, 283, Var. minor, 
283 

Salix atrocinerea, 139 

Samanea saman,235 phorophyte 

SAYRE G. - Preliminary fascicles of 
Bryologia Europaea, 1-8 

Scapania compacta, 283 Faial (Açores): 
curta, 283; gracilis, 283 Faial(Aco- 
res), var. integrifolia, 283, var. 
jonesii, 283 Faial (Açores); nemorea, 
283; nemorosa, 139; scandica, 283; 
subalpina, 283; umbrosa, 283; undu- 
lata, 283, var. dentata, 283 

Schimper, l'Date de Publication de 
Bryologia Europaea 

Schisma azorica, 283 syn. 

Schistidium alpicola, 283; apocarpum, 
139, 283; canariense, 283 syn.; con- 
fertum, 283; pulvinatum, 283 

Schlotheimia rugifolia, 225 

Scleropodium caespitosum, 283 syn.; ces- 
pitans, 283; touretii, 283, var. te- 
neriffae, 283 

Scopelophila ligulata, 283 

Scorpiurium circinatum, 283 Pico (Aco- 
res); deflexifolium, 283; sendtneri, 
283 

Sematophyllum bottinii, 283; caespito- 
sum, 225, 235 corticole; cochleatum, 
225; subsimplex, 225; substrumulosum, 
283 

Semibarbula lambarenensis, 283; orien- 
talis, 283 

Señorio de Bértiz, 139 Aportaciones a 
la flora briologica espafiola.E] - 
(Navarra) 

Sexuality, 189 Studies on growth and - 
in Riccia gangetica Ahmad grown in 
vitro 

SINGAL N., voir DUA S., SINGAL N. and 
CHOPRA R.N., 189 

Solanum dulcamara, 139 
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Southbya nigrella, 283; tophacea, 139, 

Sphaerocarpos, 157; donnellii, 157, 
189; michelii, 283; texanus, 189 

Sphagnum, 39;acutifolium, 283 syn.; 
auriculatum, 283, var. inundatum, 
283; capillifolium, 283; centrale, 
283 syn.; compactum, 283, var. te- 
neriffae, 283; cymbifolium, 283 syn.; 
girgensohnii, 283; godmanii, 283 
Syn.; magellanicum, 283; nemoreum, 
283 syn.; nitidulum, 283; obesum, 
283 syn.; palustre, 283;pappeanum, 
283 syn.; recurvum var, amblyphyl- 
lum, 139; rubellum, 283 syn.; rufes- 
cens, 283 syn.; squarrosum, 283; 
strictum ssp. pappeanum, 283; sub- 
bicolor, 283 syn.; subnitens, 283; 
subsecundum var. auriculatum, 283 
syn., var. inundatum, 283 syn. 

Sphenolobus minutus, 283 

Splachnobryum erosulum, 283 

Spore liberation in mosses. I. Problems 
and perspectives of wind tunnel expe- 
riments, 39 

Spore (morphologie), 351 Marchantia 

Spore mother cell wall, 51 Cytochemical 
studies on sporogenesis in Physcomi- 
trium cyathicarpum Mitt. Nature of. 
the - 

Sporogenesis, 51 Cytochemical studies 
on = in Physcomitrium cyathicarpum 
Mitt. Nature of the spore mother 
cell wall 

Squamidium leucotrichum, 225 

Stephensoniella, 161, 351 type de ger- 
mination 

Stereophyllum auriculatum, 283; leuco- 
mioides, 235 corticole; nitens, 235 
corticole; radiculosum, 235 cortico- 
Те 

STOTLER R.E. - Calypogej(i)a conser- 
vation versus alteration, 201-205 

Streblotrichum convolutum, 283 

Studies on growth and sexuality in Ric- 
cia gangetica Ahmad grown in vitro, 
189 

SUIRE C. - Charles Jean Hébant (1941- 
1982), 371-376 

Syrrhopodon cryptocarpa, 225; incomple- 
tens var. lanceolatus, 225; leprieu- 
rii, 225; ligulatus, 225; prolifer, 
225; scaberrimus, 225 syn. 

Takakia lepidozioides, 371 

Targionia, 315 type de germination; hy- 
pophylla, 283; lorbeerana, 283, var. 
fimbriata, 283 

Taxithelium nepalense, 225; patulifo- 
lium, 225; planum, 225 

Taxonomie, 59 Campylopus, 207 Frulla- 
nia, 351 Marchantia, 365 &ryohumber- 
tia 

Taxonomische Notizen zur Gattung Cam- 
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pylopus. XII, 59 

Taxons nouveaux, 29, 351, 365 

Techniques, 39 

Telaranea nematodes, 283 

Température, 189 croissance et sexua- 
lite de Riccia gangetica 

Tetraphis pellucida, 139 

Tetrastichium fontanum, 283 

Thamnium angustifolium,283; maderense, 
283 syn. 

Thamnobryum alopecurum, 139, 283, var. 
cavernosum, 283, var. distichum, 283, 
var. protensum, 283; canariense, 283; 
Sp., 283 

Theobroma cacao, 235 phorophyte 

Thuidium antillarum, 225; campanulatum, 
225; gratum, 235 corticole; minutulum, 
283; pseudodelicatulum, 225; tamaris- 
cinum, 139, 283 

Thysanomitrium umbellatum, 59 syn. 

Timmiella anomala, 139, 283; barbuloi- 
des, 283; flexiseta, 283 

Tissus conducteurs, 371 

TIXIER P. - Une nouvelle espèce pour le 
genre Jovetastella : J. aurantia, 29- 
31; 207 Le genre Frullania Raddi 
(Hepaticae) à Madagascar. Récoltes 
de - 

Tortella cirrifolia, 283; flavovirens, 
283, var. laevis; nitida, 283, var. 
irrigata, 283; tortuosa, 283, var. lae- 
temarginata, 283 

Tortula ampliretis, 283; bolanderi, 283; 
canescens, 283; cuneifolia, 283; eru: 
bescens, 283 syn.; fiorii, 283 syn 
fragilis, 283; hildebrandtii, 283 
syn.; inermis, 283, var. submargina- 
ta, 283; intermedia, 283; khartounen- 
sis, 283 syn.; laevipila, 9, 283, var. 
meridionalis,283, var, wachteri, 283; 
marginata, 283, ssp. limbata, 283; 
muralis, 139, 283, var. aestiva, 283, 
var. incana, 283, var. obcordata, 283; 
norvegica, 283; pagorum, 283; prin- 
ceps, 9, 283, ssp. parnassica, 283; 
revolvens, 283, var. obtusata, 283; 
rhizophylla, 283; ruraliformis, 283; 
ruralis, 283; schmidii, 283 syn. ; 
solmsii, 283, var, minor, 283; perlim- 
bata, 283 syn.; subcaroliniana, 283; 
subulata, 283, var. angustata, 263; 
vahliana, 283 

Tortulion laevipilae, 9 

Trematodon perssonorum, 283 

Trichocolea tomentella, 139, 283 „ 

Trichodon cylindricus, 283 
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Trichosteleum fluviale, 225; micropyxi- 
dium, 225; papillosum, 225; rubrise- 
tum, 225 

Trichostomopsis australasiae, 283; 
brevifolia, 283 syn.; umbrosa, 283 

Trichostomum brachydontium, 283, var. 
cophocarpum, 283, var, cuspidatum, 
283, var. cylindricum, 283, var. 
densum, 283, var. litorale, 283, 
var. nigroviride, 283; crispulum, 
283, var. crispulum, 139, var. ela- 
tum, 283, var. madeirense, 283, var. 
viridulum, 283; mucronatulum, 283 
syn,; triumphans var, azoricum, 283 

Tritomaria exsecta, 283 

Tropiques, 59 Campylopus, syn. nov. 

Tylimanthus anisodontus, 283; azoricus, 
283; cuneifolius, 283; madeirensis, 
283; ruwenzorensis, 283 

Typification, 201 Calypogeja 

Ulex europaeus, 139; gallii, 139 

Ulicion nanae, 139 

Ulota bruchii, 9; calvescens, 283; 
crispa, 9, 139, 283; phyllantha,283 

Ulotenion crispae, 9 

Ulotion bruchii, 9; crispae, 9 

Ultrastructure, 365 Bryohumbertia 

Vaccinium myrtillus, 139 

VANDEN BERGHEN C. - Le genre Frullania 
Raddi (Hepaticae) à Madagascar. Ré- 
coltes de P, Tixier, 207-224 

Vegetacion briofitica epifita del domi- 
nio climacico de Abies pinsapo Boiss. 
9 

Vesicularia anphibola, 225; crassicau- 
lis, 225; vesicularis, 225 

Vitex doniana, 67 phorophyte 

Voitia, 1 

Webera luisierii, 283; maderensis, 283 

Weisia controversa, 139, 283, var, 
crispata, 283, var. cylindrica, 283, 
var. gymnostoma, 283, var. stenocar- 

Mata, 283 syn.; fallax, 
139; ‚ 283; leptocarpa, 283; 
levieri, 283; longifolia, 283; ru- 
pestris, 283 syn.; tortilis, 283; 
vardei, 283 

Wind tunnel, 39 Spore liberation in 
mosses.l. Problems and perspectives 
of - experiments 

Zelometeorium patulum, 225; recurvifo- 
lium, 225 

Zygodon bolleanus, 283; conioides, 
283; madeirensis, 283; viridissimus, 
9, 283, ssp. viridissimus, 283, ssp. 
vulgaris, 283 
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LICHENS 


Acroscyphus sphaerophoroides, 337 

Ascospores, 95 ultrastructure 

Asques, 95 ultrastructure 

Aveyron, 73 lichens foliicoles 

BEDENEAU M. - Evolution de la flore li- 
chénique dans un massif forestier 
soumis à pollution Г. Modifications 
morphologiques, 249-263 

BELLEMERE A. et LETROUIT-GALINOU M.A.- 
Le développement des asques et des 
ascospores chez le Caloplaca marina 
Wedd. et chez quelques lichens de la 
famille des Teloschistaceae (Calopla- 
ca, Fulgensia, Xanthoria) : étude 
ultrastructurale, 95-137 

BROWN D.H., VICENTE C. and LEGAZ E, - 
Urease activity in Peltigera canina 
(L.) Willd., 33-38 

Buellia, 95; canescens, 337 

Buxus sempervirens, 73 phorophyte 

Byssoloma rotuliforme, 73; subdiscor- 
dans, 73 

Caloplaca, 95 ultrastructure ‚develop. 
des asques et des ascospores; ceri- 
па,95 id.;heppiana, 95 id.; marina, 
95 id. 

Candelaria concolor, 249 

Catillaria bouteillei, 73 

Cetraria islandica, 337 

Chaenotheca melanophaea ver. ferruginea, 
49 

Chêne, 249 flore lichénique 

Cladonia, 95 type d'asque; verticilla- 
ris, 33 

Collema, 95 type d'asque 

DE FOUCAULT B., SERUSIAUX E. et VAN HA- 
LUWYN C. - Une nouvelle station fran- 
çaise de lichens foliicoles dens le 
Massif Central occidental (Aveyron), 
73-76 

Développement, 95 asques et ascospores 
de Teloschistaceae, 337 pycnides de 
Parmelia acetabulum 

Discomycétes operculés, 95 

Evernia prunastri, 33 

Evolution, 249 flore lichénique, pollu- 
tion 

Flore lichénique, 249 

Fluor, 249 flore lichénique 

Foliicoles, 73 Massif Central 

France, 73,,249 

Fulgensia, 95, ultrastructure, dévelop- 
pement asques et ascospores; fulgens, 
96 id. 

Gyalecta carneolutea, 337 

Hêtre, 249 flore lichénique 

Hypogymia physodes, 337 syn. 

JANEX-FAVRE M.C. - Le développement et 


la structure des pycnides du lichen 
Parmelia acetabulum, 337-349 

LAMY D. - Bibliographie lichénologique, 
88-94, 181-188, 276-282, 388-394 

Lecanora, 95 type d'asque; conizaeoides, 
249; muralis, 249 

Lecanorales, 95 

LEGAZ E., voir BROWN D.H., VICENTE Е. 
and LEGAZ E., 33 

LETROUIT-GALINOU M.A., voir BELLEMERE 
A. et LETROUIT-GALINQU M.A., 95 

Letrouitia, 95 

Lobaria laetevirens, 337; pulmonaria,33 

Massif Central, 73 lichens foliicoles 

Massif forestier, 249 flore lichénique, 
pollution 

Modifications morphologiques, 249 

Ontogenie, voir développement 

Parmelia, 95 type d'asque; acetabulum, 
337 développ. des pycnides; caperata, 
249; physodes, 249, 337; roystonea, 
33; saxatilis, 249 

Peltigera canina, 33 activité uréase 

Pertusaria amara, 249; lecanorades, 249 
syn.; pertusa, 249; wulfeni, 249 

Phlyctis argena, 249 

Physcia, 95 

Pin sylvestre, 249 flore lichénique 

Placynthium, 95 type d'asque 

Pleurococcus, 249 

Pollution, 249 massif forestier 

Porina hoehneliana , 73; oxneri, 73 

Psora scalaris, 249 

Pycnides, 337 développ. Parmelia acetab, 

Roumare, 249 fl. lichénique et pollution 

Ruscus aculeatus, 73 phorophyte 

Schismatonma decolorens, 249 

SERUSTAUX E., voir DE FOUCAULT B., SE- 
RUSTAUX Е. et VAN HALUMYN C., 73 

Soufre, 249 flore lichénique 

Strigula buxi, 73; elegans, 73, var. 
buxi, 73 

Structure, 337 pycnides Parmelia acetab. 

Teloschistaceae, 95 ultrastructure des 
asques et ascospores 

Teloschistes, 95 type d'asque 

Ultrastructure, 95 asques et ascospores 
des Teloschistaceae 

Unbilicaria cinereorufescens, 337; crus- 
tulosa, 337 

Uréase, 33 Evernia prunastri 

VAN HALUWYN C., voir DE FOUCAULT B., SE- 
RUSIAUX E. et VAN HALUNYN C., 73 

VICENTE C., voir BROWN D.H., VICENTE C. 
and LEGAZ E., 33 

Xanthoria , 95 ultrastructure des asques 
et ascospores; parietina, 95 id. 
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